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t Abend - Ausgabe .

( Nachdruck verboten .)
ö Die neuen Uorfchrlsten fSr das Detailrrisen .

Von Justus .
Vom ersten Januar ab treten für die Handlungs - und

Detailreisenden bekanntlich neue gesetzliche Bestimmungen in

Kraft , welche den Geschäftsbetrieb nicht unerheblich er¬

schweren ; im Hinblick auf die große Wichtigkeit , welche die¬

selben für Tausende und Abertausende von Personen haben ,
mag es zahlreichen unserer Leser nicht unwillkommen sein ,
« ernt wir dir wichtigsten der Neuerungen in kurze » Worten

hier hervorheben .
Das Gesetz — es ist die Novelle zu der Gewerbeordnung

vom 6 . August 1896 — geht davon aus , daß den Hand -

kungsreisenden das Ausstichen auf Waarenbestellungen grund -

Mlich nur bei Kaufleuten in ihren Geschäftsräumen und bei
solchen Personen ohne Weiteres gestattet sein soll , in deren

Geschäftsbetrieb Maaren der angebotenen Art Verwendung
ßnden , bei dem Privatpublikum dagegen , abgesehen von
einigen Ausnahmen , welche der Bnndesrath beschlossen hat ,
litt auf vorherige ausdrückliche Aufforderung . Diese Aus¬
nahmen betreffen den Weinhandel , den Handel mit Erzeng -

liffen der Leinen - und Wäschefabrikation und den Handel
mit Nähmaschinen . Die Reisenden , welche für diese Gegenstände
reisen , können nach wie vor das Privatpublikum ohne Weiteres
besuchen , um es zu Bestellungen auf ihre Maaren zu veranlassen ,
ße können auch Kaufleute in ihrer Privatwohnung zu diesem
Lehufe besuchen . Was im Gegensätze zu ihnen alle übrigen

? Seifenden anlangt , so müssen sie bei dem Besuch des Privat -

; Publikums eine ausdrückliche vorherige Aufforderung hierzu
t abwarten . Dieselbe ist auch nothwendig , wenn sie einen

| Kaufmann in seiner Privatwohnung oder einen Gewerbe -
" '■ treibenden besuchen wollen , in dessen Geschäftsbetrieb die

. . von ihnen angebotenen Maaren keine Verwendnug finden .
B Letzteres ist beispielsweise der Fall , wenn ein mit Kon -

stkiionswaaren Reisender den Inhaber eines Spezereiladens
besucht oder der Reisende eines Seifen - und Parfümerie -
Msthäfts einen Eisenhändler besucht . Die vorherige Anf -
Ssbetung zum Besuch muß eine ausdrückliche sein , es

l genügt also nicht , wenn derjenige , bei dem angefragt
° inrd , ob ihm der Besuch des Reisenden erwünscht sei ,

Ueranf keine Antwort ertheilt , dagegen ist es aus¬
reichend , wenn ein für alle mal znm Besuch aufgefordert
wird . Ein einfaches Mittel , den gesetzlichen Vorschriften zn
genügen , bietet das Versenden einer Postkarte mit bei »
gebogener zur Rückantwort bestimmter Karte , auf welcher
«in für allemal um den Besuch des ober der Reisenden ge¬
lten wird ; der Angefragte braucht die Antwort nur zu
unterschreiben und in den gleichfalls mitgeschickten Brief¬
umschlag zu legen und der Post zu übergeben . Manche
Gewerbetreibende werden die Kosten nicht scheuen und die

unterzeichnete » Karten durch ihre Angestellten selbst abholen
; Inffcn . Unstatthaft ist es dagegen , wenn der Reisende den Privat -

kuuden besucht und ihn um Erlanbniß fragt , ihm Bestellungen

anbieten zn dürfen . Wenn in der Tagespresse bei der Besprechung
der neuen Vorschriften dieses Verfahren als erlaubt bezeichnet
worden ist , so kann dem nicht zugestimmt werden , vielmehr
muß darin eint Umgehung deS Gesetzes erblickt tuerben ,
welche aller Wahrscheinlichkeit nach auch von der Recht¬
sprechung als solche behandelt werden wird . Nunmehr ist
leicht einzusehen , daß man mittels Beibringung der aus¬
drücklichen vorgängigen Aufforderung zum Besuch wohl thcil -

weist den bisherigen Kundenkreis erhalten kann , hiergegen
nicht im Stande ist , ihn zu erweitern ; Leute , welche noch
nichts von einem bestimmten Hause bezogen haben , werden
schwerlich in der Regel geneigt sein , auf die Bitte , zum Besuch
des Reisenden aufzufordern , bejahend zu antworten .
Hieraus ergiebt sich , daß diejenigen Gewerbetreibenden ,
welche auf den Besuch der Privatkundschaft durch Reisende
nicht verzichten können , sich entschließen müssen , eine andere
Rechtsform hierfür zu wählen ; diese kann nur die Form
de § Wandergewerbes fein . Für die Reisenden muß bann
nicht die Legitimationskarte , sondern der Wandergewerbe -

scheiit gelöst werden , der zu der Ausübung des Hausir -

handels berechtigt . Auf Grund des Wandergewerbescheins
kann der Reisende das Privatpublikum ohne Weiteres be¬
suchen . Freilich ist die Erlangung eines Wandergewerbe -
fcheins vom 1 . Januar an schwieriger denn bisher , vor
Allem um deswillen , weil in der Regel Personen unter
25 Jahre » dieser Schein versagt werden soll . Abgesehen
hiervon ist mit der Unterstellung des Handlungsreifenden unter
die Vorschriften , die für den Hausirhandel gelten , auch der

Nachlheil verbunden , daß er zu der Bezahlung derjenigen
Steuer verbunden ist , welche Hausirern obliegt , wenigstens
in Preußen , der Herabdrückung der sozialen Stellung des

Reisenden auf die Stufe des Hausirers garnicht zu gedenken ;
allein diese Nachtheile müssen mit in den Kauf genommen
und als Gegenwerth für die freiere Bewegung betrachtet
werden , welche dem Reisenden auf Grund des Wander¬

gewerbescheins gestattet ist . Glauben die Gewerbetreibenden ,
daß die Bezahlung dieser Sondersteuer den Betrieb durch
Reisende nicht lohnt und ist es ihnen nicht möglich die vor¬
herige ausdrückliche Aufforderung zum Besuch zn erhalten ,
so müssen sie eben auf den Besuch des Privatpublikums
durch Reisende verzichten . Die ausländischen Handlungs¬
reisenden genießen in Deutschland natürlich keine besseren
Rechte wie die deutschen , auch für sie sind die Vorschriften
des Gesetzes vom 6 . August 1896 maßgebend , und un¬
beschadet der in Staatsverträgen enthaltenen Zusicherung ,
wonach den Handlnngsreisenden bestimmter Staaten der
Geschäftsbetrieb in Deutschland uneingeschränkt gestattet sein
soll , könne » dieselben bei dem Privalpublikum Bestellungen
auf Waaren nur unter den gleichen Bedingungen aufsuchen
wie die inländischen . Soweit die ausländischen Handlungs¬
reisende » sich durch die in dem deutsch - österreichische »
Zoll - und Handelsvertrag vorgesehene Gewerbe - Legitimations -
karte legitimire » können , unterliegen sie natürlich der
neuen in Preuße » eingeführten Sondersteuer nicht , wenn sie
dagegen c5 für ihr Interesse förderlicher finden , sich de »
Bestimmungen über das Wandergewerbe zu unterstellen ,
obliegt ihnen deren Entrichtung ebenso wie den Inländern ;

die Vorschrift des genannten Zoll - und Handelsvertrags ,
wonach die Handlnngsreisenden in beiden Staaten von der
Bezahlung jeder besonderen Gebühr für ihren Geschäfts¬
betrieb befreit fein sollen , sofern die gesetzliche » Abgaben
für das Geschäft , in dessen Diensten sie thätig sind , an
dessen Wohnsitz entrichtet werde » , steht dem nicht entgegen ,
da die Vertragsbestimmungen auf den Hausirhandel und
das Wandergewerbe überhaupt keine Anwendung finde » ;
wenn aber Handlungsreisende auf Grund des Wander -

gewerbescheins reifen , so gelten sie in rechtlicher Hinsicht als
Hausirer .

Dies ist in de » wesentlichste » Beziehungen der Rechts¬
zustand , wie er für die Handlungsreifenden von Beginn des
Jahres 1897 an maßgebend sei » wird .

Deutsches Keich .
* Sof - und Personal - Nachrichten . Aus Dresden ,20 . Dezember , wird gemeldet : Generalmajor v . Lippe , AbtheiluugSchef

im Kaiserlichen Militärkabinett , ist gestorben .
* Berlin . 21 . Dezember . Die „ Nordd . Allg . Zig .

" schreibt
osfiziös : Gegenüber den an einzelnen Produktenbörsen hervor -
treteudeu Bestrebiingen , vom 1. Januar 1897 ab den „ Börsen¬
verkehr " als solchen auszugeben , machen wir darauf aufmerksam ,
daß die Anwendbarkeit des Börsengesetzes und der zu dessen Aus¬
führung ergangenen Vorschriften nicht dadurch beseitigt wird , daß
der Verkehr mit Vermeidung des Ausdrucks „ Börse " in eine von
der bisherigen Form des Börsenhandels äußerlich abweichende
Gestalt sich kleidet . Entscheidend ist vielmehr der wirthschastliche
Charakter der statisindeuden geschäftlichen Abschlüsse und Zusammen¬
künfte von Kaufleuten , insbesondere ihre Einwirkuug auf die Preis¬
gestaltung außerhalb der an den Ablchlüffeit unmittelbar be -
theiliglen Kreise .

Nach neueren der „ Post "
zugeheuden Nachrichten dürste die

Auuahme der Militär - Strafprozeßordnung im BundeS -
ra !h nach dessen Wiederzusammentritt nicht sogleich zn erwarten
sein , da die Zahl der dazu gestellten Anträge recht erheblich ist .

Nachdem in Preußen , Bayern und anderen Bundesstaaten eine
Konvertirnng der 4 -proceutigeu KonsolS beschlossen ist , steht , wie die
„ Nordd . Allg . Ztg . " melbet , zu erwarten , daß sich der Reichstag
nach der Weihnachispause mit einer Vorlage zu beschäftigen
haben wird , welche die gleiche Maßnahme für die Reichsanleihe
vorsieht .

Dem „ Hannoverschen Courier "
zufolge ist gegen den im Prozesse

Leckert - Lützow vielfach genannten Polizei - Agen ten Norman n -
Schnniann das Strafverfahren wegen falscher An¬
schuldigung eingeleitet worden .

Wegen vorzeitiger Veröffentlichung eines Aus¬
zuges aus der Anklageschrift Leckert und Genossen sind
die verantwortliche » Redakteure der „ Deutschen Warte " und des
„ Kleinen Journals " sowie der Gerichtsberichterstatter Föllmer in
Anklagezustand versetzt worden .

Die Nachrichten süddeutscher Blätter über das militärgerichtliche
Verfahren gegen den Lieutenant v . Brüsewitz kann die „ Post "
insoweit bestätigen , als es sich darum handelt , daß in dieser An¬
gelegenheit neue Zeugeu -Vernehmungen angeordnet worden sind .

Die Verhandlungen der russischen Delegirte » über neuerdings
entstandene Zollschwierigkeiten zwischen Deutschland
und Rußland waren in den letzten Tagen noch nicht beendet .
ES wird aber nach wie vor daran festgehalteu , daß die Verhand¬
lungen einen guten Ausgang nehmen werden .

* Nunvscha » im Reiche . Die Geretteten des „ Iltis "

treffen heute Nachmittag , 3 Uhr , in Hamburg ein . Seitens der
Offiziere und der Negimeutsmusik de » 76 . Infanterie - Regiments
und des „ Marine - Vereins "

findet Empfang statt . Die Nhederei
der „ Hertha "

giebt ein Essen . Am Dienstag erfolgt die Abfahrt

( Nachdruck verboten .

Pariser Plauderbrief .
Tie Verstümmelung der Benus von Milo . — Der Apfel

Paris . — Seltsame Deutungen . — Modernes
Empfinden . — Das „ Absonderliche " in der dramatischen
Kunst Frankreichs . — Ein Interview Brienx ' und die

-- Grundidee der „ Entweichung " . — Die neueste Theorie
» er Träume und dercn Nachwirkung im wache » Zu -
Iande . — Giebt eS außer der Einheit der Materie attch

: ” ne Einheit des Guten und Schöne » im Weltall ? —

[ höchste Ideal der Wissenschaft « nd deren Verächter .
I Skandalös « auf chirurgischem Gebiete . — Das neueste

Stück Ibsens .

[ Möchte es allen , heute als Meisterwerk angestaunten
। Werken der Kunst beschieden fein , noch nach Jahrtausenden ,

s die Venus von Milo im Louvre , Gegenstand leiben »

Maftlichen Streites und zahlloser — Restaurationen zu
- fci » ! Bekanntlich handelt es sich um eine fast nackte
k irraueiifigur , deren faltiges Gewand wenig über die Kniee

richt und der beide Arme fehlen . Die Statue wurde
‘ 161 Jahre 1810 auf der Insel Milo entdeckt , an »

- Üblich mit ihre » Armen , die sie erst bei dem um

J
*. wie um die Leiche des Patroklos entstehenden

® tteit zwischen Grieche » und — Franzosen verloren haben
Ein Augenzeuge versichert — und dessen Zeugniß ist

l rht wieder ans dem Aktenstaube gegraben worden — daß
mit der rechten Hand das Gewand , mit der erhobenen

r anftn de » Apfel hält , den ihr Paris eben überreicht hat .
- « ’ ne Wiederherstellung in diesem Sinne machte mir , ich

® u6 es gestehen , einen so überzeugenden Eindruck , daß ich
e anwillkürlich ausrief : „ Ja , so muß die weltberühmte Statue

f ^ gesehen haben ! " Aber ich will es den Archäologen über »
lassen , >en fast ein Jahrhundert alten Streit wieder auf »

| | **neE )men , der vermuthlich zu keinem besseren Ergebniß
[ Wen wird , als bisher , und nur auf eine interessante ,

Thatsache Hinweisen : Jeder der zahlreichen Bildhauer , welche
das Bildwerk ergänzte » , wie deutsche Dichter den Demetrius ,
versetzen die Schaumgeborene in eine ganz andere Situation .
Nach dem erste » vcrthcidigt sie ihre Keuschheit gegen
Mars , nach dem zweiten sucht sie den Zürnenden zu
beruhigen , nach dem dritten bedrängt sie Theseus , nach dem
vierten beschaut sie sich in einem Spiegel , nach dem

fünften beschreibt sie , wie Clio eine Tafel rc . Ma » sieht ,
eine wahre Stufenleiter von Gemüthszuständen , in denen
sich die Göttin befinden soll , von der Gemüthsruhe der
eitlen Selbstbespiegelung hinauf bis zur leidenschaftlichen
Erregung eines in feiner Tugend bedrohten Weibes . Könnte
man sich für ein modernes Bildwerk ein härteres Ver -

dammungsnrtheil vorstellen , als so verschiedenartige Deutungen
seines Charakters ! Und dennoch sehen wir in der Venus
von Milo eines der edelsten Vermächtnisse der Antike ?
warum ? Unwillkürlich kommen mir die „ Wege und Ziele
deutscher ßitteratur und Kunst

" des Privatdozenten Siegmar
Schultze wieder in den Sin » , jenes kleinen , inhaltvollen
Büchleins , in dem er überzeugend nachweist , daß für uns
nicht mehr die ideale Schönheitslinie der Antike , sonder »

„ die charakteristische Schönheit , die uns Charakter und
Persönlichkeit im Kunstwerk sehen läßt

"
, den Gipfel der

Kunstentwickelnng bedeutet .
Für die moderne ßitteratur gilt dasselbe ober sollte

wenigstens dasselbe gelten , aber wenn ich das neueste
Pariser Theater , seinen jungen Dichter und feine Schau¬
spieler ins Auge fasse , so sehe ich mich genöthigt , das Wort

„ Schönheit "
ganz zu streichen , um nur noch das Charakter¬

istische stehe » zu lassen . Und dabei wird auch das nur zu
häufig mit dem „ Absonderlichen " verwechselt , welches umso
mehr befremdet , als die neueste Pariser Dramaturgie es

verschmäht , ihre Stoffe klar zu exponiren und die Haupt -
Momente der Handlung wirksam vorzubereiten . Ich denke

dabei an Brieux
'

„ Entweichung
"

, die in dem Hause Moliöres
einen großen Erfolg hatte , was umso überraschender ist , als
Niemand die erst jetzt vom Dichter in einem Interview klar¬

gelegte künstlerische Absicht errathen hatte . Unwillkürlich
gedenkt man der Aeußerung des deutschen Philosophen :

„ ich hatte nur einen Schüler , der mich verstand , und der

hatte mich mißverstanden ! "
Brieux hatte zwar mehr Be¬

wunderer , aber sie verstanden ihn darum nicht besser , und alle
am Tage nach der ersten Aufführung erscheinenden Kritiken
wußten zu berichten , in dem Stück kämpfe die Willens¬
freiheit gegen da § angeblich unbesiegbare Faktum der erblichen
Belastung , während der Dichter nur zeigen will , daß der
Einfluß falscher medizinischer „ Autoritäten "

auf wenig
intelligente , mit schwacher Willenskraft ausgestattete Menschen
verhängnißvoll fein kann . Der Arzt des Stückes hat zwei
ßiebenben fuggerirt , daß er wie sein Vater , sie wie ihre
Mutter enden werden , nämlich Romeo als Selbstmörder und
Julia als Kurtisane . Und in der That , bei Julia be¬
stätigt sich , im Gegensatz zu Romeo , die ärztliche Prognose
fast , nicht weil die Unglückliche erblich belastet ist , sonder »
weil jene Prognose ihre sittliche Widerstandskraft lähmt .
Gegen die These , die man Brieux mißverständlicher Weise
zugeschriebe » hatte , wurde vielfach geltend gemacht : „ Die
Wissenschaft hat niemals behauptet , daß der Sohn eines
Selbstmörders nothwendig selbst einer werden muß ! " Aber
kann man gegen die zweite , gegen die echt Brieuxsche These
fast dasselbe einwenden : „ Das Urbild des Stückes muß ein

ganz absonderlicher Heiliger sein , denn wo giebt es in Paris ,
ja , in der ganzen gebildeten Welt einen für eine Autorität

geltenden Arzt , der so etwas behauptete ? Der bekannte
Kritiker des „ Temps

" nennt zwar ßontbrofo , ja , aber dem

ist es nicht im Traum eingefallen , über das Gesetz der

Erblichkeit so wahnwitzige ßehren zu verkünden .
"

Und da wir gerade von wissenschaftlichen Dingen plaudern
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Seite 2 . 21 . Dezember 1896

Aus Kunst und Leden .

* günifllidje Zchanspielc . Gerl,art Hauptmanns

Märchendichtung » Die versunkene Glocke " ist für das hiesige

Königliche Theater angenommeil worden und durfte bereits Anfang

Aus Stadt und Land .

Wiesbaden , 21 . Dezember .

— Ium Koiunnnlalgtscch für Heften - Nsflon brachte die

„ Freis . Ztg .
" einen Artikel , der auch in Wiesbaden durch Abdruck

weitere Verbreitung gesunden hat . BeachteuSwerth dürsten deshalb

solgende Aussührungen dagegen sein : »Der betreffende Artikel

bricht zunächst eine Lanze für das allgemeine direkte und ge¬
heime Wahlrecht gegenüber dem seht bestehenden und in den

neuen Gesetzanlagen beibehaltenen Dreiklassen -Wahlrecht , bekämpft

sodann diejenigen Bestimmungen der neuen Vorlage , welche

beu . Gemeinden die Befugnis ; geben , einen Bürgermeister unter

Umständen ausnahmsweise an ch auf Lebenszeit anzusteuen ,
sowie diejenigen , welche sich auf die Mitwirkung der Maglstrats -

mitglieder bei der Wahl der Bürgermeister und Beigeordneten ,
ben Verzicht des Staates auf da » BestatigungSrecht der

iinbesoldeten MagistratSmitglieber und Schöffen , sowie auf die

Befnguiß der Gemeinbeu zur Bildung von Zweckverbanden

beziehen , siehe im Anschluß hieran u . 21. die folgenden Sätze : Ueber -

all , wo man in der Selbstverwaltung einschränkende

Bestimmungen gefuube » hat , wird versucht , dieselben sni ^ gauz Hessen -

Nassau einzusühren . Die Vorlage thiie wiedenim dar , baff die

Staatsregieruug in ihren Ansichten über das Maß der zulässigen
Selbftverwaltniig noch zurückbleibt hinter der Manteuffel -

Westphalenscheu Neaktionszeit .
" Wir müssen gestehen , daß uns eine

eigeuthüinlichkre und widerspruchsvollere Logik kaum lemals vor -

qekomuieu ist . Das Dreiklasseii - Wahlsustem und die Mitwirkung der

Geineindevorstände bei der Wahl der Bürgermeister knüpfte lediglich
an bas schon jetzt in de » einzelnen Theilen der Provinz Hessen -

Nassau bestehende Recht . Die übrigen anznsechtendeil BestiNiiuungen
aber enthalten doch nur eine Erweiterung der Besuguiffe der

Gemeinde gegenüber dem bisherigen Zustande . Wie darin eine „ die

Selbstverwaltung einschränkende Vorschrift " gefunden
werden kann , ist uns völlig uiiverständsich . Dabei übergeht das

bisherige Richtersche Blatt mit vollständigem Stillschweigen gerade
die wichtigsten , im Interesse der Selbstverwaltung der Gemeinden

in den neuen Gesetzentwürfen gegebene Bestimmungen , das Recht der

Autonomie , die Vorlegung des Schwerpunkts der gesammten
Gemeinbeverwaltung aus den Händen der Geineindevorstände
in diejenigen der Gern eindeversammlunges bezw . Genieuide -

vertretuiigeu , die Selbständiginachung der Gemeinden in Ansehung
ihrer Vermögensverwaltungen n . A . m . Man kann über den Werth
und die Zweckmäßigkeit einzelner Bestiminniigen bet neuen Stadte -

uiid Landgeineindeorbiiung sehr wohl verschiedener Meinung sein .

Eine rückschrittliche Einschränkung des SelbstverwaltungsrechtS ist in

derselben sicher nicht zu sinden . Sucht das Nichtersche Organ

gleichwohl das Gegentheil zu beweisen , so wirb ihm der Vorwurf

tendenziöser , in seinen Zielen nur allzu durchsichtiger Darstellung

nicht erspart werden könueii .
________

— Geschick,t - lmlendrr . 21 . Dezember . 1375 . Giov .
Boccaccio , Italien . Schriftsteller , t Certaldo . 1639 . I . be Niacine ,
franz . Dichter ,

* La Fertö -Milon . 1672 . Beus . Schmolck geistl .
Liederdichter , * bei Lieguitz . 1748 . Ehr . Holty , Dichter , * Mariens «

bei Hannover . 1755 . Alois Blnmaner , Dichter , * Steier . l <9o .

Leop . v . Nianke , Geschichtschreiber , * Wiehe , Prov . Sachsen . 1800 .

Ehr . Vilmar , Geschichtschreiber , Solz . 1804 . „
Lcnd Beaconsfield ,

eitfll . StaatSUianii unb Schristsieller ( B . Disraeli ), * London . 1833 .
W Bronlart v . Schelleudorff , preuß . StaatSinann , * Danzig . 1867 .
K W . Schimper , Botaniker und ForschungSreisender , t Schwetzingen .
1869 . W . Wackernngel , Germanist und Dichter , t Basel . 1890 .

Nils Gabe , bau . Komponist , t Kopenhagen .
— Personal - rinck,richte » . Herr Gerichts - Nefereiidar

Valentiner von hier ist zum Nesereubar bei der hiesigen Königl .

Jiegierung ernannt worden .
— Der golvnr Zonntag war vom Wetter in erfreulicher

Weise begünstigt . Damit schien schon viel gewonnen , denn nun

konnte das große Publikum ungehindert seinem Schau - nnb Kauf -

brang nachgehen und ihn bejriedigen . Die Wirkung blieb beim and )
nicht ans .

'
Zn Tauseuben füllten in den Stunden von 3 bis 8 Uhr

Nachmittags Männlein und Weiblein die Geschäftsstraßen und in

den meisten Läden « ab es die Hände voll zn thnu . Bei uianchen

VerkanfSstelleu mußte zeitweise wegen zn großen Andrangs geschlosten
werben , sodaß die Käufer in nnb vor beuLokalen sich ablosten . Dieses

Verfahren bewährte sich, beim nur so konnte eine riiigehmberte

Bedienung ftattfmben . Waren nun auch nicht alle Laden¬

inhaber in der glücklichen Lage , sich der anbraugenden Kiniben -

masse geradezu erwehren zu müssen , so hatte es doch den

Anschein , als ob der Segen des „ golbiieusoiintagS sich mehr oder

weniger überallhin verbreitet hatte . Selbst der Ehristmarkt hatte

sein Publikum in großer Zahl angezogen , sodaß auch die dortigen

Verkäufer mit ihrem Ergebniß zusriebeu sein konnten . Zufneben !

Januar — als voraussichtlich erste Aufführung außerhalb Berlins

— in Scene gehen .
G . Sch . R - stdenr - Theater . Der sensationelle Schwank

. Hotel zum Freihasen
"

, welcher bei seiner Erstaufführung einen

glünzeuben Erfolg erzielte , geht Dienstag bereit « wieberum in Scene .

In Vorbereitung befinden sich für die Feiertage : „ Unter falsch er

Flagge "
, Schwank aus bem Englischen von Sutter , „ man ober

. Genie und Leidenschaft "
, Lustspiel nach A . Dumas von L . Boman ,

nnb bas reizende musikalische Genrebild „ Das Wetterhäuschen von

8 !oß , Musik von Selby , welches in Berlin täglich volle Hauser erzielt .

sei in Kürze eines in der „ Revue Scientifique
" erschienenen

Artikels gedacht , in dem Tissi « Wer die noch längst nicht

völlig ergründete Natur des Traumes hochinteressante und

neue Aufschlüffe giebt . Die Generalregel , daß bk Tranm -

erscheinnngen nur eine schwache Neigung haben , im schlummer

oder nach dem Erwachen sich zu reproduziren , und langsam

vergessen werden , ohne Spuren zu hinterlassen , hat mehr

Ausnahmen , als man gemeiniglich annimmt . Einige Beispiele

werden es am besten veranschaulichen . Ein gcistesgesunder

Mann träumt , daß er sich seine baskische Mütze derart auf¬

setzt daß er deren Troddel zwischen Daumen und Zeige¬

finger nimmt . Taas darauf hat er seinen Traum zwar

vergessen , aber er führt ihn gleichwohl ans und erinnert

sich seiner erst dann . Es handelt sich hier , rote man sieht ,

keineswegs um eine von einem Anderen geübte Suggestion

im künstlichen , sondern um Selbstsuggestion im natürlichen

Schlafe . Die Bewegung des Anfsetzens der Mütze
„

war

im Traum nicht ausgeführt worden , die dazu nothtge

Energie war also nach dem Erwachen noch in den

psychomotorischen Eentren aufgespeichert , und so bedurfte

es nur eines Sinnesausdrucks ( des Anblicks der Mutze ) ,

um jene Energie in That nmzusetzen , und zwar ,
nur durch

automatische Verrichtung , d . h . ohne jedes Bewußtsein . ^ ,t

im Gegentheil die Energie im Traume erschöpft , beispiels¬

weise durch eine Muskelbewegung , so verschwindet die Er¬

innerung an den Traum , und dieser kann eine Nachwirkung

im wachen Zustand nicht ausüben . Ein anderes Beispiel

solcher Nachwirkung ist folgendes : Eine Dame träumte in

einem Eisenbahnabtheil , daß ihr der Schaffner unterwegs

die Fahrkarte abgenommen hat . Als man sie ihr , wie es

auf den französischen Bahnen üblich , beim Aussteigen ab¬

nehmen will , versichert sie ihrem Traum gemäß , sie habe

sie dem Schaffner ansgehändigt und ruft die Mitfahrenden

zu Zeugen auf , die natürlich nur das Gegentheil versichern

können bis sie denn endlich das Gesuchte in ihrer nasche

findet .
'

Ich kann selbst ein Beispiel anführen : Emer meiner

Bekannteu , ein Gymnasinllchrer , träumte , daß ihm einer

seiner Kollegen etwas sehr Unfreundliches gesagt hat . Infolge

dessen behandelt er ihn sehr kühl , worüber dieser nun roicbenim

verletzt ist , und erst nach Wochen klärt sich der Jrrthum ans .

Die Nachwirkung der Träume kann auch in der Er¬

müdung bestehen . Tissie schildert eine Art von Kollektiv -

traum , den einer seinerKollegen mit seinen Begleitern auf einer

wissenschaftlichen Expedition in Afrika halte . Diese hatten

zehn Tage hintereinander sehr ermüdende Marfche aus -

gefnhrt und gönnten sich nun eine wohlverdiente zweitägige

Rast . Mehrere träumten , sie hätten ihren Marsch fortgesetzt ,

sodaß sie sich , zu ihrer Ueberraschnng in einem Bette er¬

wachend , ebenso müde fühlten wie nach einer wirklichen

Marschanstrengung . ,
Ferner : ein Arzt pflegt lange Zeit hindurch nut vieler

Sorgfalt das Kind einer Freundin und auch nach dessen

Tode noch häufig im nächtigen Traum , während er von

feiner vor acht Jahren verlorenen , innig geliebten Gattin

niemals geträumt hat . Dieser und ähnliche Fälle bestätigen

die von Yves Delage anfgestellte Traumtheorie : „ ein

Sinneseindruck ruft um so leichter einen Traum hervor , te

minder bewußt und je lebhafter er andererseits war .
" In

der That enthält jeder Sinneseindruck eine gewisse Summe

von Energie , die man verausgabt , wenn sich der Geist mit

ihm beschäftigt , die im Gegentheil angesammelt bleibt , wenn

unsere Aufmerksamkeit davon abgelenkt wird und sich folg¬

lich im Traume entladen kann .

Nicht minder anregend ist eine Studie des berühmten

Akademikers Janssen über „ die astronomische Geschichte der

. Planeten
" auf die ich in einer Plauderei natürlich nicht

einqehen kann . Immerhin möchte ich daraus einen Punkt

hervorheben . Die Spektralanalyse hat bekanntlich die Ein¬

heit der Materie im Weltall mehr als wahrscheinlich gemacht

und die Frage entsteht : „ Können wir daraus auch oufeme

intellektuelle und sittliche Einheit schließen und sagen , daß

es wie es nur eine Physik , eine Chemie im Weltall giebt .

nach Wilhelmshaven . — Wegen Gefährdnngdes Kaiser¬

zuges würbe in Bautzen der Transportbirektor Winkler zu
2 Monaten , BahnhofSinfpektor (Sorge zu 1 Monat Gefängniß
verurtheilt . — Der Disziplinargerichtsbof des Konsistoriums in
Stade erkannte gegen den Pfarrer Dreyer in Selsingen bei Zeven
auf einen Verweis . Pfarrer Dreyer halte , wie wir f. Zt . meldeten ,
bei einem Abendmahl , da « er einem Kranken reichte , ein Gemisch
oon Rum und Wasser verwandt , weil er Wein milzunehmen ver -

gesftn hatte .

so auch nur eine Logik , eine Geometrie , eine Moral , und -

daß das Schöne , Gute , Wahre überall gleich und allgemein i

gültig sind ? " Und die Schlußbetrachtung lautet : „ Die Unter - i

jochnng der materiellen Kräfte und die Herrschaft des Menschen <

über die Natur find nur die ersten Früchte der i

Wissenschaft . Sie bringt ihm noch köstlichere zur Reife . :

Durch die Schönheit der Studien , zu denen sie ihn beruft ,

durch die Weite des Gesichtskreises , den sie ihm eröffnet , -

und durch die Herrlichkeit des Schauspiels , das sie ihm mit

den Gesetzen und Harmonieen des Weltalls bietet , wird sie

ihn aus seinen vielleicht allzu positiveuLieblingsbeschäftigungen
herausreißen und ihm unter einer neuen Form und in einer i

unvergleichlichen Größe jenen Geschmack für die hohe Poesie , j
jene Schwärmerei für das Schöne , jenen Kultus des Idealen

zurückgeben , das eines der gebieterischsten Bedürfnisse der

Menschenseele ist und das es nie ohne Nachtheil und Ge - i

fahren aiifgcgebeu hat .
"

,
In dieser erhebenden Weise spricht eine wirkliche , keine

Brieuxsche Autorität der Wissenschaft von de » hohen Kuilur - l

aufgaben , und dennoch haben wir es mit einer wahre »

Schriftsteller - Epidemie zu thun , die sich , schlimmer als

die gegenwärtig in Paris herrschende Rattenplage , m der

Verdächtigung der Wissenschaft und in deren Ersatz j
durch den armseligsten , mittelalterlich angekrankel cn

Mystizismus offenbart . Laon , der Sohu des geniale »

Alphonse Daudet , hatte dieser Tendenz bereits , rote

viele seiner gleichaltrigen Berufsgenossen , in seine »

„ Morticoles " gehuldigt . Sein neuester , melgekfentr

Roman „ Suzanne
"

„ feiert
" gleichfalls den Bankerott der

Wissenschaft , zumal der ärztlichen . Der Zufall will s , daß

gewisse skandalöse Vorgänge , welche in jüngster Zett einige

Chirurgen bloßgestellt haben und ihr Nachspiel vor Gericht

finden werden , derartigen Angriffen und Verdächtigung ^
einen Schein von Recht verleihen , aber seit wann macht

mau einen Berufsstand , macht man die Wissenschaft
die Missethat ihrer unwürdige » Jünger verantwortlich r

Ausland .
* Oesterreich - Ungarn . In Innsbruck wurde ein

deutsches Konsulat errichtet . Der Resereubar Start GorSk
wurde zum Konsul ernannt .

* Schrvrik . Die „ Neue Zürcher Zeltuna
" ist in Oesterreich

verboten . Sie verzeichnet bas Verbot unter ihrer Rubrik „ Unglücks -

fälle und V erbrechen
"

. Man sieht , die Schweizer Kollegin

hat zwar , den Postbebit , aber nicht ben Humor verloren .
* Frankreich . Das „ Journal

" glaubt zu wissen , daß insolae
der Verhaftuiig des früheren Hauptmamis Guillot noch andere Ver¬

haftungen von Spionen in einer an bet nördlichen Grenze gelegenen
Stadt bevorstehen . — Die sozialistischen Depntirten richteten an die

Landwirthe Frankreichs ein Rundschreiben mit der Aufforderung im

Hinblick ans die demnächst in der Kammer bevorstehende Erörterung
des laudwirthschaftlichen Nolhstandes ein Berzeichniß ihrer Forde¬

rungen aiiszustelleu . — Eine Gruppe sozialistischer Deputlrten be¬

schloß, eine Resolution einzubringen , nach welcher die frauzousche

Regierung sich mit der russischen ins Einveriiehme » setzen soll , um
eine allgemeine Abrüstung herbeizusühren .

♦ Großbritannien . Die meisten Blätter besprechen das

Voreilige Bo rgeheu des amerikanischen S e » a t s a n L s ch u j s e s

für auswärtige Aiigelegenheiten in ber Cuba - Angelegenheit in ab¬

fälliger Weise und drücken die Ansicht aus , die amerikanische Ber -

faffnug schütze davor , daß der Beschlnßantrag Cameron Gefitz weide .

Dadurch werde einem Konflikt mit Spanien vorgebeugt .
* Spanten . Aus M a d r i d , 20 . Dezember , wird gemeldet :

Ministerpräsident CanovaS erklärte einem Redakteur des „ Herald
"

,
» r wiffe bereits seit zwei Tagen von dem spanischeu Gesandten in

Washington , daß die Resolution Cameron betreffs die Unabhängig -

keitS - Erklärung Cubas trimuphiren werde . Er glaube jedoch ,
Präsident Cleveland würbe bieselbe , falls sie vom Parlament an -

geuommen werde , aiuiollireii . Die Ferien würden alsdann dem

Parlament Zeit lassen , sich die Frage zu überlegen . — Aus

Barcelona , 20 . Dezember , wird geineldet : Das Kriegsgericht

hat wegen des am 7 . Juni d . I . iu der Straße Nuevos Cambios

verübten Bonibenattentats 8 Anarchisten zum Tode verurtheilt . —

Aus Manila sind Nachrichten eingelaufen , wonach bei Bulacou

ein heftiger Kampf zwischen spanischen Truppen und Aufständischen

stattgesunden hat , in welchem von den letzteren 49 getödtet wurden .

( Natürlich werden auch ben Spaniern Verluste erwachsen sein .)
* Amerika . Staatssekretär Olney erklärte bei einem

Interview , der Beschlußantrag Cameron würde , selbst wenn er von
beiden Kammern des Kongresse » angenommen würde , keinen legis¬
lativen Werth haben und nur ein Ausdruck ber Meiuuiig des Kon¬

gresses sein . Da » Recht , die sogenannte Republik Cuba als nn -

abhängigen Staat auzuerkenueii , stehe ausschließlich der Exekutive

zu , daher werde die Resolution Cameron , wenn sie angenomnien
würde , die Haltung der Regierung gegenüber den beiden feindlichen

Parteien auf Cuba nicht äiidern . Dieser Erklärung des Staats¬

sekretär » wird große Bedeutung beigemessen und man erwartet einen

Konflikt zwischen der legislativen und ber exekutiven Gewalt , falls
der Beschlußantrag Cameron angenomnien werben sollte —

Da » „ Reutersche Bürean " meldet au » Washington , daß der

Beschlußantrag Cameron im Repräsentantenhause einer Opposition

begegnen dürste , da zahlreiche Abgeordnete auf Seilen Clevelands

lind Olneys flänben . Die rabitaleii Depntirten seien gegen Olney

sehr aufgebracht und sprächen selbst davon , Cleveland in Anklage -

zustaud zu versetzen , falls er sich weigern sollte , ben Beschluß ber

Zweidrittelmajorität beider Häuser anzuerkenuen . Jndcsien riet heu

die Hanbelsiutereffen zur Vorsicht . So hätten z. B . die Banniwoll -

pflanzer von Memphis aus Besorgniß vor einem Kriege nut

Spanien die Senatoren des Staates Tennessee aufgefordert , gegen
den Beschlußantrag Cameron zu stimme » . — Ein von Blue Fieid

( Nicaragua ) in New - Dort angekomniener Dampfer bringt die

Nachricht , daß zwischen Columbia nud Nicaragua ein Streit unt

das Besitzrecht über die an ber Mosguito -Küste gelegenen Inseln
Great - Corn und Little -Corn ausgebrochen sei . — De,i

„ Times " wirb au » New - York gemelbet : Die Gouverneure

vieler Staaten hätten an bie New - Yorker Morgeii -

blätter telegraphirt und ihre Bereitwilligkeit ausgesprochen ,
Cuba anzuerkeunen und Freiwillige aufzubieten zum Kampf gegen

Spanien . Dieses Zeichen von herrschender Erregung mache sich be -

sonders im Westen geltend . — Das Vorgehen be » Senatsausschuffes

für auswärtige Angelegenheiten in ber Cuba - Angelegenheit rief an

der Fondsbörse in New - York eine gewisse Panik hervor und gab

zu schweren Verlusten in verschiedenen Werthen Anlaß .

Ob dies Alle sind , welche ihre Hoffnungen auf dm „ goldnkn
Sonntag

"
gesetzt hatten ? Wer vermag die » zu sagen ! Ist aber ein

Urtbeil , eine Vennnthung in dieser Frage zulässig , so darf wohl im
Allgemeinen behauptet werden , daß ber letzte Sonntag vor Weih¬
nachten sich auch diesmal bewährt hat als „ goldner Sonntag "

.
- Mahlthatigkrits - VorsteUims . Im Anschluß an die

Nachricht über die Wohlihätigkeits -Vorstellung im . Kaiserhof "
am

- weiten Weihuachtsseiertag wird bierburch unigetheilt , daß vom
ersten Feiertag an der Billetverkauf nur noch im „ Kaiserhof "

statt -
stiidet . Im Interesse be » Publikum » sind Vormerkungen zum
Souper « Person 3 Mk . zu empfehlen . Listen liegen beim Billel -

verkanf aus .
— Im NelchvtzaU en - Thrntrr bittet das gegenwärtig dort auf -

'

tretende ispezialitäten - Enseiuble durchweg ganz hervorragende
Leistungen . ES befinden fick einige bekannte und beliebte Gäste
unter dem Personal , und die langjährigen Besucher der „ Reich ». |
hallen " werden gern vernehmen , daß auch der Komponisten -Darsteller ?
und Humorist Herr Willy Zimmermanu dabei ist , besten amüsante
Darbieiuugen letzt wie früher ungetbeilleii Beifall sinden . Die .
Constanzeski - Trnppe produzirt sich einmal in ber Hand - und Kopf .
Cauilibristik , das andere Mal mit ikarischen Spielen , und beide
Male ist es eine Lust zu sehen , wie die sehnigen Ge¬

stalten einzeln und zusammen mit katzenartiger Behendigkeit I

und unfehlbarer Sicherheit ihre schwierigen Hebungen ausführen .
Einzelne , hier noch nicht gesehene Tric » fordern den lautesten Bei - :

fall des Publikums heraus . Einzig in ihrer Art sind auch die I
Brothers Carinanelly " als musikalische Scheerenschleifer . Dieselben '

uni fairen nicht mir auf ihren Schleiferkarren , sie blasen auch recht :

ansprechende Melodieen auf „ Tronipelen von Jericho
" und fuhren

zwischendurch noch einige tolle © eenen auf . Auf dem letzteren |
Gebiete leisten auch die „ The Hy de , gjceutriqne , Akrobatic - Grotesque - .j
DaucerS "

, Hervorragende » . Hier ist e» der männliche Partner , der 1
mit feiner Beweglichkeit , insbesondere seinen Saltomortali au » a
dein Stand Alles in Erstaunen versetzt . In diese reichhaltigen Auf - I

führuiigeii von Spezialitäten allerersten Range » bringen bie stimm - |
begabte Lieber - und Walzersängerin Fräulein Emilie Edelmann , bie j
französische Soubrette Mlle . Zechiuetta nnb ber rasch beliebt ge- >

morbcne GesaiigShumorist Herr Engelbert Sassen , besten meist neue ]
und fein poiniirte Couplets stets zu vielfachen Hervorrufen animiren , i

bie angenehmste Abwechselung . Da » Ensemble wird zweifellos ben j

„ Reichshallen
"

zahlreiche Besucher zusühren und denselben nament - 1

ljch während der bevorsteheudeu Feiertage recht vergnügte Stunde »
bereiten .

ss Di » letzte Monntsversammlmtgdes „Wiesbadener
"

Lehrer - VereinS " pro 1896 fand am letzten Samstag im ;
Deutschen Hof

" statt . Der Vorsitzende warf zunächst einen Rück - |
blick aus das vergangene Vereinsjahr . Diesem Bericht ist zu ent » 1

nehmen , daß der Verein seiner Parole : „ Hebung be » Lehrerstanbez !

nach allen Seiten hin " treu geblieben ist . Er hat bte stattliche

Zahl von 167 Mitgliedern erreicht . Die Herren Peter » ,
'

Schnädter , Hundt , G . Fischer , Hans , Erbe Kolb Hoser I
und W . Caspari wurdeii mit Führung der Geschäfte für 1897 betraut . |
Da in den Osterferien des neuen Jahre » der „ AUgemeliie Nassauische 1

Lehrer -Verein " dahier seine Versammlung abhalt , so erwachst nir

ben hiesige » Lehrer - Verein ein arbeitrvolle » Vereinsiahr . Schon

jetzt sind Vorkehrungen getroffen , um diese Versammlung zu einer

würdigen iu der Hauptstadt des Regierungsbeziiks zu gestalten . Al »

NechnnngSprüfer wurden bie Herren Behlmann , Jorban und Lauer ,
bestimmt . Für bie Sierbekaste -Rechuung fuugireil al » solche die

Herren Dappricki , G . Hofmann und Wedesweiler .

— Meiynnchtvfeier . Die hiesige altkatholische '

Gemeinde hatte gestern , Sonntag , Nachmittag in ihrem Gottes - 1

hause eine äußerst sinnige , gemüth - und weihevolle Weihnachtsfeier 1

uub Weihnachtsbescheening veranstaltet . Hervorgegangen war die¬

selbe aus der Absicht be » „ altkatholischen Frauen -VereiuS , allen :

Kindern der Gemeinde eine Weihnachtsfreude zu bereiten . Deo j
Mittelpunkt der Feier bildete die Darstellung eines alten WeihnachtS - ]
(pieles aus dem 16 . Jahrhiinbert durch Kinder in der , Kirche ]

felbft . I » einer warmherzigen Ansprache des Herrn PtarrerS j
K r i ui m e l wies derselbe vorher aus bie hohe Bebeutuiig der Weih » ;
nachtszeit uub daraus hin , daß schon uiisere Voriahren dergleichen 1

WcihnachtSspiele ( wie ja auch die PassioiiSspiele ) in ben Kirchen zur
Darstellung brachten , und daß dieselben nicht wenig zur Kräftigung 1

de « religiösen Sinnes beigetragen hätten Diese letztere Wirkung er - ;

hoffe er nun auch von dem in Rebe stehenden Weihnachtsspiele . Man

kann dem Redner nur beipflichten , uub nur engherzige Beschränktheit ;
könnte an bem . Theaterspiel

" vor ben , Altar Anstoß nehmen . Ebenso i

könnte man , wie biese geistlichen „ Bilder " von Fleisch und 83lut , bte

hoch nur gute nnb mürbige Dinge reben , auch alle gemalten Buder |
und bunten Heiligen - Statnenaus ben Kirchen verbannen . Auch d,e Kirche ,
kann stär kerer sinnlicher Eindrücke nicht ganz entbehren — und ist nicht

das Theater überhaupt ( schon bei den Griechen ) au » den religiösen

Mysterien - DarsteNnngeii hervorgegangen S — Das Spiel zerfiel in

drei Bilder : 1 . „ Die Verkündigung an die Hirten auf bem ryelbe ,
2 Ter Zug der heiligen drei Könige nach Bethlehem , 3 . „ Die

Anbetung
'

des Christkindes durch die Engel , bie brei Könige und tue

Hirten " . Die vielleicht 12 bis 13 Jahre asten Knaben unb Mädchen

sprachen die treuherzigen Reime des asten sromnien Poeten M . J . Beer :
mit klarer Stimme und ohne nur einmal zu stocken : bas Mitglied de»

König ! . Theaters HerrSpi eß hatte Alles vortrefflich eiiistudirt und

BO’ bereitet unb bie König ! . Theater - Jnteubautiir mit lobeuswerthester

Bereitwilligkeit alle Kostüme und Requisiten hergeliehem Dem

Weihnachtsspiel ging noch eine Musikausführung vorauf , an ber

sich außer bem Herrn Organisten bet Kirche , Herrn Lehrer Kranz ,
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imMffn Versammlung 2600 für und 325 gegen den Vorschlag und

h ? der dritten Versammlung 4540 gegen und 650 für den Vorschlag -
-?nSgesammt erklärten sich also 7265 kur die Fortsetzung des Streiks

und 3671 für die Wiederaufnahme der Arbeit unter der vom Senat

vorgeschlagenen Bedingung . Da sich mdeß die Streik - Kommissioii

für den Vorschlag des Senat , ausgesprochen hat , so wirdau -

aeuommcn daß die Arbeit bald wieder ausgenommen werden wird .

C T .C . Hamburg , 20 . Dezember . In der auf heitte Vormittag

anberanmteii Versammlung der Ewersührer , welche von w « t

iiher 2000 Vertonen besucht war , wurde einstimmig beschlossen , bie

bMek^ Solidarität mit de » übrigen Ausständigen aufrecht zu er¬

halten und die Arbeit morgen nicht aufzunehmen .

DBH erlitt , 20 . Dezember . Die Berliner Gewerkschaft, -

Kommission hat bis jetzt iusgesammt 50,000 Mk . UnterstutzungS -

gtlber für die Hamburger Hafenarbeiter abgesandt .
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Slorliltolm , 21 . Dezember . Der schwedisch - uorwegische Genera ^
konsnl in S bang Hai meldet telegraphisch : Or . Hcdili ist nach

qlücklickier Fahrt durch unbekannte Gegenden de , nördliche » Tibet

über Zaidam und Kukunor in Li - Hang - Tschu eingetroffen . Er hofft

in zwei Monaten in Peking zu sein .

London , 21 . Dezember . „ Daily News " melden aus Kairo ,

in Egypten seien neuerdings wieder schwere Falle von Räubereien

voraekommen In der Provinz Neuib wurde ein Dorf von Räubern

angegriffen . Em Polizei - Offizier und mehrere Polizisten wurden gc -

tödtet und das Vieh wcggcschleppt . „
Madrid , 21 . Dezember . Ministerpräsident Canovas äußerte

sich einem Ansragcr gegenüber dahin , daß die Regierung keinen

Grund zur Beschwerde gegen die Vereinigten Staate » von Nord¬

amerika
^
habel da Staatssekretär Olney die Sache der Klughe ' t ge¬

führt habe . Wenn der Beschlußantrag Cameron eildguliig an -

nmntn ' iieu werde würde dies einen casus belli mcht bilden . Der

Miaisterpräsident hofft , die Spanier würden sich aller Knndgebungeir

enthalten Die Umstände würden es dartbnn , wenn die Einberufung

der Cortes nöthig werde . — Hier versichert man , daß eine Depesche

des spanischen Gesandten in Wafhmgtoil nielde , Staatrstkretar

habe ihm erklärt , Spanien könne bi , zum Marz xtia un

besorgt bleiben , weil Cleveland die Unabhaiigigkelt Cubas trotz der

5ialiimg des Kongresses nicht auetttiinen wurde .

Montevideo , 21 . Dezember . Die Negierung erklärt amtlich

die Gerüchte , als wolle sie die ZinStheile der Staatsschuld in

। London mit Bonds enilösen , für unrichtig und versichert , daß sie

dieselben ihren Verpflichtungen gemäß i » Gold bezahlen werde .

könnet -. 21 . Dezember . In Laraisch , Mekiuez , Sherada und

wurden Erdstöße verspürt , welche in dem ^ udenviertel der

letzwren Stadt die Häuser zerstörte » . Die Bevölkerung floh ans

das Land .
$ e |) ei <6eutilre (iu Serol ».

Uerlitt , 21 . Dezember . Der Bäunnterliehmer Schwanz ist mit

I
21,000 Mk . am Samstag Abend durchgebrannt zum Nachthell

I zahlreicher Arbeiter .
I Stettin , 21 . Dezember . Der Kandidat der Theologie

Malus in Hohenfelde bei DÄmburg verletzte s einen Va t e r , m

I gtreite tödtlich durch einen Nevolverschuß . Der THaler wurde

DCd !
imnt . 21 . Dezember . Wie in hiesigen diplomatischen Kreisen

lauf das Bestimmteste versichert wird , erhielt der
I unaarische Botschafter in Soustantmopel den st r i k te u Auftrag ,

I nennt iebe Gewalt -Maßregel , welche das Ansehen dk» Sultans

schädigei . und die Ju .egAlät der Türkei in Frage stellen konnte , em

I energisches Veto einzulegen . .

(f }r <t ? , 21 . Dezember . Hier herrscht ein w ü t h e n d e r sturm .

gewaltige Summen veruntreut , » t f Schiffbruch der
ideal zu verwirklichen . Auch so ein - w i1

Jesüitenmoral kennt , daß sie durch und durch sittlich U .

jl Kchirrsteln , 20 . Dezember . Zum . Besten des hiesigen

' tränkte G l» tote s k
'
a - Wiesbaden ( Sopran ) , sowie die der Herren

Lärtel - WieSbaden ( Violine ) und Lehrer Lehr -

assÄöfsiS ? “

I wE Aneu tüchtigen Violinisten kennen , dessen feinfühlige Vortrags

li I XÄ

- eh ^ tast 'enllrim , 21 . Dezember . A »> letzten Freitag Nach -

M - WMWW
erbebende Ansprache voraus , welcher er das Bibelwort , „ oa , ch

Euch tragen in da
^

Alter und U « w ' .
^

ver e ch

S,M - ifflS 'SÄSSS
me

’
aine

”
1

'
© t^ un

’
ilre « es

'
SuW » oar8

’
nabmen <m

"

Bä :
dahier ist ans Anlaß ihrer goldeue » Hochzeit die EhelubiIaumS -

medaille verliehen worden .

yu .gelt blitzt ulbet - Sechs Personen sind der Spionage

verdächtig
'

verhastel worden , angeblich wegen Verbindung nut dem

« ESÄ M dm — « « « - »

finb von den 114 Arbeiterii , die sich in der Resiczagrube be¬

fanden bisher nur 30 gerettet . 40 tuurben tobt zu Tage gefordert ,

die übrigen gelten als verloren , da der Schacht tn Flammen steht

unb i^ e8 “ ra » E
.
“

Dezembtt

^
Ein ofsizielles Telegramm des

m JJäs bementirt das Gerücht , wonach zahlreiche

6ubn befertirt ober sich gegen ihre Vor -
fvanstche Schdatm am h » on

^ DicRebellciibailden unter Castillo ,
L ^ tzveii ' XsKobruweä sind ans ihren Lagern bei Louifa Deliems ,
So " chez " ud Rodrigi ez ^ ^ und werden von den spanischen

Truppen
^

verfolgt . 5 spanische Kolonnen openren m der Provinz

I minar del Rio . . , , ----- --------------- •

verbunden mit starken Gewittern .

Kndnpcst , 21 . Dezember . Die Zahl der Opfer bei der

Grnben - Katastrophe in Nesieza wird stündlich großer . LiS

borqefteru waren bereits 42 Tobte -unb 19 schwer Verwundete

tonftotirt . 26 Bergleute werden noch vermißt . Der EiitstehnngS

gründ der Katastrophe ist noch unbekannt .

Lrstrra ( Ungarn ) , 21 . Dezember . Das Kohlenbergwerk der

österreichisch - ungarischen Staateisenbahn - Domänen wurde von einer

furchtbaren Katastrophe heimgesucht . Freitag Abend entstand ttrt

Szechenyischacht infolge schlagender Wetter em Gruben

brand Fm Schacht waren 268 Arbeiter . Der größte Theil wurde

gerettet 11 wurde » getödtet , 12 schwer verletzt , 57 fehlen . Der Schacht

brennt zur Stunde noch . ES wurden die umfaffenbften RettmigS -

                                                                                                                                                                                               nerfuebeanSgesührt . 57 Arbeiter scheinen leider verloren . Der

materielle Schaden ist ein kolossaler . — Dem " fester Lloyd
"

»« folge

waren in der Resiezagrnbe während deSlliiglncks 114 Bergleute be .

schästigt . Bisher wurden 36 Todte und 27 Verwundete geborgen .

Die llebrki .cn werden vermißt .

I ^ rÄtÄ ^ eUüÄ
*SM8 - Ä - ine -

                                                                                                                                                      I
UeUe» nvi5Ci 21

”

. Dezember . In dem semflen Stadtviertel von

K eh l e» ufgesniibeiu
^

Neben
^

de ? Leiche
^
Iag

"
ein FleisÄrwesirr.^Dbe

berichtet seinem Blatt , daß ihn ein StaalSiNgenteur halbtodt ge -

" 71 König ! . Kammermusiker Fein (Di ^ oneello ) Herr |
* * Kurorchester ( Harfe ) und der Kirchenchor betheiligtm . I

eeIu - tere fanq zwei hübsche Chöre von Ninck und Zwysstg, , die I .
^ » nnnten Herren spendeten Stücke von Schubert und handel I

tol6hlr Craanb
'
t leitete die Feier ein und beschloß ite durch einen I

und der 3
ouleßt kam die Lescheemng , die durch den geweihten I

S ' ^ bie
*

felpenbeten Gaben und durch dar schöne Wechnachtsspiel j
olüdfeliflen Sinbetn wohl unvergeßlich bleiben wird . - m

W
L Der vereinigte Gijmnastal - Stenographenverein |

E, » « inbelsberaer feierte am Samstag , den 19 . Dezember , fein I

fstltuuflSfcit9 im Saale des kath . Vereinshauses , welches IN I
"

« eise verlief . Durch einen sinnigen Prolog wurde das I

»fimcleitet Daran reihte » sich kunstvolle Violmvortrage von |

Mäurer und H . Laer , welche diesen alle Ehre machten

Nistonvorträge von A . Kramer waren gut iiewahlt .
$ l? „

-*
jt ttixschick vorgetragen . I » einer schtvuugvolleu Siebe I

jU
'd L - sivenden C . Noeller feierte dieser den Altmeister der

iatararaytiie . W . de Falloi » erntete durch feine vorzügliche I

ÄLe . Schauspielers Erdeliwallen " reichen Beifall . Auch I

Omvteda rief durch feine Deklamationen allgemeine ftetterfett I

S ^nnr Der mitwiikende „ Neal -Gnmnasial - Musikvetem eutledigte I
^ VÜO• siinfAfth # hOTtretflid ) Ä13 © d)lu6 bei IXuictboItiiiiö I
^

^ /
'
M ^sers Einakter 5oektor " flott von alle » Darsteller » gespült . I

5n Täuzch
"

. sür das
'

sn„ ge Volk bildete de » Abschluß der Seiet

Rchê ist » s , daß sich der Verein der Gunst des Publikums ei freut , I

Sttn dasselbe war zahlreich erschienen . I
6  frnueutietm für Wochenpflege . Im Laufe der letzten 1

- t die Eikenntuiß , daß eine richtige DurchfMnug der I

»
" SS L

W -xEM -MZW
g lD§erninbber% eö ^̂ on ^^ » u4eÄ^^̂^

voi Seiten echheimifchcr und auch auswärtiger Frauen st der beste

$ C*”
- järfirv « v?

b£ r6 ^ schö7» :»
^

» » d
' '

zÜglM flefnnbeflen

rapide Aufschwung , den der un Doriflen Sffi tei dvb >er . >e

- inn SThrihiebnicr unb tvixb , bn nod ) täßlid ) äol )*TC )

SSÄ »ES ? »
' SÄ fXS &

WMWZWM
“ “ ÄZ im d« » NE -

Kleine Chronik .

& Ä « Ä « toi « » . & SHruue » i -d o . mu . Wlidl h «

uw ' bkn Abend wieder behoben sein .

Ten
“

«
” mV ÄÄtdt befanden ,

wurden verhaftet .

Gerichissaal .

aiitrAhrtbeit 21 © cAtuibtT . tr (iffGiuuter .)

sitzender ^ Herr Laiidgerichtsbirellor Gran , ^ rttetet der Komgl .

iBBS
BWW

, h,,lhnrt freund Piuglet » aus der Provinz em , bet Jtoio

Mathien mit vier Töchtern , nachdem ihn Pinglet , dem er nut ferne

SS » . . . . . . . . . . . .

SKÄXÄ . * *

durch die Wand schafft , an empsiubsicher St ' « - angebohrt und

Z - MMG - Z
- MMDWW

” " '
bQ, mm di . 6 »

" 2 " j
. . . - - xrÄtt EI •

Eää = S = IE -

kie
°

v!e
°
r T ?chte ^ des Herrn Mathieu und Fräulein Agtö Das

Wzitt ^vöm1 Füf .Megt ^
G - rsborff ( Heß ) N ' A

nnb „Otto
^

ünterof iiier vom 1 . Nass . ° »
suite des

befördert . - v . H o r nhard t . P >" >' . ~ ™
yrlnffung L la suite

Füf .- Regts . v . GerSdorff ( Heff .)
prVonl

'
iauioffiMer bei des Negente »

des Regimeiits , oirf em «i « ^ onnßtuoTO
Schaumburg -Lippe

des FurstenthuinS Lippe , vrui $e»
^ ^ jor z. D . , unter

Diitchlancht , iommaudirt . — v . P a w
dem Landwehr - « -- ~ n s

Eutbiudiiug * y Anstellung im Eivil - 3) er Hafettarkerter Ansstand .
b- ; r G - ra undErtLeüUi .g de

^
A .iSficht °

i^ be6 Fiis .-Negts .
IS Dezember . Heute fanden drei Arbeiter -

‘
,

“ & ä '
s » 1 » . d - -

« ÄÄ - ; s

Saale „ Zur Stofe
" ein Konzert nut » an . » er: i

moUe < ba {i eiue einfle &eitbe ^ rufnw unb » '
^ ^ ^ ooStitnrnen

. ’m« * . . . ' n ^ .

Die Abeud - Ansgabe eutffält 4 Beilagen . _

SerantwortU * für ben p»Itlil4en
®

Resi - enz - Thealer .

sarSb sx e - Ä

bie deutsche Buhne hinter sich -

KämÄä :
ch , mm »i » “ » " " *

„
" ‘ " T ,

“ S . W
Pikante Wortwitz , « l , vi -ln .ehr dw ost « »

Situation beherrschte i -tzt da . W . « «
J , ttoa8

komik war so vielfetstg und M

langweiligen ersten Akt .
öitl

Auditoriums schnell auf eine H i l '
cji ^ blütige Herr

SS - Ä >*
;

d - - .. » ‘
.
» “ SIÜÄiTw
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Goopil Leoni Fils L Co

tias

Boi
. Kölsch

He

15 ,

Zur Beachtung !

in allen Qualitäten .
16060

Cognac

Cognac

Cognac

* *

* * *

* * * *

Gas - Heiz - Oefen .

Gas - Kochherde .

Gas - Badeöfen .

Gas - Kamine .

Gas - Bügeleisen .

Gas - Kronen .

Gas - Lampen .

Gas - Ampeln .

Gas - Kandelaber .

Gas - Glühlicht .

. St :1

(
6h
$ i
vr

f

Saintes bei Cognac
(Filiale für Deutschland in Wiesbaden).

» 30 .- .

, 25 .- .

» 20 . - .

Hoflieferant Seiner Majestät des
Kaisers Wilhelm II .

Wiesbaden
,

36 . Friedrichstrasse 36 .

Festverpackungen
in eleganten Präsentkisten sind daselbst zeitig

aufzugeben .

I WM Fils & Co
.

Saintes Cognac

Wiesbadener Gas - und Wasser - Anlagen
Grösstes Lager

MM Beleuchtungs - Artikeln

Ak . 3 .50 .

„ 4 . 25

„ 5 . - .

„ 5 . 50 .

„ 6 . 50 .

Cognac fine Champagne 1871

Cognac gründe Champagne 1869

Cognac grande fine Champagne 1864

Cognac grande fine Champagne 1860

Cognac grande fine Champagne 1845

Cognac grande fine Champagne
„ Nectar “ 1838

Cognac grande fine Champagne
„ Reserve “ 1830

Cognac grande fine Champagne
„ sans pareille “ 1814

SF Wegen vollständiger Aufgabe !

Christbaumschmuck
in Glas , Lametta , Papier mache

zu bis jetzt noch nicht erreichten Preisen ; empfehlen auch zum

Wiederverkauf
, wie Vereinen

in grösster Auswahl ;

auch Baum - Ampeln .

Wiesbadener Fahnen - Fabrik
,

Barenstrasse 2 , Ecke Häfnergasse .

begonnen habe . Dieselben erfreuen sich in
rolge .

ihrer Feinheit und grosser Bekömm -
hchkeit stets wachsender Beliebtheit u . können
Jedermann aufs Beste empfohlen werden .
' orräthig in 3 Qualitäten . Preisverzeichniss

gerne zu Diensten . 15760

Friede . Marburg *
,

Neugasse 1 .
Goldene Medaille Wiesbaden 1896 .

Wiederverkäufer erhalten entspr . Rabatt .

Zur Nachricht ?
Meinen verehrlichen Abnehmern zur

Nachricht , dass ich mit dem Versandt meiner

aUj Achtem Arrak , feinstem Jamaica - Rum
und la Colonialcandis hergestellten

Punsch - Essenzen

Glacä - Handschuhe
1 . 75 - 2 Mk .

vorher anzusehen . Dieselben sind
in irischer Sendung » » gekommen
und kann sich Jeder überzeugen ,dass von keiner Seite bei gleichen
i reiscn so schöne zu haben sind .
4um Vergleich werden die Hand¬
schuhe bereitwilligst ohne Kauf¬
zwang gezeigt .

P > Peaucellier
,

- 24 . Marktstrasse 24 . 16073
® Qrd - Kanarjcnh .,Hohlr .,pr . Sang ., bitt . Mauergasse 19 . 16037

und

« as ■ Heizung ® - Oefen
von

(Filiale für Deutschland hi Wiesbaden ) ,

Adelhaidstr . 83 . Telephon No . 250 .

1)

1)

7)

»

und

Special - Haus
für

Cognac .

Niederlagen unserer Originalfüllungen
zu Originalpreisen

in fast allen Städten Deutschlands .

f
* Fritz Bossong , »

Wiener Feinbäckerei u . Conditorei . |
« Niederlage der Fester Victoria - Mühle Budapest. §
R Kirohgasse 42a u . Mauritiusstrasse 2 . Telephon 486 . ft

7 . 75 .

8 . 50 .

10 . - - .

12 . — .

„ Cigarren .

“

F « hn -kT6Inbe8Ser?n Qualität war , so habe ich mtinen Bremer

. . . . « Prenzados de Brema “

™ > Ähr .?
“

. , » SSmUTJm * ? ÄL “
K ;

De ? "
von 10 Stück 65 Pf

” e ^ ro “ IUCK * Pfennige , bei Abnahme

tt . , 15434
Hochachtend

E . Vizelins ,
Marktstrasse 8 . _____

„
"

.
* r1 . z,tl Weihnachten einen

vorzüglichen Damen - Handschuh
kaufen will , versäume nicht ,
meine beiden Qualitäten

Preiscourant .

Cognac ( weiss Band )

Cognac *

Als besten Feiertags - Kuchen empfehle ich meine

Stollen
,

Dresdener Mandel - , Sultanin - und Mohn - Stollen , sowie sammtliche hiesigen

Stollen

. . . . ----
Brahm

, Ofensetzer, whnt toogiille 43 I ■
Sammtliche Sorten , unter Garantie der

«
* * * * * * * * * * * * * * * Ä * * Ä * * * * 5wt * * * 5wtowwt * 5w^ I I zu anderen Origmalfüllungen , die den dreifachen

01 II 1 I l - a ■ - & I bezahlen , nur mit dem billigen Fasszoll

8 otollen - Versandt - Geschäft Sil " ' " "

bekannte Niederlagen durch Plakate kenntlich .

Wasser .

Badewannen
in Zink , Kupfer , Nickel ,

Stahl und Porzellan .

Closets
jeder Art .

Ausgussbecken .

Waschtoiletten
in feinster Ausführung .

Spültische
für Private und Hotels .

Zimmer - Closets .

1390 -
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i

Meihnchts- AwnliRs

Mieth - Verträge Verla
"

!
' ^

Langa ^ ffe
^ ^

27 .

Visiten -

16059369 . Telephon 369 .

16058

1 Capaune
1 Taube

Mk . 10 .-
Mk . 7 .-
Mk . 5 .-
Mk . 3 .50

In - n . ausländisches
Geflügel .Frisch gesch . Hasen

Frisch gesch . Reh .
Schwere Rehziemer
Schwere giehkcule
Rchziemer , getheilt ,
Rehfricandcau

Restaurant Tannhäuser
Dienstag Abend :

Mk . 2 .50
M . - .70
Mk . 7 .-

nb

Praktisch für Geschenke aller Art sind die Smhrna -

arbeiten . Material zu denselben ist in schönster und bester Aus¬

wahl zu Fabrikpreisen bei mir vorrälhig . Unterweisung unentgeltlich .

Auf Wunsch werden die Sachen bei mir angescrtigt . 12581

Fran Rendant Meyer , Friedrichstraße 14 , 1 .

in Galanterie - , Meerschaum - , Lederwaaren und reizenden §
Nippes bedeutend unter Einkauf , da in meinen Geschäften -

an den verschiedenen Ladeplätzen den Kursremden stets Nenhnten ®

bringen muß . — Sehr günstige Gelegenheit zum Weihuachts -

Einkauf , wie sich selten darbietet , woraus Vereine 6c,oiibe _r § « .

aufmerksam mache . ! ;>■) ■><
g

Lauggasse 51 . A . Weller - Koenen .
-

ErsieMainzerWild- u . Gellüflel - Halle
41/43 . Nerostratze 41/43 .

Zur Weihnachts - Feier
empfehle ich den hochgeehrten Herrschaften :

Morgen Dienstag von 7 llbr ad wird

fettes Rindfleisch per Pf » . 4 « Pf .

Nöderstrafle 16 ausgehaiien .

Teppiche und Portieren ,

welche sich sehr zu Weihnachts - Geschenken eignen

gebe ich einen Posten sehr billig ab . 1

Georg Hillesheimer , Oranienstrasse 15 .

Amcrikan . Tascl - Acpscl
emiiieljlt

Meyer . Delicatcssenhandlung , Moritzstraße 24 .

Peter IIllber9 Graveur ,

24 . Webergasse 24 ,

liefert

auf Gold , Silber , Glas , Elfenbein .

Aiifert . v . Messing - , Stahl - u . Kautschiik - Stcnipeln .

Brenn - Eisen , Petschafte , Thiir - n . Eirma -

Schilder , Schablonen in Knpfer und Zink ,

sowie alle in das Gravirfach einschl . Arbeiten .

Zum Besuche lobet freundlichst ein

Inh . : E . Petri

MetzelsuDc ,

Morg . : Quellfleisch , Dchweinepsesserre . ,
wozu höflichst eiuladet

Emil Zorn .

Frische Eier zu verkansen Kcllerstraßc 16 . _________ .
Ein neuer Winter -Mantel zur Hälfte des Preises zu ver¬

kaufen Friedrichstraße 47 , 3 rechts , von 12 3 Uhr .

Für die Festtage
euivsehle ich als sehr preiswerth Cakes und Biscttits m

frischer Waare ( Kombination 45 Pf .) , Corfo , hochfein , 110 Pf .,

Mnireiia 110 Pf Herford , fcmlte Bntter - Cakes , 100 Pf .,

Mixed
'

m Pf ., Albert 90 Pf Rassovia 90 Pf , Theelnsentt ,

feinste Mischung , 100 Pf . per Pfund 16071
’

,4 . iioilath , Lebensmittel - Consumgeschäit ,
Michelsberg 14 .

----
Reue nutzb .- p . Möbel , matt ü . bl , Sp . u . Kleiderschr , Betten ,

Wascht , versch . Waschk , Rachtt m Aichs , m . wem 0 gr Marmor -

platteu , Vertic , Alles Cuivre poli -Beichl , Anszugt . f . 10 1 , Perl ,

Sopha - 11. Nähtische , Handtnchst . rc ., nufiMta « . ein = uamei l)ir .

leeiderschr , Tische , Küchent . u . - Schranke , Stuhle , Bettst . u . s. w .

in solider Arbeit billig zu verk . Mobellager Oranienstr ^ 4 . lob <3

Spiel - uni ) (vjiihuitcriciimiircii . -

Langgafle 5b nahe am Kranzplatz . «

Filiale Rcrostrafle 34 . ®

Große Auswahl in Spielwaaren .
*

Wilhelm Hoppe ,

15a . Langgasse 15a ,

offerirt zu

W eihnachts - fiesdieiiken :

Porzellan - Waaren , weiss und bemalt .

Tafel - Service , Kaflee - u . Thee - Service ,

Tassen und Dessert - Teller .

Meissener Porzellan , blau Zwiebelmuster

( Fabrik - Lager ) .
Waschearnituren .

Krystall - n . Glasu aaren , Trinkservice ,

gravirt , geschliffen und mit Goldrand .

Römer , Pokale , Bowlen .

Bier - , Wein - und Liqueursatze .

Bierkrüge und Gläser mit Beschlag .

Vasen , Jardinieren , Figuren , Wand¬

platten , Blumen - u . Palmentopte .

Kinder - Waschtische , - Garnituren ,

- Kaffee - und - Essservice . 15292

Grosse Auswahl . Billigste Preise .

Rehziemer a

« nd Keulen . X
Ferner :

Bayrische Treibjagd .- ■
Mk . 4 .-

in allen neuen Schriftarten und Formaten , in hübschen

Kästchen verpackt

liefert preiswürdig und rasch die

L Schellenber £ sche Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Gefälligst lesen !

Wer neben seiner Zeitung den

VOM2UR ILLUSTBE
ein vornehmes , von Emile <le Girardln gegründetes
Pariser illustriertes Unterhultuiigsblatt in

Format , Art und Umfang des „ Daheim1 * oder der

„ Gartenlaube “

gratis zu beziehen

wünscht , der bestelle bei der Post ein Abonnement auf

die in weiten Kreisen bestens eingeführte , wöchentlich

6 mal in französischer Sprache erscheinende politische

Tageszeitung

LA GAZETTE DE LORRAINE
( JOURNAL DE METZ ) .

Der Preis derselben beträgt für das Vierteljahr nur

Uh . 3 . 50 und erhalten deren Abonnenten den Voleur

illustre . dessen Sonderpreis allein Mk . 1,80
für das Vierteljahr beträgt ,

vollständig Rosten frei

geliefert .
Alle Diejenigen , welche sich mit dem Studium der

französischen Sprache beschäftigen — und dies thut in

Deutschland jede gebildete Familie — sowie Hotels , Lese¬

zirkel etc ., werden mit Freuden von dieser ausserordentlich

günstigen Gelegenheit Gebrauch machen .
Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probe - Ninnmern

von beiden Journalen auf Wunsch gratis zur Verfügung .

Man verlange solche von der

Expedition der Gazette de Lorraine ( Journal de Metz )
in Metz . }

1 Puter
Fste . Fricassee -Hiihner Mk . 1 .80

Feinste junge Gänse .
Mast - Geflügel aller Art .
l Ente ( je nach Größe ) Mk . 2 .40
1 Poularde , groß Mk . 3 .—

Wiener Backmehl ,

KÄM » W '
Ä SS S »

Pfund 32 Pf ./ 30 Gramm Wiener Backpulver ( ,ur 1 Pfund

Mehl ) 10 Pf . , per Pfund Mk . 1 .20 , Corinthen 24 Pf . , Sultammn

große Rosinen , Griesrafsinade , Gewürze zc. billigst 1111 16070

Lebensmittel - Consumgeschäft A . Mollath ,

Michelsberg 14 . .

Vereinfachte Stenographie
( System Schrey ) ,

Kursus 3 Mark ,

schnell und gründlich zu erlcrncn Westeudstraße 1 , Part , l .

Ein Ladenlokal Ä . LW
Speise - und Kaffec - Wirthschast mit gutem Erfolg betrieben

wurde , ist sofort zu vcrmietheu . Näh . bei ,
blut5

C . Kappus , Schulgasse 5 .

Hähne , M
Capannen , g &

Enten , I
sowie alle Arten Wild und Geflügel zu W1
den bekannten billigen Preisen . 16046

Wilh . Kohl , K
Wild - u . Gcfliigelhandluiig , gx

10 . Häsnergasse 10 .

79 . Telephon 79 .

HWWW

eeeeeeee
Zn den bevorstehenden Feiertagen empfehle :

Prima

gemflstetc Gänse , L
schwere WD

Schulranzen ,

Offerire

zu den hevorstehenden Feiertagen

alle Arten Wild

« nd Geflügel
zu den bekannt billigsten Tages¬

preisen .

J . Geyer II .

Gcflügelhandlung ,

34 . Grabcnstratze 34 .

Montag , den 21 . Dezember .

Firma M WM
Verkauf zu Original preisen laut Mate .

Weisswein von 70 Pf . , Kothwein von 80 Pf . an per
»/ . - Ltr . - Flasche bis zu den feinsten Hochgowachsen , über 10v

Sorten . Ferner empfehle :
Deutschen Gognac . garantrrtmn ^ ^ 2 _ u g _ Mk

Jamaica - Rum „ „ » » 1 .50 , 2 .25 „ -k „

Arrak de Batavia „ „ „ „ „ ’ » " , •» - ♦E
Alle Sorten 1 - unsch - Essenzen . als : Rum Arrak , Roth -

wein , Kaiser - Punsch etc . per Fl . von 1 .50 bis 4 Mk . lbUY1

K ritz Schmidt , Wörthstr . 16 , Ecke Jahnstr .

No . 596 . Abrnd - Ansgabe .

Malirslviiilsch - MösimMrtcil
haben bis jetzt gelöst die nachgenannten Damen und Herren :

Wllkcrmann , Hanptmann . ,
-Egmer , Polizei - Secretär . Bickel , Stadtrath . Bartling , Stadtrath .
- Beckcl W „ Stadtältcster . Brück , Stadlrath . Bochwitz , Polizei -
:

ksemmissar . Beckel , August , Adolphsallce 31 .

Uunö , F . , Dr . med . , prall . Arzt . Cassella , Wilhelm , und Frau .

. n ^ Glenz
^

Sanitätsrath . Esch , Eduard , u . Esch , Alfred , Brauerci -

btfjtzer . v . Eck , Nechtsanwalt . Eschbacher , Wirth zum Poppen -

schänkelchen .
leärtner , Louis , Hotelbesitzer .

Bürgermeister . Haßler , Heinrich , Tünchermeistcr . Hupleld ,

Josef , Kaufmann . Hand , Jean jun ., Kaufmann . $ nrti « ann ,

| Acciseeinnehmer . Dr . Herz , Justizrath , und Tochter . Herwig ,
[ Jahlmeister . Hölscher , Carl , Rentner . Horz , Otto , Hotelier .

Habermann , Hugo , Buchhändler , in Firma ^ urany & Hensel .

! Hein , Steueriuspector .
Mvr . von Jbell , Oberbürgermeister . Jeßnitzer , Berichs Rentner .

Ulkörner , Beigeordneter . König , H ., Kausmann . Kalle , F ., Stadtrath .

SK ’iTÄi « . « am ..
» .« " ■ w »

^ ^ Privathotelbesitzer . Müller , Hermann , Kömgl . Conccrtnicnter .

-- Wuchall , Director der Gas - und Wasserwerke . Mangold Bei -

> ’
geordneter . Möbus , L . , Kausinann . Momberger , August ,

6 Kohlenhändler .
'

« oths , C . W . , Fabrikant . Dr . Pleßner und Frau .
Kinkel, Schulinspector . Rosalewski , Magistrats - Lecretar . Rudloff ,

I Friedrid ), Rentner . n
vr Schellcnberg , pracl . Arzt . Schuster , L ., General -Agent . Schupp ,

Julius , Hauptkasstrer bei der Kur -Verwaltung . Stein , Christian ,
'

Stadtrath . Spitz , Magistrats - Secretar . Schellenberg,Carl ,
- Rentner . Schwanke , C . F . W ., Kaufmann . Stoeckicht , ^ ulms ,

Privatier .
Valentiner , Stadtrath . m .. ,
Wagemann , I . B . , Stadtrath . Winter , Obers leutenant . Weil , H .,

B Stadtrath . Winter , Banrath . Wickel , Hanptlehrer . Weyrauch , F . ,

„ Rentner . Wegener , Elise , Frau , Adolphsallce 8 . 160 / <

« nudel , Emil , Restaurateur in Schlangenbad .3
Der Magistrat . Armcn - Berwaltung .

Mangold .

für den

Weihaachts -

Tiscii



Verlag : Lmrggasse 27 .

Larrggasse 53 .

Hiifuergxisse 5 , Häfnergasse 5 .

mit einer großen
Scnduitg

2KKta

Sehwaczwälder Uhren .
Wecker etc . Billige Preise . 14884

44 . Jahrgang . No . 5 » 6 ,

12 Stück 60 , cxtragroße 80 Pf . , I6O75feetMtridt . Win -thstraste 16 , Ecke Zllhnftratze

Christbamschiiluck.

Weihnachtsmarkt . Wcihnachtsrn .irkL .

m
® ?rrnen inertben Kuudcn , sowie einem qcelirten

KvblikiM von Wiesbaden mb Untgcgenb iu - W

Eisbeutel ,
Halseiabeutel ,
In ha la ti onsa ppai ji te
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,

.Suspensorien ,
Glasspritzen ,
PI ntini 'äueher -

lanrpen ,
Badeschwämme .
Mineralwässer ,
Valentine ’s

Fleischssaft .

91s »ftbr . oOjk Knochen per Psd . 80 Pf . ,Lende ol ) tu Kuschen per Psd . Mk . 1 . - itiC57

, ________________ Webersaffe 50 .

Restauration CL Jhl
,

3 . Feldstraßc 8 .

Dlkttstilg Abcrrd : Mctzclsnppe .

ThiiriWk GiWüülk »
( CMstbÄizmschnmS )

dahier wieder eingetroffen bin , welche ich ebenfalls
auch bit | c§ Jahr billig verkaufe .

Da Win Lager nur ans Neuheiten besteht , so
mache rch besonders daraus nitrmeiffmn
. M

Sllbe befiudet sich in erster Reihe hinter
Ü^ Ecren Durchgang , und ist mit

Mrrna Bube Ro . SO versehen .

Hochachtungsvoll

Willi . Urban .

Chr . Tauber
, Kirchgasse 6 .

fipeciabAbtlseihnig ;

Apparate and Bedarfsartikd far

Amatenr - Photofflaphie .

Weihnachts - Lichter
,

LiditePliÄlter , Lametta etc . I5g01

Drogerie JHDebsis , Taunusstrasse 25 .

O « B81l > © t > ri © 8 *
per later 1 Mk .,

^ © rdba - sflser *
per Liter 90 Pf ,

im Fass billiger ,
swie sämintliche Branntweine liefert billigst

Angast Peths
,

Liquenrfabrik , gegr . 1861 .
Fi *iedr ich Strasse 35 , Comptoir inn Hofe ,

Sonntags geöffnet .

empfiehlt zn üen möglichst billigen Preisen

i *
. B ' irotii .

viiil Mer :
Nestle ’s Kindermehl ,
Kufeke ’s Kimlermehl ,
Muftler ' s Kindcr -

nahrung ,
Soxhlet - App errate ,
Gummisauger ,
Kinderflasehon ,
Kinderseifen ,
Kind erschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinai - Letartiiiijm ,
Garantirt reiner Milch¬

zucker . 13128

für

OeJgemäMe , Kupferstiche ,
1 hütographieen , Haussegen etc

sowie mein grosses

Leistenlager zu Einrahmungen

Ärirnir
BetituniBrlagen -von

Mk . 1 .80 "bis 5 .— ,'Irrigatoren ,
lllystirspritzen ,
Verbandstoffe ,
Steckbecken ,
Brusthiitehen ,
Milchpumpen ,
Aechte Kreuznach er

Mutterlauge ,
Kreuznacher Säte ,
Stassfurter Salz ,
W unZLseh wli iran e. j

Gg . Otto Rus
,

Inhaber des C . Theßd . tWagner
’
schen Uhrengeschäftes ,

g
-
eg

-r . 1863 ,

Mühig ’
asse 4 -

empfielilt sein reichhaltiges Lager in PeHdtilea , $ egal « teuren ( auch mit
xva . cnder ) , grossen Hansssliicn , W anduhren , Beisenhren , Bureau - ,I .sidns «. HZ a . . ___ ___ w -r uw . __ _

Vergolderei ,
Bilderrahmen - und Spiegel - Fabrikation

,
Büder - Eiiiialimungs - Gescbäft . 15062

Hervorragende Weuiieit »
.......... .

ILustre - Kerzen . . „ x . . . in Delfter Manier
| ,er S <uc,i S ® Z* f - C " * 4 “ n , uit « verscliiedenen Hessin * Mk . 1 . SO . 15803

Wo ^ erie Meebns , Taunusstrasse SI .

i J uwelier
Mein reichhaltiges Lager in

s Juwelen
,

| Gold - u . Silberwaaren
E iss jeiSeB1 * Pd ^essSaige
E bringe ich zum bevorstehenden WcHinachlsreste in
ra empfehlends Erirmorttng . 157B8

| Iw totes ar » olta Kett « .

J ^ ahß ssi Kranzplatz . Nahe am Kranzplatz .

Christbaumschmuck u . Cartonnagen ,
SiC‘a '™ "änd r >

^ Ln

Ifi . W . Elffl ub , Seifenfabrik ,
iaatgiwe 8 .

Pmischessenz
von Basser enann Jk Herrsch ei , Mannheim ,rein , nur aus liac , Ituin oder JPortwein bereitet .

aB6rt

Niederlage bei — Ä
C . Brodt .

F « 1
• Ad . Haybaeh ,

B . Kneipp . Goldgasse
A . Mosbach .

Ferner in Biebrich a -Rh .
"bei Adolf Krapp .

—
ene 18 . 21 . De ^ embSr isyg .

_______
Wiesbadener Tagdkatt ( Abeud - Nssgabe ) .

ÄrrahM ! BiMerrahmen !
BiMerrafcfflen ! FMLWWs

£
A -

D

W

N

^ 9

W * Das nätzüchste Weihnachts -

Geschenk für Damen
, Herren und

Kinder ist ein Regenschirm ,

kW - Man kauft Schirme am besten aus erster Hand in der Fabi * . wodurch der Nutzen für die Zwischen¬
händler dem Käufer zu Gute kommt . Empfehle Schirme von den billigsten bis zn den hochfeinsten mit Gold - und
Silber - Griffen . Ganz besonders empfehle meine berühmten Monopol - und Metropol - Regensehirme ä H , lV/ „ 18 md
13 fflk . ( anerreicht in Haltbarkeit ) . Prachtvolle Uegenseliirnie & 2T/2 und 3 Mk . schon .

de Fallois
■ * sr . Königl . Hoheit des Landgren wn Hessen ,

lv . Lang -

g ^asse IO . (Gefl . Hummer genau beachten . )
SSht o

■



44 . Jahrgang . 1896 .

Weizenmehl
Schulranzen .

Schultaschen .

15124

R -

ist . Qualität , pro Psd . 16 Pf - ,

bet mindestens 10 Pfund und mehr , d « i Lackabnahme

entsprechend Pilliger .

( Nachdruck tierboten .)

Merhuachts - Flora .

Von H8 -
"
3 - Kalk .

Em Stutzflügel
von Mandt , vorzügliches
Instrument , wenig gespielt ,

zn verkaufen . Näh . nnter

J3 . Ä . 5 im Tagbl . - Berl . « «

Der Blumen Dolden schmiegen sich ans Fenster ,

Starr , mnnderseltlam , silberhell am Saum ,

Sie sind der tobten Blüthen Eisgelpenster , ,
Sie sind des Frühlings , des verschlasuen , Traum .

läßt . . . . .

Sind die Unbilden der Witterung jedoch so garstig , daß

wir uns der im Freien erstehenden Weihnachts - Flora nimmer

zn erfreuen vermögen , so hat Allmutter Natur gar bald für

einen Ersatz gesorgt . In unsrer Wohnung selbe , ohnedaß

wir den Fuß hinaus zu setzen brauchen , laßt sted ' ese

emporwachsen . Jngleichen g ^ chiehtesohneunserZuthnn
weder unsre Hand hilft nach noch der Verstand braucht

Nathschläge anszuklügcln . W,r meinen M ^ Esblnm n

von denen unser Fenster in diesen Tagen der Weihnacht
^

zeit wie mit einem blühenden Flor bedeckt find . D F

derselben ist ebenso mannigfach , wie ihr Aussehen Mn .

Bald breiten sich Palmenwedel facherartig uber die Sche ' ben

Pflanzengebilde , die sonst nur " » ter dem glücklichen Hinunel

des Südens gedeihen , bald zierliche Graser mit sein

gegliederten Rispen oder Dolden von einem Blutheureich '

thnm , wie ihn der Lenz in seiner bestell Gebelaune erstehen

flitzt . Dabei wachsen sie mit solcher Schnelligkeit , daß wir

mit eignem Ange ihr Werden kaum verfolgen können . Em

Stamm , ein Halm gewinnt plötzlich feste Form . Blatt

reiht sich an Blatt , und eine Blüthe schmiegt sich

die andere . Auch die Tanne , dieses Symbol des Christfestes ,

findet sich wiederholt unter dieser seltsamen Fl ° w - Die

I Ach - dich - »
.? « 66 « d >- S « - « - . » » d g ' ÜI >

Brod :
M * * * Psv - wiegen - , pro La,b

Weistbrod
'

, M4
Lebensmittel - Consumlokal ,

Schwatbacherstrafi
^ ^ ^

dlat ' erstratz

erscheint da « seinen 95 . Jahrgang beginnende

Zwickaner Wochenblatt
( Rotationsdruck )

Amtsblatt
für die König ! . Kreiöhanptmannschast Zwickau ,

die König ! . Amtshauptmannschaft Zwickau ,
das König ! . Landgericht ,

die König ! . Staatsanwaltschaft ,
das König ! . Amtsgericht Zwickau ,

die König ! . Steuerbehörde

und eine anderen König ! . Behörden , sowie sur

sämnttliche städtische Behörden m Zwickau .

Abonnementspreis vierteljährlich Mk . 2 . — .

Inserate kosten die 5- gespaltene Petit - Zeile oder deren

Raum 15 Pf ., Reklamen die 4 -gKaltene Zecke ^
50 Pf .

Organ sür Veröffentlichungen der Werke de - Zwrckauer ,

Luganer und Oelsnitzer Kohlenreviers .

Netteste , gelesenste und verbreitetste Zeitung von

Zwickau » nd Umgegend ( Erzgebirge » . Vogtland ) .

Wirksamstes Jnsertionsorga « .

Buchdrnckerei gegr . 1630 . - Steindruckerei gegr . 1832 .

Zwickau , Sachsen .

Die Verlags - Expedition . « • ® « ekler .

SBeitn der Christbaum seinen Lichterglanz hiuausstrahlt
W- über die weite , winterliche Gottcserde , pflegt diese vom

M tiefsten Todcsschlummer umfangen zu sein . Vielmehr : sie

« soll cs sein ; die große Weltordnung für die Vegetation be -

W - « ehlt es geradezu ; sagt doch ein sich wohl bewahrheitende

Merkvers unsrer Altvordern : „ Weihnachten iNl Lchnee

5 c .-tern im Klee .
« Mit anderen Worten : die Natur mutz

sich in den Wintermouaten ausruhen , wofern sie im Lenz

I hüireicheud gekräftigt sein soll , um d,e Menschheit der

mit den Spenden der Vegetation beglücken zu können .

Kleickwotzl ist der Winter derselben keineswegs so völlig var ,

I LL - ImMg . « - , » - » » » » tamt . . m ° « - » 6 - di - W ° t > « SU « “
SS

"
- - ! - » <»

'
M T - i » - » .

8 uachtszeit ist im Gegentheil so reich daran , daß da - Ange Doppe 1 ) . ^ t „ J , M ->iüer . der ffe schuf , seinen

1 Mühe hat , all den Zauber , den sie ausströmt zu bewältigen 1

k Man muß nur hinausgehen in Wald und Flur , wo diese .

Winterflora aufsprießt , oder ihr liebevoll eine Statte bereiten ,

wo sie , gepflegt von kundiger Hand , sich entfalten könne .

Bietet doch schon der Tannenwald mit lernen immergrünen

K Pyramiden einen Anblick , au dem wir uns stets von Neuem

wieder weiden müssen ! Wenn aber die Aestlein und Zweige I

von Schneeflocken umsponnen sind ,
und Frau Sonne ihre

1 Strahlen darüber Hinweggleiten läßt , so glitzert und glanzt I

das in einem Bilde , wie es weder der Lenz die von den

- Dichtern so reich besungene Jahreszeit , noch sein Bruder ,

der sich in der Vollgunst der Vegetation wiegende , glückliche

Sommer , aufzuweiseu im Stande ist . Ueberhaupt stellt man I

unsre Nadelhölzer bei Weitem nicht so hoch , rote sie es im

Grunde verdienen . Sie sind so mannigfaltig in ihrer Art ,

■ ) a6 unser Auge stets wieder neue Formen findet , an denen

- >.s sich ergötzen kann . Unsre Gunst aber verdienen sie schon

i zeshalb , weil man aus ihnen ja den Weihnachtsbaum zu

E erwählen pflegt , dieses echte , immer allgemeiner werdende

Symbol des schönsten aller Feste .

t Aber selbst an blühenden Kindern Floras fehlt es keines¬

wegs . Da ist vor Allem die Christrose , nach der Erklärung I

eines alten Botanikers so geheißen , „ darnmb das fein Blum ,

die gantz gryen ist , vff die Christnacht sich vffthut vnd bluct .

Welches ich auch selb roahrgenommen vnd gesehen , mag für

■ b - ein Gespötte haben wer da will .
" So viel steht feit , daß

die Christrose eine echte Weihnachtsblume ist , und noch da -

M zu eine solche , die uns von der Natur selber ohne Huizu -

s : thun des Menschen gespendet wird . Allerdings darf der

U Winter nicht gar zu hart sein , weil sonst die Kalte zu tief

i unter die schützende Decke dringt , welche Allmutter Erde um

L diese Zeit über ihre Lieblinge breitet . Der Schnee selbst

schadet dieser Christrose absolut nicht . Sie Mit sich vtcl -

El mehr ganz wohlig , wenn ringsum die Flur mit diesen |

glitzernden Krystallsternlein übersponuen ist . Zn Anfang

Mißlich- grün , wird die Pflanze mit der Zeit immer ro her ,

bis sie schließlich zu Weihnachten ihre so sehr geschätzten
' Blüthen zeitigt . Es giebt kaum ein schöneres Bild in der ge -

sammten Winterflora überhaupt als unsre Christrose , wenn sie

durch die weiße Schneedecke ihre Knospen schickt und diese dann ,

erblüht , gewissermaßen auf jener schwimmen . Leider ist sie

nicht überall auf gleiche Weise reichlich in deutschen Laneeu

t : zu Hause . Am besten gedeiht sie in den Alpengegenden ,

in der Nachbarschaft jener mächtigen Eisriesen , die hier

t das Haupt bis in den umwölkten Winterhimmel erheben .

K Dafür reiht sich hier jedoch Blüthe an Blüthe ; da - L -chuee -

n aefilde ist hier wie besät von den weißen Blilthenaiigen ;

man möchte meinen , sie seien durch einen geheimnißvollen
W Zauber aus der Erde gerufen und zum Entknospen gebracht .

Wenn die Christrose ihren blühenden Flor abgestreift , fuhrt

sie gemeiniglich den Namen Nieswurz , so benannt , weil ste .

stb« Ä
reichlich bis in die Weihnachtszeit hinein Blnthe an B u h

zeugt Ebenso vergesse man die Zaubeihasel nichts , mi

ibren gelben Blüthen , die anmuthig geschürzten Seiden -

ist- I » Än « Ich - » - - 6 =61 st - pchw » » d - - iMch . st - » » «

und lackend von den übrigen Blumen ab , welche die

Weihnachtsfl
'
ora vertreten . Buchsbaum und Wacholder , kurz

^ schoren und sauber zugestutzt , bilden dle Einsa sung der

Beete die hier ebenso gut wie , n fedem anderen Garten

vorhanden sind . Der Ephen aber , der immer getreue uber -

svinnt vorsorglich das Gemäuer , von welchem uns er Platz

nmMebiat ift ^ cr jedoch Sinn hat für d . e kleinste

Spende
°

ber Vegetation , dem steht für seine Zwecke noch

manche Zier znr Verfügung . Wir meinen die Flechten

und Moose in ihren so mannigfachen Formen und Farben .

Gerade zu Weihuachlen zeigen sie sich m ihrer Wnftcn

äora Wir treffen sie auf den Aesten des Md - Iholz - s

I Ebenso gut wie an denjenigen anderer .
Sogar auf

dem Lehm zwischen dem Man - rgefuge sctzl ^ gelt sich eine

Flechtenart hin , schlank und zierlich , eine Reihe von

Champagnergläschen in silbergrauer Farbe Nutzt mmder

reichlich sind die Moose vertreten , von denen einige geraoe

su dieser unserer Weihnachtszeit die allerprächtigste Gestalt
'

» ta
'

I - » . wi ° d - , » MM, - . « - Hornzahm « » «

- »« « irchmdm F - Iichi - » » ? d - m lullt » Ein » ° » st - » « l - »

uetje rrry inu uven , ' 7 V
flora hat ihre großen Reize , und Niemand , der Sinn hat

für die Natur , konnte sich dem Zauber derselben bisher so

leicht entziehen . Die Wissenschaft , die in der wirklichen

Vegetation so genau anzirgeben weiß , wie fede Pflanz
^

felbfTroeim noch ihr Samenkorn im Schooße der Erde ruht ,

beschaffen sein wird : hier steht sie im Allgememen noch

immer vor einem Räthsel , das sie nickt

zu deuten vermochte . Sie kennt wohl die Ursachen diese ,

geheimnißvollen Vegetation , aber sie vermag ihr
.

keine

Gesetze für die Form nnd Gestalt zu bestimmen . Um s

besser ist dies den Dichtem gelnugen . Sic haben manche

Deutung für unsre Eisblumen erstrebt imd gesunden . So

Franz v . Gaudy , der diese Weihnachtsflora mit den

folgenden schönen Versen erklärt :

zu feinen Stücken zerrieben und in die Nase gebracht , jenes

prickelnde Zucken hervorruft , das gewöhnlich durch era j
begleitet ist . Sie wird darum auch zu dem bekannten

Schnupftaback verwendet , der als Schneeberger ubera l ve -

breitet ift Bei unsern Altvordern galt übrigen -, sowohl der

NLur '
wie auch die Christrose für heilig Wie der erstere

allerhand unholde Gewalten fernhalteu sollte ,

letztere die Blume der Himnielskonigiii , der Gottesmutter

Telephon
309 .

^ “
Sute hat die fortschreitende Hortikultur solche Erfolge

aufsurocifcn daß wir nicht mehr auf diese Blume allem an

i unferm mitten in die Urbilden des Winters ^ « rnde ' i ^ eih -

t nachtsfest angewiesen sind Der S ' ^ licheReichhi ,
‘

I „ „ adern in der Lage , die Gemacher , Ui denen er seinen Witz
'

aufgeschlagen , mit einem Blüthenflor auszuschinncken , der in

! keiner Hinsicht demjenigen des Lenzes nachsteht . Hyazm !
' I in allen nur erdenklichen Farbentönen find zroffcheu

^
den

Telephon
309 .

Z
.

ßellnnc nun Mesfllldrnki
' TngfllM

Montag , t >e » 21 . Dc > - mder .

Solideste Sattlcrwaare ,
nur Handarbeit ,

zu Mk . I . — , 1.25,1 .50,2 . — ,

ganzledemo nur Mk . 8 . 55 .

offerire als Specialität .

Caspar Führer ,

48 . Itirchgasse -18 .

Grösstes

Galanterie - und Spielwaaren -

Goschäft am Platz .

^ att ge eichiiet , als ob de7 Meister , der
.
sie schuf , feinen

Vinsel iii Email getanchl hätte . Veilchen streuen tt )icn e - I

Aickenden Odem aus und blühende Rosen ihre " keuschen

Duft Weiße Fliedcrdoldeu gemahnen an den Lenz mit

feinen Wonnetagen ; man meint , nun müsse noch die

Nachtigall schlagen und der Johanniskäfer zwischen Moo ->,

nnffeuchteit In Töpfen wachsen Baume , an denen I

- /ersten drückte reisen Aepfel mit rochen Wangen ,

wÄ jästata Ä « i » - « - » T - » . » ° ° m

dichtesten Hellgelb bis zum dunkelsten Roth — fiei all «Jnffen

vergessen , daß draußen vor den Scheiben bei Winter

baust und die Vegetation in tiefem Schlummer ruht . Sogar

der Weinstock gedeiht am Spalier . Die •J0,ug ® lc or '
J

erhielt einmal von einer ihrer Tochter als Geschenk zu

Weihnachteu eine im Topf gezogene Rebe , die 1° ^ prächtige

Trauben trug .
'

Man meint geradezu in jenen Garten ver¬

setzt zu sein , wo der Gelehrte Albertus Magills dem znm

I deutschen Kaiser gekrönten Wilhelm von Holland im

Satire 1249 zn Köln in der Weihnachtszeit ent Gastmah

anb Ringsnin starrte der Boden von Frosfl und an beat

kühlen Geäst bet Bäume rüttelten widrige Winde . Allem

an der betreffenden Stelle hier war der Boden mit ginnen ,

I Nasen bedeckt , die Bäume mit Laub und Blüthen , wahrend

sich auf den Zweigen fröhlich zwitscheriide Vogel schauke tem

Die Zeitgenossen glaubten damals an einen Zauber , den sie

einem so gelehrten Wanne wie Albertus Magnus auch voll -

ömn en antrauten . Wir aber dürfen wohl aniiehmen , datz

er in He Geheimnisse der Gartenkunst » ef emgedimigen

I
roat und als inniger Freund der Natur in liebevoller P fleg

derselben Erfolge errang , die damals wie ent Wuildei ai -

I neftauut werden mnßten . - .

JliXs d - M - ! » - » « ta « ' «» . • « ■« ■» ta al «

Nordost hinreichend Schutz gewährt ui » statt dche - den

aoldeneu Strahlen der Sonne um so besser zugänglich ist .

Carus Sterne , der liebenswürdige Kenner der Natur und

aleichzeitig ihr fielet Lobredner und Pfleger , zahlt eine

Menae Pflanzen auf , die insgesammt eine Zier für unfei

Weihnachts - Gärtlein abgeben würben . Da ist vor Allem

die Christrose , deren wir bereits oben aussnhrlich gedacht

haben Sie darf natürlich au dieser Stätte nicht fehlen .

L Sch » - I>» i « d - » T - « . - d - ° » » d

Sommers , unser Liebling : die w " kliche Nost daS s s

selbstverständlich in unserem Weihnaasts - Gartlem . Wenn

da8 Wetter nickt gar zu garstig aussällt und der Platz

S SX Ml ift , . « au ™ M I - sa - d, °

» » d l » W 6 . li « i «
, r - « M » » » » ' » ata

if r Tarbenviackt bis in diese Weihnachtszeit . So

. M « d - ^ Ä - » « a « » « Sl - b d - , Wta » » g - « »

gefallen , und die Herbstzeitlose zeigt eine ähnliche W -der -

Diamantmehl ,

Kaiserauszug Gonfc cTmehT b -

Weizenvorschntz L
II , Jr ? *

» # . « w *»

OiaKrtKAi ' tbä ift . Qualität , pro Pfd . 16 Pf - ,

Tisch - Bestecke ,

Messer ,
Gabeln w . Lössel

in größter Answahl bei 15945

M . Rossi .

«Mettaergasse 3 und Grabenstraste 4 .

Ei « Kamcttaschcn - Sopha und 2 Sessel ( neu ) seyr

billig zu verlausen Frankenstrabe IS , Part . 1 &ääL

Parfüm !

bÄÄ ”Ä ” W ?
‘ ÄS Ä *

Geschenk Grotze Auswahl fein parsümirter « eisen u . Cartonnagm

gefüllt mit Odeurs und ff . Seifen . ,
Parfümeriehandtung von Willi . Sulibacii ,

__ Spiegelqasse 8 . __ _
----

Bessere Herren oder Damen nnven ein liebevolles Hemi bti

einer Beamten -Familie . Näh , im Tagbl .- Verlag .
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Brillantringe
Kein Landen .

flechte
Rohrftühle jeder Art ,

Rohrsessel ,

Dresdener Steilen

Ul

15989 '

Billig « . gut
<$)

in dem bekannten to

mit nebenstehender Schutzmarke

ooEin

Drogerie Moebus . Taunusstrasse 25 .

13126

sehr pikant , empfiehlt

J . Bapp , Goldgasse 2 .

♦ Beste Gelegenheit zu Weihnachts - Einkäufen 111
Wegen Veränderung bezw . Specialisirung meines Geschäfts unterstelle ich mein gesummtes Waarenlager einem

reellen Ausverkanfe

s

Ul ]

15920

f . Java - Mischung
f . Westin disch - Mischung
f . Menado - ,
f . Bourbon - „
extra f . Mocca - „

sind stets frisch zu haben bei :

Mainz , ?

Kl . Emeravftrahe 2 |

Notenständer ,

Hnmpeubretter ,

Wandconsoleu ,

Kleiderhalter ,

Etageren u . s . w .

15747

Vorzügliches Sauerkraut
,

eingemachte Bohnen , Salz - u . Essiff -
Gnrken ,

Pfeffergurken , Perlzwiebeln ,
Mixed - Pickles , anch lose ,
rothe Rüben , feinste Preisselbeeren ,
Elb - und ächt , astrach . Oaviar ,
ff . Gänseschmalz ,

Ochsenmaulsalat , iscis
feine Käse in reicher Auswahl empf . billigst

J . ZZL8MS - Goldgasse 2 .

Die alleinige Verkaufsstelle
des rühmlichst bekannten Öels
für Nähmaschinen und Fahrräder
der Firma J . Schürr & Co ., Wien ,

SS Pf . die Flasche .

i kauft man sämmtliche Schuhwaaren -

en gros — en detail befindet sich bei

Klavierstühle mitPat . -

Schranbe ,
Vücherständer ,
Handtuchhalter ,

empfiehlt

Häkelarbeiten KL
'L " 3 -

8 Pf . Neues Sauerkraut 8 Pf . ,
18 Pf . ächte Franks . Würstchen 18 Pf .

empfiehlt j . Meyer . Moritzstmhe 24 .

Dr . Masons
„

Evitas “

( treuester antiseptischer Wuudschutz )
sollte Jedermann beständig in der Tasche bei fich führen , um aste ühr,
Folgen von Verletzungen zu vermeiden .

Völliger Ersatz für Englisch - Pflaster .
ErWltlich L 30 Pf . in allen Apotheken und Drogerien . py »

Engros : Rndf , Monheimer & Oo. , Frankfart a . M.

Gelegenheitskäufe in Briliantringen
habe wieder in schöner Auswahl auf Lager .

Fritz Lehmann , Goldarbeiter
lW Langgasse 3 , 1 Stiege , nahe der Marktstrasse
H Kein Tjaden .

Heinrich Dorn
,

Hirchgasse 6 .
Anfertigung und grosses Lager aller Arten Schuhwaaren in nur

bester Qualität . ____________________

- Maiuzer Schuhbazar !
| von

I Ph . Schönfeld

Wichtig für Hausfrauen
Die unter der Marke

„ Elephanten < Kaffee “

II . Disque & Cie . , Mannheim ,
bekannten und beliebten

gebrannten Qualität * - Kaffee
per */i Kilo Mk . 1 .40 ,

» » » » 1 .60 ,
. . . . 1 .70 ,
. . . . 1 .80 ,
. . . . 2 .- ,

9313

worin ich nur stets die besten Fabrikate und anerkannt gute Qualitäten geführt habe , darunter die letzten Neuheiten , ♦
gebe ich wegen Aufgabe dieses Artikels theilweise zu und unter dem Selbstkosten - ▲
preise ab .

Alle übrigen Mauufactur -
,

Leinen - und Weisswaaren
,

- vme ♦
fertige Herren - und Damen - Wäsche zu bedeutend herab -

gesetzten Preisen . ▲

r Heinrich Leicher
,

♦
▼ 35 . Danggasse 35 .

’

tat sich seit 15 Jahren vorzä ^ lieh X .
bewährt u . übertrifft jedes andere Fabrikat ,
En Misslingen des Gebäcks ist ausgeschlossen .
Hunderte von Anerkennungen . Back -Rezepte gratis . ___I Seuchen von 30 Gramm , ausreichend für 1 Pfandmehl , kostet nur 10 Pf . , Päckchen für 3 Pfund Mehl 25 Pf

Asse zu haben 13419

J . M . ISotli Vachr . . Kl . Burgstrasse .
■«' ranz Blank , Bahnhofstrasse .
Sloritz Fischer Xacbf . , Moritzstrasse .
® "r . Groll , Goethestrasse 13 , Ecke Adolphsallee .'Th . Hendrich , Kapellenstrasse .
• *' . • * litz , Rheinstrasse .
M . Kraml ) , Römerberg .
A « g . Kunz « Stiftstrasse .
.4 . i . oetlier , Wörthstrasse .
i ’ r . Lutz , Mauergasse .
W . Plies , Hermgartenstrasse .

Wörner , Oranienstrasse .
In Biebrich i

Carl Krämer .
In Bierstadt :

B . Kissel , Wilhelmstrasse .
In Mosbach «

A . Knnz . Brunnengasse .
In X ied er wall nf :

M . Mehl .
Job . Graf .

In Sebierstein :
Gg . Dadischek Wwe .

In Sonnenberg :
Xenmann H we ,

Sämmtliche

fK Damen - Kleiderstoffe

A . May ,

8 . Mauergasse 8
Silberne Medaille Wiesbaden 1896 .

Wiesbaden ,
Goldgass « 17 .

1 *
— Wie der Nibelungeu -

- 1
, It1 * schätz gchobcnward . Den

^ he ' atochftrn abgelauscht von Lothar von Nüd - Sheim .
Pr . Ä ) Pf ,

Wiesbadens Kochvrunnen i » Saug und Sage . Von
Z . Bactncister . Pr . 50 Pf .

Hochinteressante Wiesbadener Gaben für jedes Weihnachtspackel
nach auswärts .

Beklagt Hans Bacmeister , Oranieustratze 2 .
Jede Buchhandlung kann liefern . *yj

Zweifitz . Stnineltaschen -Tivau , neu , preiswürdig zu vcr -
laufen Moritzstraße 6,1 St .

*
15 ® !

empfiehlt zu den Feiertagen

E . Sattler
,

Brod - und Fein - Bäckerei ,

Taunusstrasse 17 . , W1 ,

Malosol
,

ungesalzener

Caviar
,

in
feinster Qualität

heute Abend eintreffend ,
empfiehlt

J . M . Roth Nachf . ,
Kl . Burgstrasse 1 .
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Dichtungen von
gesammelt . Mit

P . Hopperath . Preis 2 Mk .

und Frar
Geh . 7 Mk .

1 ) Dichter

» Verklungen — nicht vergessen . Dnyrun ,
Carl Conrad Werner . Aus seinem Nachlaß gcsammel . .
einem Vorwort von Dr . Alfred Jeremias , Osnabrück ,

Vermischtes .

• Was essen wir Berliner ? Wie viel essen wir ? Auf
Hirse Fragen ertheilt die . Post

"
folgende Auskunft : Berlin hat ,

Wenn wir die Vororte , die durchweg ihren Bedarf in den Berliner
Markthallen einkaufen , hinzurechne » , über zwei Millionen Ein¬

wohner . Eine starke Familie , die schon etwas beansprucht , um satt
-u werden . In erster Reihe steht die Fleischnabrnng . Einen ächten
Vegetarier muß das Entsetzen fassen , wenn er vernimmt , daß Berlin
M Millionen Kilogramm Fleisch im Jahre verbraucht . Die Opfer -

thierc zu dieser Hekatombe kommen aus den verschiedensten Gauen
des Reiches , um im städtischen Viehhofe „ abgcthan

"
zu werden .

DaS Geflügel , unter dem die Gänse am zahlreichsten erscheinen —

ist doch Gänsepökelbrust mit Kohl dem Berliner beinahe so lieb wie
Eisbein — liefern zumeist Polen , Pommern , Posen und Nieder -

schlcfien . Hühner lenden dieselben Provinzen und auch Westfalen
und Hannover , Puten und Poularden für den Tisch des reichen
Mannes sendet Frankreich und Belgien . Das Schwein , das gute ,
viel verleumdete Rüsselthier , der Tapir unserer einstigen Sumpf -

W Wälder , das hier sein Leben lassen muß , konimt zumeist von weit
- her ; Rußland , Ungarn und Serbien schicken dieses Borstenthier ,

dem der Ruhm ward , von Uhlaud im Metzelsuppeuliede besungen
zu werden , das Charles Mouselet den verzückten Ausruf eingab :

, O du Königsthier , süßer ( ! l ) Engel
" und das als . idealer Lebens¬

zweck
" im . Zigeunerbaron

" gepriesen wird . Das Pferd muß es
sich auch heute noch gefallen lassen , eingeschlachtet zu werden wie
struppiges Borstenvieh . Berlin verbraucht 200,000 Kilo Pferde¬
fleisch ! Oh , ihr Wiener Würstchen , oh Kuobländer und Jauersche !
Der Fisch als Nahrungsmittel wird noch viel zu wenig geschätzt ,

_ obwohl der Handel mit den ausgezeichneten Seefischen unserer Nord¬
meere erfreulich wächst . Natürlich spielt der Häring eine große

L Rolle . Berlins Magen braucht 30 Millionen Kilo an Fischen .
Einzelne Arten , wie Salm , Zander , kommen in Beträgen von
mehreren Millionen Mark aus dem Auslande , während das Inland
recht wohl geeignet wäre , den Betrag dem Lande zu erhalten . Das
Dolksnahrungsmittel , das zum Häringe gehört , die Kartoffel , ver¬
speist der Berliner in der Menge von ISO Mill . Kilo . Bon anderen
Früchten und Gemüsen braucht er nur die Hälfte — ein Beweis ,
daß der Vegetarismus noch lange nicht so geschätzt wird , als seine
Anhänger es wünschen . Au Reis , der doch halb China und Japan
eriiährt , der dem Ostasiaten linentbehrlich scheint , werden hier nur
4 Mill . Kilo verbraucht , was bei der Billigkeit und Nahrhaftigkeit
des Gemüses bedauerlich ist . An Brodwäare , von der Schrippe
bis zur Baumtorte , werden 300 Millionen Kilo verzehrt , also
100 Millionen mehr als Fleisch ; der Rohstoff dazu , das Getreide ,"
kommt leider zum gerechten Bedauern der Freiiude iinscrer Laud -

wirthschaft in der Masse nicht ans dem Vaterlaiide , sondern von
fern her , von den unabsehbar weite » Getreidefeldern Nordamerikas
ind auS der ungepflüaten Pampa von Argentina , dem „ Silber -
lande "

, das bankerott ist und uns unser Geld abnimmt , sowie aus
Rußland , Ungarn und Rumänien . Fürst Bismarck , der sich ja
selbst mit Stolz einen . Bauern " nennt , weiß ans Eigenem , daß
sieser Zustand beklagenswerth ist . Etwas Anderes ist ' S mit seinem
bekannten Spruche : „ Der Wein muß deutsches Nalionalgetränk
werden .

" Ja , das ist auch so ' ne Sache ! Unsere Wcinverhältniffe
find leider jämmerlich . Der Berliner trinkt an Wein nur sieben
Liter durchschnittlich im Jahre . Leider steht es mit dem Schnaps
anders . 60 Millionen Liter Schnaps und Spiritus werden hier
alljährlich getrunken Ein Beitrag zur Berbrecherstatistik . Am
liebsten und am n eist ' ii trinkt man Bier , denn bei der Berechnung
kommt man auf die Ziffer von vierhimdert Millionen Liter im
Jahre . O Gambrinus , 400 Millionen Liter — fürwahr ein kapi¬
taler , ein hauptstädtischer Durst !

* Gin Abenteurer . Bor einigen Wochen wurde , wie ein
Drahtbericht aus Batavia mittheilte , ein Russe Namens Maligin
wegen HochverrathS zu 20 - jährigem Gefängniß verurtheilt . Maligin
hat ein an Abwechslungen aller Art ungemein reiches Abenteurer¬
leben hinter sich , das jetzt , da eine so lange in den Tropen abzu -

büßende Gefäiiguißstrafe der Todesstrafe vollständig gleichsteht , einen

jähen Abschluß gefunden hat . Der eigeiltliche Name des Ver -

urtheilten ist Wassili Panteleimonowitsch Mamalige , er pflegte sich
aber nur B . Maligin zu unterzeichnen . Geboren in Bessarabien
1866 , verließ er früh feine Heimath , um sich dem Militärdienst zu

. entziehen , trat als Bergingenieur in Shanghai , Kanton , Singapore ,

Batavia und Surabaja auf , und kam 1892 nach Lombok , um hier
von dem Fürsten die Konzeffion zu Bergwerksunternehmungen zu
erhalten . Hier lagen sich aber Balinesen und Sasiaks in den Haaren ,
die Gelegenheit , Geld zu verdienen , war deshalb nicht sehr günstig ;
allein es gelang ihm , sich bei dem alten Radja in Gunst zu setzen ,
dessen volles Vertrauen er schließlich hatte , während er vermöge
einiger physikalischen und chemischen Kenntnisse der Umgebung des

Fürstcil den Glauben beibrachte , daß er übernatürliche Kräfte besitze .
So ließ er z . B . einmal das Wasser in einem Eimer aufflammen ,
indem er unbemerkt ein Stück Natrium in dasselbe fallen ließ ,
während er seine Zaubersprüche murmelte . Namentlich beim Kron¬

prinzen Anak Agnng und dem bekannten Balifürsten Djilantik hatte
er einen ungeheuren Einfluß , allein seinen Hauptzweck , rasch und
viel Geld zu verdienen , erreichte er doch nicht , da der alte Fürst
ebenso geizig wie habsüchtig war . Im Jahre 1894 war er wieder
in Singapore , wo er mit den Engländern Holmes , Dauielsohn und

Page Gewehre und Schießbedarf kaufte , um damit auf Lombok ein

gutes Geschäft zu machen . Aber das Schiff strandete mit seiner
Ladung an der Küste von Bali und letztere wurde von den hollän¬
dischen Behörden beschlagnahmt , während er selbst noch zeitig ent¬
fliehen konnte . Bald darauf ging er wieder nach Lombok und er
scheint daselbst zugleich mit bet holländischen , von General Vetter
geführten Expedition eingetroffen zu sein . Wie aus den Aussagen
gefangener Balinesen später hervorgiug , war es in erster Linie
Maligin , der den

K - m Küchertisch .

• „ Irmgard
"

, Novelle von Max Proeella . ( Preis drosch .
150 Mk ., geb . 2 Mk .) Verfasser schildert den Seelenkonflikt eines

Offiziers , der seinen leichtsinnigen und schuldbeladenen jüngeren
Bruder tobtet , um ihm bie Qualen eines verlorenen Lebens zu
ersparen . (Akademische Buchhandlutig , E . Groß , Berlin SW .,
Friedrichstraße 14 .)

. Malinesen später hervorgiug , war es in erster Linie

_____ . . . den alten Radja zu dem bekannten Ueberfall in der
Nacht vom 25 . auf den 26 . August Überredete ; außerdem leitete er
die Anlage von Verstärkungen und lehrte die Balinesen , wie sie bie
eroberten Geschütze wieber brauchbar machen konnten . Bei ben
verschiedenen Gefechten nach beni Blutbad von Tjakranegara wurde
von vielen Soldaten bemerkt , daß unter den Feinden ein als
Balinese verkleideter Europäer mitkampfte ; es war Maligin , der
nach dem Falle von Mataram alsbald floh , aber bei dem Versuche ,
nach Bali zu seinem Freunde Djilantik zu entnommen , ben hollän¬
dischen Truppen in bie Hände fiel . Er wurde nach Surabaja ge¬
bracht , wo er vor Gericht gestellt wurde ; ober die Untersuchung
dauerte sehr lauge , da es sehr schwer hielt , die uöthigen Zeugen
herbeizuschaffen und Maligin bei seiner Vertheidigung große Ge¬
wandtheit an ben Tag legte , lange Zeit auch sich krank stellte , so
daß er eine Zeit lang ins Spital gebracht würbe . Hier machte er
einen Anfangs vom Glück begünstigten Fluchtversuch , indem es ihm
mittels einer Leiter gelang , ins Freie zu kommen ; aber er wurde
ein paar Tage später in einem verdächtigen Hanse wieder ergriffen .
Am 24 . September begannen die Gerichtsverhandlungen , die mit
seiner am 19 . November erfolgten Verurtheilung endeten . Das
Urtheil bedarf übrigens noch der Bestätigung durch den hohen
Gerichtshof in Batavia . ( Köln . Ztg .)

* Der Ztadtrath von Salford ( England ) hat einen merk¬
würdigen Beschluß gefaßt , der etwas an Schildburg erinnert . In
seinem alten Rathhause hängen viele lebensgroße Bildnisse , die so
viel Raum Wegnehmen , daß für die Verewigung der neuen Stadt -
Herren und Patrone kaum mehr Platz ist . Die meisten Bilder
dedürsen zudem dringend einer Auffrischung . Diese soll ihnen jetzt
laut „ M . N . N .

"
zu Theil werden , und der damit beauftragte Herr

hat zugleich die Anweisung bekommen , „überall die unuöthigen Füße ,
die kein Jutereffe bieten , wegzuschneiden

" . Die Stadt erhalte so
eine hübsche Gallerie von Brustbildern ihrer hervorragenden Bürger
und zugleich werde Raum für künftige Geschlechter geschaffen . — Es

geht eben nichts über praktischen Sinn !
* Um Geld für wohlthiitlge Zwecke ansznbringen , haben

bie Frauen in Norbamerika ein eigenartige « Mittel erfunden . Die

zu solchem Zweck vereinigten Damen der Stabt übernehmen an
einem bestimmten Tage als Schaffner bie Begleitung der Straßen¬
bahnwagen unb sammeln bas Fahrgelb von ben Neisenden ein .
Von ber Tageseinnahme flieht bann bie Eiseubahngesellschafl einen

gewissen Antheil für ben wohlthätigeii Zweck her . Auf biefe Weise
überwies nach ber „ Zeitschrift für Kleinbahnen " in einem Fall eine
Straßeiibahngesellschast ben brüten Theil ber Einnahmen jenes
Tages , bie von ben Damen ber Stadt als Schaffner gesammelt
waren , zu dem wohllhätigen Zweck . Um dem förderlich zu sein ,
fahren natürlich an einem solchen Tage zahlreiche Leute auf der
Straßenbahn , bie es sonst unter ihrer Würbe gehalten hätten , unb

lassen es auch nicht mit einem bloßen Nickel als Fahrgelb bemeiibtn .
Die schlaue Straßenbahngesellschast erntet natürlich lebhafte An¬

erkennung ob ihrer Opferwilligkeit , und bie unternehmenden Damen
sind stolz auf ihre » Erfolg .

- m - Im Verlage von Gebt . Partei , Berlin , erschienen r
1 ) Dichter und Frauen . Vorträge unb Abhandlungen von
L . Geiger . Geh . 7 Mk . — 2 ) Essays von Franz Xaver
Kraus . Erste Sammlung . Geh . 10 Mk . — 3 ) Ferbtnanb
Gregorovins und seine Briefe an Gräfin Erfilca
Calitani Lovatelli von Sigmund Münz . — Ich freu »

mich stets . Gelehrten zu begegnen , welche ber Parteien Haß und

Gunst nicht verwirrt , so baß ber unbefangene Leser an den Fruchten
ihrer Studien einen ungetrübten Genuß haben kann . Das Bestreben
rein objeetiv zu verfahren , schließt nicht aus , daß die liebevolle

Hingabe an ben Gegenstaub diesen in eine hellere Beleuchtung
rückt , unb da trifft es sich benn wohl , baß von demselben eine

Wärme ausstrahlt , die sich auch dem Leser mittheilt . - - Das gut
sowohl von Geiger als auch von Kraus . — Jener ist insofern im

Vortheil , als die gewählten Themen dem gebildeten Publrkiim
mehr ober weniger vertraut finb ; schon um unserer großen Dichter
willen nehmen wir warmen Antheil an ben Frauen , welche ihren

Weg gekreuzt ober ihn mit Blumen bestreut haben . Meist handelt
es sich um deutsche Frauen , Wie Goethe ' s Schwester , Charlotte von

Schiller , Dorothea Schlegel , Karoline von Günberode u . a ., doch

nehmen wir kaum minderes Interesse an jenen . Welche z . B . einen

wohlthätigen ober schädlichen Einfluß auf Moliöre ausübten . —

Kraus nlacht uns mit manchen Persönlichkeiten bekannt , welche zwar
nicht zu ben genialen bahnbrechenben Geistern gehören , für sich
aber die Summe der allgemeinen höheren Bildung reprasentiren
und eine seltene Harmonie des Wiffens unb des Charakters oyen -

baren . Ich Halle bie Lektüre dieser Essays für ben ftrebenben
Menschen für eminent nützlich . Hier kann er feine eigene Persön¬
lichkeit aufrichten , er barf an ihnen seine Kräfte messen und hoffen ,
sie zu erreichen . — Das große Genie hat fein eigenes Maß , das

über bas gewöhnliche soweit hmausreicht , baß Wir uns vergebens
recken und strecken , um uns ihm anzupassen . Darum können uns
die Riesen des Menschengeschlechtes auch nur selten als Vorbilder
dienen . Leider verbietet mir ber engbegrenzte Raum hier naher auf
ben Inhalt des herrlichen Werkes einzugehen . Möge dieser Hinweis
genügen , ihm manchen lernbegierigen Leser zuzuführen . — Das

Buch von Münz wendet sich an einen kleineren Leserkreis , an bie

GregoroviuSgemeinbe , ber es hoffentlich manches neue Mitglied zu¬
führt ; benn Gregorovins wirkt kaum minber durch die Macht
seiner Persönlichkeit als durch seine wiffeiischaftlichen und dichterischen
Leistungen , wofür diese Briese manchen neuen schwerwiegenden
Beweis beibringen . — In demselben Verlage erschien : Vom

ewig Neuen . Novellen von Ilse Frapan . Alte Damen sind
redselig , junge auch , besonders weiiu sie im glücklichen Backfischalter
sind und statt deS Mündchens die Feder gebrauchen dürfen , um
einer vertranten Freundin ihre Erlebnisse mitzutheilen . Erzählt da
die alte Großmutter dem jungen Geschlecht von UraroßmutterS
Freiern mit der Moral , daß man nicht den Ersten Besten nehmen
soll , der Rechte kommt schon nach — bei ber Urgroßmutter ist es
erst der Sechste gewesen . — Auch die Briefe , welche ein Backfisch
ans der Pension schreibt ' , predigen fast wider Willen dieselbe
Moral . Die Heldin verliebt sich so ziemlich in Jeden , der ihr nahe
kommt und erlebt Enttäuschung über Enttäuschung , so daß sie trotz
ihrer 17 Jahre als alte Jungfer glaubt sterben zu müssen . Endlich
entpuppt sich ber , den sie für den Unrechten gehalten hat , als der

Rechte , und mit der alten Jungfer ist es nichts . Diese und die

übrigen Novellen sind köstlich geschrieben unb voll guten Humors .
Die Perle der Sammlung ist aber „Papa sein Jung

"
, Wenn auch

der Held nur ein vierjähriger Knirps ist . — Vor Ilse Frapan
ziehe ich im Geiste den Hut . —

gewähren wir von jetzt bis Weihnachten auf alle

Stickereien u .
Handarbeiten [

Vietor
’
sche Kiinstaiistalt

,
Tiinmisstrasse 13

,

Feinstes Kuchenmehl S

aufgezeichnet ,
angefangen
und fertig .

Haltestelle der Strassen -

und Pferde - Bahn .

15542

Künstlerisch - schöne , solide Gegenstände . Reiche Auswahl .

i 114 , 16 , 18 Pf .
’

- Packet 65 , 75 , 85 Pf . ,

Schmalz , garantirt rein , per Pfd . 42 Pf . ,

Kuchen - Mehl per Pfd . 16 , 18 , 20 Ft ,

neue Rosinen 40 und 60 Pf . , Corinthen

28 und 40 PL ,

„ Sultaninen 50 u . 60 PL , sowie sämmtl .

Backartikel bester Qualität empL billigst
J , Kaub ,

18 . Mühlgasse 13 , Ecke HSfnergasse . 1596

Billigstes und nützliches

Weihnachts - Geschenk
findet man direct in - er Strickerei

Ellenbogengasse 11 , neben dem Neubau .

Gestrickte Arbeitswämmse und Metzgerjacken , sehr stark ,
von 1 . 50 an bis zu den feinsten Jagdwesten , Unterhosen u .

Jacken , gestrickt u . gewebt , 75 Pf . , Normal - u . Stoffhemden
"

88 Pf . , Damen - Hosen u . - Röcke 45 Pf . , allerliebste Kinder -

Kleidchen , Röckchen , Jäckchen , Gamaschen , Kniewärmer ,
Leibbinden , Kaputzen , Handschuhe , alle Sorten , in Hand -

u . Maschinenarbeit , zu bekannt billigen Preisen . Große

Auswahl in Strümpfen u . Socken in Wolle , Halbwolle ,
i Seide , Zwirn u . Baumwolle von 15 Pf . an , bei 3 Paar

billiger . Ferner Gelegenheilskauf in Pariser Damen - und

Kinder - Schürzen von 25 Pf . an , alle Neuheiten . Besonders

« npfehle ich prima Strickwolle in allen Farben , selbst -

gesponnene Schafwolle */g Pfd . 68 Pf . Starke Wamms -

ärmel 90 Pf . Sämmtliche Strick - n . Webartikel

werben nach jeder Größe angefertigt u . ausgebcssert . 15365

Fr . Neumann

Willkommene Weihnachts - Geschenke .

Nur Neuheiten der besten deutschen , englischen u . amerikanischen

Fahrräder ,

“ hS
ajF " Fahrunterricht gratis in abgeschlossenem Fahrsaal nach

neuester und bester Methode durch geschulte Leute .

wr . . i 1 • die neuesten und besten , wie :

„ TripIex, “
„ Electra,

“
„ Meissen,

“
„ Ifrana, “

------------ ) MM - vor - u . rückwärts nähend , *̂ |

■topfen , sticken und nähen mit Wolle , Seide , Goldfaden

und nach Wunsch mit einem oder beiden Fäden ohne

Jeden Apparat , unter langjähriger Garantie , in » Ile »

Ausstattungen und Preislagen empfiehlt lOliW

Fr . Becker ,
Mechaniker , Kirchgasse 11

Aeltestes und grösstes Special - Geschäft dieser Art am Platze , gegr . 1867 .
________

Achtung !

UtttUtß verkaufe sämmtliche Taback

Pfeife « , ia Wiener Meerschaum , und Bcrnsteinwaar «« ,

chpazierstöcke zum und unterm Fabrikpreis .

Cigarre « in nur guter Qualität billigst . 15486

Willi . Barth , Drechsler ,

Neuaasse 17 , n . d . Marktstr .

Weihnachts ■ Biscuits pct pfund 40 > 50 > 80 > Mk - L ~

8C« 3
'ff'F © e (stets frisch geröstet ) per Pfund Mk . 1 . — bis Mk . 1 .80 ,

sowie sämmtliche Artikel in nur prima Qualitäten bei streng reellem Maass und Gewicht zu mindestens

gleich billigen Preisen wie jede Concurrenz . -■ 10 ’

Adolf Ilaybacli ;
Wellritzstrasse 22 .
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Metzgergasse 3 Grabenstraste 4 .

O . Langgnsse 6 .

Dresdner Stolle
anerkannt vorzüglicher Qualität

Friedrichstrasse 14 . Frau Bendant Meyer .

Bekanntmachung .
( ® ie Ersatzwahl für das Haus der Abgeordnete » bete . )

Nachdem die Abgrenzung der Urmahlbezirke und die Auf¬
stellung der Urwahlerlisten für die Stadt Wiesbaden erfolgt ist ,werden diese Listen am 21 ., 22 . und 23 . dieses Monats in dem
Rathhause , Zimmer No . 6 , wahrend der Stunden von 8 ' / - bis
l -! '

n * Pr Aormlttags und 3 bis 6 Uhr Nachmittags zu Jedermanns
Umsicht offen gelegt , und können innerhalb dieser drei Tage Ein¬
wendungen gegen die Richtigkeit und Vollständigkeit -der Urwähler -
listeu bei der Gemeinde - Verwaltungsbehörde ( Magistrat ) schriftlich
angebracht oder auf Zimmer No . 6 zu Protokoll gegeben werden .

Wiesbaden , den 19 . Dezember 1896 .
- ..... Der Magistrat . In Vcrtr . : Hetz .

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß nach dem am

1 . ^ anitat 1897 tn Kraft tretenden Gesetze , betreffend Abänderungder Gewerbe -Ordnung , Ausnahmen von dem Verbote des Feilbietcns
von Waaren im Umherziehcn in der Art , daß dieselben versteigert
oder rm Wege des Glücksspiels oder der Ausspielung ( Lotterie )
abgcsetzt werden , hinsichtlich der Wan - erversteigerüttgen nur
bei Waaren , welche dem raschen Verderben ausgesetzt sind , gestattetwerden dürfen .

Wiesbaden , den 14 . Dezember 1896 .
Königliche Polizei - Direclion .

K . Prinz v . Ratibor .

Kuchen n . Confede
jeder Art und Preislage .

Lübeckern . Königsberger

Marzipan .

Will . Berger,

Grossh . Luxemb . Hofbäckerei
und Conditorei , 16003

Bärenstrasse 2 .

Filialen :

Oeffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Wiesbaden

von allgemeinem Interesse erscheinen feü Jahrzehnten im
„ WieSbgÄrNLr

Tagblaü ^
\ Organ für amtliche und nichlanitttche Bekanntmachungen aus der

Stadt Wiesbaden und Umgegend . Dieselben können jederzeit unentgeltlich eingesehen
werden in den mehrfach aufgelegten Exemplaren des „ Wiesbadener Tagblatt " in der

Schalkerlralle des Verlags kanggaffe 27 .

Außerdem wird das „ Wiesbadener Tagblatt " von Königlichen , rommUNalMndifchrN
und anderen Staats - und Civilbrhörden , insbesondere von der Kgl . SkaatssnivaWtzafi
und den Kgl . Gerichten zu Publikationen derselben benutzt .

empfehle in grösster Auswahl entsprechende fingerzahnie Papageien ( keine
Händlerwaare ) , Roselin . Wymphen u . Wellensittiche , Chin . Nachtigallen , gelb - u .
schwarzbunte Rövclien , weisse u . graue Reisfinken , Zebra - u . Tigerlinken ,
Astril , Cardinale , Nönnchen , sowie alle ausl . Vogelarten billigst .

Edle Harzer Gesangs - Hanarien meines mit Preisen u . Ehrenpreisen viel¬
fach prüniiirten Hohlrollers lamm es in allen Preislagen . 15928

Zum Besuche meiner Vogelausstellung lade ergebenst ein .

Julius Praetorius
,

42 . Kirchgasse 42 .

Brennholz -Verkauf .
Die Natural - Verflegungsstatio « dahier verkauft von beute

ab die nachverzeichiieten Holzsorten zu den beigesetzten Preisen :
Buchenholz , 4 - schnittig , Rmtr . Mk . 12 .50 , Buchenholz , 5 -schnittig ,
Rnitr . Mk . 13 .50 , Kiefern - ( Anzünde -) Holz den Sack zu Mk . 1 .—
Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert und ist von bester Qualität .
Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm , Evangelisches
Vcreinshaus , Platterstraße 2 , entgegcngenommcn . Bemerkt wird ,
» atz durch die Abnahme von Holz die Erreichung des
humanitären Zwecks der Anstalt gefördert wird .

Einladung
zur Lösung von Reujahrswunsch -Slblösungskarten .

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen
beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kenntuiß zu bringen , daß
m .

*,n 3ahre für diejenigen Personen , welche von den
Gratulattonen zum neuen Jahre entbuiiden sein möchten , Reitjahrs -
Wunsch - Ablösnngskarten seitens der Stadt ausgegeben iverden .
Lier eme solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen , daß er
auf diese Weise ferne Glückwünsche darbringt und ebenso seiner¬
seits auf Be,uche oder Kartenznsendungen verzichtet .

Kurz vor Reuiahr werden die Namen der Karteninhaber ohne
Angabe der Nununern der gelösten Karten veröffentlicht und s. Zt .
durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzeichnisses der Karten¬
nummern mtt Benetzung der gezahlten Beträge , aber ohne Nennungder Namen Rechnung abgelegt werde,, .

Die Karten können ans bem städt . Armeubürcau , Nathhaus ,
Zimmer No . 10 , sowie bei den Herren :

Kaufmann G . Bücher Nachfolger , Wilhelmstraße 18 ;
Saufmann Mobus , Taunusstraße 25 ; Kaufmann Roth ,
2ßilbelmftraf >e42a ; Buchhändler Schellenberg , Oranieustr . 1,und Kaufmann Unverzagt , Langgasse 30 ,

gegen Entrichtung von mindestens 2 Mk . für das Stück in Empfang
genommen werden .

1 b

wird auch dieses Jahr vollständig zu wohlthätigen
Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl die
Hoffnung aussprechen , daß die Betheiliguug auch dieses Jahr eine
rege fein wird .

Schließlich wird noch bemerkt , daß mit der Veröffentlichung
der Namen schon nm dem 22 . Dezember er . begonnen und das
Hauptverzeichuitz SlwlT am 31 . Dezember veröffentlichtwerden wird .

Wiesbaden , den 15 . Dezember 1896 .
Der Magistrat . Armen - Verwaltung : Mangold .

Passende Weihnachts - Geschenke
Filzhüte

für Herren u . Knaben in den neuesten Formen u . Farben .

| Seidenhüte , Mechanikhüte , Velourhüte , Lodenhüte . |

Gegründet 1849 . Gegründet 1849 .
Man annoncirt im

Rheinganer Bnrqcrfrcnnd
( Krciöblatt ) ,

'

dessen Abonnentenzahl von keinem Rheinganer Blatt «
und von den hiesigen Coneurrenzblätter « auch nicht
annähernd erreicht wird , mit wirklich dauerndem
Erfolge .

Der „ Rheinganer Bürgerfreund " wird im Nheingau
m fast allen Orten und in jeder Familie qeiefen .

Dies zu beachten liegt besonders im Interesse der
anzeigenden Geschäftswelt .

Eltville und Oestrich .

____ Die Expedition .
RT Acquisiteure werde » nicht beschäftigt . **W

Scheitel
, Stirnfrisuren , Perücken

und Halbperücken etc .
werden a . Modernste zu billigsten Preisen angefertigt . 14459

J . Zamponi Wwe . ,
3 . Goldgasse S , vis - ä - vis der Häfnergasse .

Herren -

Schlafröcke
in

großer Auswahl
und '

allen Preislagen , von

Mark 12 . —

anfangend , empfiehlt 1526 ?

B
. Fiidis

,
ftüher

A . Brettheimer Nchflgr .
Ecke Wilhelm - u . Rheinstraße .

Delaspeestrasse 9 .

Mauritiusstrasse 10 .

ti . Langgaue 6 .

EEHEBMUMBan »

harmonikas , Trommeln u . allen sonstigen Instrumenten .
Die besten Saiten für alle Instrumente . 15672

Ankauf und Tausch -
_____

Anfertigung eleg . Damen - Costüme
zum Preise von 8 Mk . 9428

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß nach den Bestimmungen ,

vetrrffend die Sonntagsruhe tm Handelsgewerbe , am ersten
Wcthnachtsfeicrtage gestattet ist :

1 . der Handel mit Back - und Conditor - Waaren , mit Fleisch
und Wurst , sowie Vorkostartikeln von 5 bis 9 ' /- Uhr Vor -
mittags und von 11 - /, Uhr Vormittags bis 2 Uhr Mittags ;

3 . der Handel mit Colonialwaaren , Blumen , Taback und
Cigarren , sowie mit Bier und Wein von 7 -/ , bis 9 */» Uhr
Vormittags ; ,

8 . der Milchhaudel von 5 bis 9 ' /, Uhr Vormittags und von
11 ' / - Uhr Vormittags bis 12 Uhr Mittags und außerdem
von 5 bis 7 Uhr Nachmittags ;

^
4 . die Zeitungs - Spedition von 4 bis 9 Uhr Vormittags .

m . . ,^ n allen übrigen Zweigen des Handelsgewerbes darf am ersten
Wettmachtsseiertage ein Gewerbebetrieb nicht stattsiuden .

Für den zweiten Weihnachtsfeiertag kommen die für jeden
Sonntag geltenden Besttmnmngen zur Anwendung .

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1896 .
Königliche Polizei -Direction . K . Prinz v , Ratibor ,

Bekanntmachung .
_ Der durch Reichsgesetz vom 6 . August d . I . dem § 33 der

« Ordnung neu hinzngefügte Absatz 5 tritt am 1. Januar 1897
ui Wirksamkeit . Hiernach finden die Bestimmungen des § 33 der
Gewerbe -Ordnung auf Vereine , welche den gemeiuschaitlichen @in =
rauf von Lebens - und Wirthschaftsbedürfniffen im Großen und
deren Absatz im Kleinen zum ausschließlichen oder hauptsächlichen
Zweck haben , einschließlich der bestehenden auch dann Anwendung ,wenn der Betrieb auf den Kreis der Mitglieder beschränkt ist .

Die Vorstände der betreffenden Vereine , welche Gastwirthschaft ,
Schankwirthschaft oder Kleinhandel mit Branntwein oder Spiritus
betreiben , werden aufgefordert , die nach § 33 der Gewerbe -Ordnung
erforderliche Concession hier oder beim hiesigen Stadtausschusse
sorort zu beantragen . In dem Anträge ist die Persönlichkeit zu
bezeigen , für welche die Erlaubniß ausgefertigt werden soll .

Wiesbaden , den 14 . Dezember 1896 .
Königliche Polizei - Direction .

___________ __ K . Prinz v . Ratibor .

D Nichtamtliche Anzeigen V
tur Gr . Bnrgstrasse 17, Nur Gr . Bnrgstrasse 17 ,

am Markt am Markt

Richard Weidemann
,

Atelier für Streich - Instrumentenbau und

Reparaturen .

Grosses Lager in alten ital .
u . deutschen Meistergeigen
und Cellos , sowie neue von
den billigsten bis feinsten . Grosse
Auswahl in Bogen , Kasten , Man¬
dolinen , Guitarren , Zithern , Noten¬

pulten , Holz - und Blech - Blas¬
instrumenten , Zieh - und Mund -

Vogelkäfige ,

Papageikäfige
Bogelkäfigstimder
Vogelbadhäuser ,

Papageikäfigständer
in großer Auswahl bei

M . Rossi
.

Jagd - und Sportmützen .
Grosse Auswahl .

Schirme
in nur gediegenen Qualitäten mit eleganter Ausstattung .

Hübsche Neuheiten mit Elfenbein - , Perlmutter - , Gold -
und Silbergriffen .

Reise - und Hausmiitien .
Billige Preise .

Pelz waaren :
Selbstverfertigte Müffe , Kragen , Colliers , Baretts , Fuss¬

körbe , Vorlagen etc .

Die noch vorräthigen I * elz - Capee , sowie Thier -
Vorlagen mit naturalis . Kopf , als Tiger , Bären ,
Leoparden , Wölfe etc . zu bedeutend herab¬

gesetzten Preisen .

Eleg . Hinder - Mützen
empfiehlt 16039

Jacob Müller ,
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15852

Grabenstraste 4 .Metzgergasse 3 .

Hängelampen ,

Kroneil - Ampeln ,

Tischlampen ,

Sänlenlampen ,

Clavierlampen ,

Wand - und Handlampen

Verkaufsstelle :

30 . Grabenftraste 30 ,
vis - ä -vis d . warm . Quelle ,

Vor nichts nimm Dich bei Tag und Nacht
So sehr , als vor Dir selbst in Acht .

Hausinschrift .

ite
n :
ia ,

it .
es
v ,
rs

neugierig .

„ Sie werdens '
ja erleben ! " lächelte der blondbärtige

Mann cynisch . . . „ . . . warum machen Sie sich auch den

Neugasse 18 , nahe d . Marktstr .

Gegr . 1833 . 15682

Magazine :

31 . Mctzgergasse 31

in größter Auswahl bei

ML Rossi , Voyngliches Backpulver ,

sowie garantirt reine Gewürze zum Backen und Schlachten

empfiehlt die 1ov45

Germania - Drogerie v . Apotheker C . Portzehl ,
Rheinstratze 55 .

Für Brautleute .

Zwei polirre Bettstellen mit hohem Haupt , Svrunarahmen ,
Matratze u . Keil , sind äußerst preisw . zu verk . Blcichstr . 19 . 13891

170
45
48

160
90
40

3

bmigsringe , Gold - n . Silberwaaren aller Art ,

goldene und silberne Taschenuhren .

Julius Rohr
,

Melier
,

*

Georg wußte nicht , wie lange er schon allein und rastlos

durch den Halbleeren Geschäftsraum des „ Paprika "
geschritten

war . Er langweilte sich . Beinahe hätte er gewünscht , daß

der Gerichtsvollzieher käme ! Das war doch eine Abwechselung ,
den pflichttreuen Mann vergeblich alle Winkel durchforschen

zu sehen ! Und vielleicht konnte man von einem so viel¬

erfahrenen , in stetem Verkehr mit gescheiterten Existenzen

lebenden Menschenkenner einen nützlichen Wink darüber

erhalten , was man in einer Lage wie der jetzigen am besten

anfangen solle .
Aber die leichten Schritte , die jetzt über den Flur ghtten ,

konnten von keinem preußischen Beamten herrühren . Thea

trat ein . Sie sah blaß und ängstlich aus .

„ Es ist schon anderthalb Stunden , daß Papa weg ist ! "

sagte sie leise .

Georg zuckte die Achseln . „ Er findet wohl nicht so bald

etwas Passendes ! "

Sie seufzte . „ Wenn ich daran denke , daß er jetzt wegen

mir sich die arge Mühe macht ! . . . Sie wissen ja , wie

schwer ihm das Treppensteigen fällt ! Ach . . . ich komme mir

ganz schlecht vor ! . . . ich hätte ihn begleiten sollen , statt die

Koffer zu packen ! "

„ Er hat Sie absichtlich nicht mitgenommen ! erwrderte

ihr Freund .

„ Ja . . . warum denn ? "

„ Weil Sie — verzeihen Sic das harte Wort — viel zu

hübsch sind ! Das erregt in Berlin sofort Verdacht ! Darin

hatte er ganz recht ! "

Sie sah ihn groß an . „ Ich verstehe Sie nicht !

„ Das ist auch nicht nöthig ! " murmelte er und Beide ver -

„ Jch gehe ! " widersprach der alte Herr eigensinnig . . .

„ ich muß gehen ! . . . gerade um Deinetwillen ! "
. . . Er

küßte sie zärtlich auf die Stirne . . . . . . ich werde schon

ein Nestchen für Dich ausfindig machen . . . bei guten Leuten

. . . die freundlich zu meinem Goldkind find . . . ich lasse
mir die Mühe nicht verdrießen . . . und wenn ich zwanzig

Wohnungen ansehen muß . . . also auf nachher . . . Ihr

Lieben ! . . . auf nachher ! "

Thea hörte , wie er langsam und zitterig mit dem Rohr¬

stock tastend die Treppe hinabstieg , und brach in Helles Weinen

ans . Sie wußte selbst nicht , warum . Dann schlich sie in

ihr Zimmer hinüber und begann , am Boden knieend , traurigen

Gesichts ihre Sachen zu packen .

empfehle meine ächten BnSler Lccerlv , fft . Züricher Marzipan und

Haselnuß -Lecerly ( Special .) , Braunschwg . u . Holland . Honigkuchen ,
alle fft . Sorten Nürnberger Lebkuchen m größter Auswahl , alle

Sorten Pfeffernüsse , ächte Aachener Printen » nd Figuren , Thorner
Kath . ( Weese ) , HildebrandW Honigkuchen ( Berlin ) , ächten

Holl . Specul ., sowie versch . sst . Confect , Specul . , Anis - Confect ,
Marzipan , Bntterqebäck rc . re . in bekannter Güte .

Willi . Mayer , Schillerplatz 1 , Ecke Friedrichstraße .

Meine 3 - Mark -

Regenschirme für Damen und Herren find überraschend schön

ausgestattet , daß sie als «m reizendes , mchrwerthiges Geschenk

erscheinen . Nur zu haben bei , . , n <222 "

de Vallois , Schirmsabrik , 10 . Langgasie 10 .

*
»

*

Arme Thea .

Roman von Andokph Streb .

„ Branchen also auch nicht erst an die Luft gesetzt zu
I werden ! "

ergänzte Grunäus .

„ Was ! "
Georg glitt vom Tisch herunter . . . „ was ist

- das für ein Ausdruck ? "

I Herr Grunäus sprang eilig zurück und machte den

Versuch , seine massige Gestalt hinter dem hageren Buch¬

macher zu verbergen , der mit finsterem Lächeln in die Hosen¬

tasche fuhr . Der Griff eines Dolchmessers blitzte einen

Augenblick daraus auf .
Georg sah den zähnefletschenden Desperado und den

Mblondbärtigen Feigling dahinter an und lachte . „ Zwei nette

Brüder ! " wandte er sich zu dem Freiherrn .
= Der alte Herr hatte wüthend den von Grunäus auf den

Tisch gelegten Brief zerknittert .

„ Hunde sind es ! "
stieß er keuchend hervor . . . „ Bestien

sind es ! Todtschlagen sollt
' man sie alle zusammen ! Aber

nein . . . sie laufen frei in Berlin herum und genießen den

Schutz der Gesetze . . .
"

? „ Gott . . . schimpfen Eie doch nicht ! "
sagte Lenski ver¬

drießlich . . . . . . geben Sie lieber die Redaktionspapiere

heraus ! " Und da der Andere feine Miene dazu machte , so

; öffnete er selbst die Schablabe und entnahm die anonymen

Zettelchen und das sonstige Material des „ Paprika "
.

Grunäus aber hatte wieder Muth gewonnen . „ Sie

werden schon sehen . . .
" murmelte er und sein bärtiges

k Faungesicht verzog sich zu boshaftem Hohn . . . . . . Sie

werden schon sehen , was das heißt , wenn wir Jemanden in

Lr Mache haben ! Sie auch , mein verehrter Herr Textor !

Sie Beide bringen wir schon noch um ! Das ist wahrhaftig
kein Kunststück . . .

"

„ Wie bringen Sie uns denn um ? " fragte Georg

30
120
210

170
45
48

160
90
40

9
bu . 5

170
65

27 Pf . Ung . lü - Zucker per Pfund 27 Pf .,
30 „ Sultaninen . 30 „

Corinthen » „
30 „

Feinste Malaga -Trauben 120 „
10 - Pfd .- Säckchen sst . Blüthcnmehl 210 „

( aus der Löhnberger Mühle ) ,
10 Pfd . Kuchenmehl
Neue Ringäpfel per Pfd .
Reines Schweineschmalz „
Feinst gebr . Java -Perl -Kaffee
Cand . reinlchmcckenden gebr . Kaffee
Feinstes Salatöl per Schoppen
Schwed . Feuerzeug , 2 Sch . Wichs

Per
*
Fabchen

*
rnss . Sardinen 170

Reue Lel - Sardine « per Buchse 6o

Reue Awetschen , Feige « , Dattel « ,
Mandel « , franz , gen, . Obst per

Pfd . 35 Pf .

:
Heinlein zum Todfeind ? Jetzt hetzt er Sie durch ganz
Berlin — bis in die Spree hinein . . . oder an ’nen dürren

Ast im Grünewald ! Unb '
hat ganz recht ! Wer sich gegen

seine Freunde benimmt , der darf sich nicht wundern . . .
"

Herr von Hoffäcker faßte mit wüthendem Griff Georgs
Arm . Sein Gesicht war blauroth gedunsen . „ Dies

Gezücht ! "
stöhnte er , von Grimm geschüttelt . . . „ dies er¬

bärmliche , scheußliche Gezücht ! Das ganze Leben zerstört es

einem . . . in den Schlamm zieht es einen nieder und

, sangt das Mark aus den Knochen ! Unb wenn man bann

zertrampelt im Kot liegt , bann höhnen sie einen noch ......

g Kanaillen ! " brüllte er plötzlich los , baß bie Männer un -

willkürlich zurückfuhren unb Thea erschrocken ans bem

Nebenzimmer kam . . . „ Kanaillen . . . Kanaillen . . .

ich bring Euch noch nm . . . laßt Euch nur vom Schutz¬

mann auf ber Straße bewachen . . .
" ein heiseres Heulen

drang aus seiner Brust . . . . . . ich erwürg
' Euch hoch

mtb sage dem Richter : bas haben biete Menschen aus mir

gemacht . . . bestraft mich . . . aber schlagt auch meine

Verfolger tobt wie tolle Hunbc . . . sie verbienen ' s . . . sie

Dtrbienen ’S ! bas sag
'

ich . . . ein verlorener Mann . . .

sie verbienen ' s ! . . .
"

Südweine ,

garantirt reine , selbst importirte Ware :

Madeira */i Fl . Mk . 2 .— , 2 .50 , 3 .- , 4 — ,
Malaga ’/i Fl . Mk . 2 .— , 2 .50 , 3 . ,

-Marsala ‘/i Fl . Mk . 2 .— , 3 .— ,
Portwein ’/i Fl . Mk . 2 .50 , 3 .— , 4 . , 5 . ,
Sherry */i Fl . Mk . 2 .50 , 3 .— , 4 . ,
Vermont !» di Turin « ‘/i Fl . Mk . 2 .- , 3 .— ,

Malvasir , MavrodaplnUS , Muscat Lunel ,
Moxeato , Cape Sherry , Pearl Constantia ,

Dry Constantia , F . C . Poutac ,
Italienische Weine der Wein - Import -

k Gesellschaft , 149o8 1
sk Französische n . Deutsche Roth weine

von Mk . 1 .— bis 6 . ,
Rhein - und Moselweine

empfiehlt

„ Kommen Sie ! " murmelte Lenski finster zu bem

Anderen .
Sie gingen . Auf der Treppe drehte sich Grunäus noch

einmal um . „ Mir haben Sie ja schließlich nichts gethan ! "

rief er zu Georg hinauf . . . . . . also als gutmütiger

Mensch rath
'

ich Ihnen : lassen Sie Berlin so rasch wie

möglich fahren ! Wo Sie oder der Alte etwa eine Stellung

bekommen , da ist doch am nächsten Morgen der anonyme

Brief bei Ihrem Brodherrn : „ Sie beschäftigen einen vor -

rbeftTaften Wechselfülscher und einen ehrlos entlassenen

Offizier ! "
. . . na . . . und dann sitzen Sie doch wieder

auf dem Pflaster . . . Mahlzeit ! . . . "

Drinnen im Zimmer mühte sich Thea um ihren Vater ,
ber schwerathrnenb unb am ganzen Leibe zitternb in ben

Stuhl gesunken war . Die Zornthränen liefen ihm aus ben

Augen , seine Lippen lallten abgerifftue Worte .

„ Aber so beruhige Dich nur . . .
"

flehte sie . . .

„ . . . Es geschieht ja noch ein Unglück , wenn Du Dich

so aufregst . . . Du stehst ja aus , baß mau sich er¬

schrecken kann ! "

Endlich würbe ber alte Herr beim auch wieber ruhiger .

Er versuchte aufznstehen , aber ein Schwiubelaufall zwang

ihn wieder auf ben Sessel zurück unb er legte bie unsichere

Hand über bie Augen , während Thea mit angstvoll zusammen¬

gepreßten Lippen daneben stand .
S » traf Georg die Beiden , als er vom Flur zurückkam .

„ Noch eine Neuigkeit ! " sagte er und warf finster ben

Cigarettenstummel in bie Ecke . . . . . . ber Bengel aus

der Wfldprethandluug meldet mir eben , in unserer Ab¬

wesenheit hätte sich ber Gerichtsvollzieher wieber nach Ihnen

erkundigt . Die Haushälterin zog gerade aus und ließ ihn

nicht an ihre Sachen . Nun wollt ' er am Nachmittag

wiederkommen ! "

„ Der Gerichtsvollzieher ! " Der Freiherr schnellte bei bem

bekannten Namen auf unb diesmal gelaugte er wirklich ,
wenn auch schwankend , auf bie Beine . „ Rasch , Thea . . .

packe Deine Siebensacken zusammen ! . . . ich besorge

unterdes irgendwo für Dich eine Wohnung ! . . . ein

möblirteß Zimmer natürlich ! Denn in ein Berliner Hotel

kann man ein junges Mädchen nicht allein bringen ! "

„ Aber das eilt doch nicht so , Papa ? Du wirst doch

nicht jetzt gerade um die Mittagshitze und nach ber

Aufregung bie Treppen herauf - unb heruntcrsteigcn , um mit

ein Unterkommen zu suchen ? "

„ Unb der Bandit ? " knirschte Herr von Hoffäcket unb

bürstete in eilfertigem Schwung den hechtgrauen Cylinber

aus . . . „ Du weißt schon , wen ich meine ! Vorgestern

hat er schon seine schmierige Klaue auf Deinen Koffer gelegt .

Für heute Mittag hat er sich wieder angemelbet unb macht

es gerade so ! Er nimmt uns einfach deine Sachen weg !

oder sollen wir wieder Schmück versetzen ? Wir brauchen

unser bißchen Geld nöthiger , als um es dem Gerichtsvoll¬

zieher in den Rachen zu werfen . Die Koffer müssen weg ,

ehe er kommt . . . bas ist doch klar ! "

„ Aber ich lasse Dich nicht gehen,
"

sagte Thea angstvoll

. . . . . . jetzt nicht ! "

„ Das kann ich ja doch besorgen ! "
rief Georg fast gleich¬

zeitig .

„ Sie ? Herr von Hoffäcker brehte sich bie grauen Favoris

zur Seite unb gab ber Krawatte den richtigen Sitz . . .

„ Ich möchte es einmal sehen , wenn Sie für eine solibe ,

junge Dame Zimmer suchen ! Kein Mensch glaubt Ihnen

bas ! Sie wissen doch , wie man in Berlin ist ! Wenn da

nicht ein achtbarer , alter Herr erscheint . . . nun . . .
" er

wandte sich zum Gehen . . . . . . in einer halben Stunde

bin ich wieder da ! "

Thea hielt seine Hand fest . „ Bitte . . . bitte , Papa ! "

drang sie in ihn . . . . . . gehe jetzt nicht . . . mit bem

hochrotheu Kopf unb in ber Hitze ! Thu
' s um meinetwillen

nicht ! . . .
"

„ Jetzt ist wieber eilte halbe Stunbe verstrichen ! "
sagte

Thea und trat bang ans Fenster . . . . . . ich halt
' es

nicht mehr aus . Ich muß ihn suchen !"

„ Ja . . . wö denn . . . um Gottes willen ? "
'
^Das weiß ich nicht ! Mau muß eben durch die Straßen

gehen ! "

„ Da hätten Sie in Berlin viel zu thun ! Bleiben Sie

nur ruhig , Thea ! Es wirb schon nichts geschehen sein ! "

Das junge Mäbchen rang die Hände ineinander . „ Das

sagen Sie auch schon in einem so unsicheren Tone . . . ich

höre Ihnen bie Angst durch ! "

„ Sie sind nervös , Thea ! " Der Sportsman lächelte

ihr freundlich zu . . . . . . unb wenn bie Damen nervös

finb , bann hören sie alle möglichen Dinge und bilben sich

Gottweißwas ein . . .
"

„ Es ist keine Einbilbuiig . .
" flüsterte Thea . . -

„ Papa weiß , wie ich mich um ihn ängstige . Er hatte ver¬

sprochen , in einer halben Stunbe zurück zu fein . . . unb

wäre gewiß gekommen , auch wenn er nichts fanb . . . nur

um mich zu beruhigen . . .
"

„ Na . . . schließlich wirb er schon kommen ! "

Thea erroiberte nichts unb wieder trat ein banges

Schweigen ein .

( Fortsetzung folgt .)
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Kaufhaus

ffl . Schneider ,

HB

Ball - und Gesellschafts - Stoffe
in grösster Auswahl .

80 Pf . per Mir . anfangend .Seiden - Gaze in allen neuen Lichtfarben

Reinwollene Crepe in allen neuen Lichtfarben 50 Pf . per Mtr
, anfangend .

KB

Durch den gemeinschaftlichen Einkauf mit den Zweiggeschäften unter der Firma — M . Schneider — in allen

grossen Städten Deutschlands ist dieselbe in der Lage — zu anerkannt billigsten Preisen — zu verkaufen .

Beständige Grundsätze der Firma : Streng reelle Bedienung bei festen Preisen . Directer Bezug nur

gediegener dauerhafter Waaren aus ersten Fabriken des In - und Auslandes .

Eigenthum der Firma M . Schneider
,

Diö Garantie - Qualitäten sind an der Kante des ganzen Stückes mit dem Stempel : 9 > Unsere

JPrincess - Seide66 , Eigenthum der Firma M . Schneider , versehen .

Mgasse Jo
.

N
. Wiesbaden FriedricJstr

.

............. * — 1111 | « TTi IT

Manufactur - und Modewaaren
,

Seidenwaaren
,

Baumwollwaaren
,

Weisswaaren
.

Möbelstoffe
, Teppiche und Gardinen

.

„
Unsere Princess - Seide “

unerschwerte reinseidene — Garantie - Qualitäten —

Schwarz Satin - Merveiilenx u . Arm nre für Kleider
Mark 8 . 90 , 3 . 80 , 3 . 85 , 3 . 40 , 4 . 85 per Meter .

Schwarze reinseidene Damasses Mark 1 . 50 per Meter anfangend .
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Kaufhaus

tirehgasse ML Wiesbaden
.

Friedrichstr .

.CI...... .. ........... F

Manufactur - und Modewaaren
,

Seidenwaaren
,

Baumwollwaaren
,

Weisswaaren
,

Möbelstoffe
, Teppiche und Gardinen .

Für den

Weihnachts - Verkauf
sind in den verschiedenen Abtheilungen des Waarenhauses

zu ausserordentlich billigen Preisen 2

Gardinen und Stores in grösster Auswahl .

Teppiche in allen Grössen und Qualitäten .

Bettvorlagen in verschiedenen Qualitäten .

Zicgen - Felle , Angora - Felle in allen Grössen .

Flüschvorlagen in allen Grössen , 50 Pf . ,
60 Ff . ,

SO Ff . etc .

Cocosmatten in allen Grössen , 25 Ff . ,
35 Ff . ,

50 Ff . etc .

Tischdecken und IMvandecken .

Bettdecken in verschiedener Art . x

Schlaf - und Beisedecken .

Kaffeedecken und Thee - Gedecke .

Baumwolle Biherdecken Bk . 1 . 20 ,
1 . 60 ,

8 . 20 etc .

Bausschürzen 50 Ff . ,
65 Ff . ,

S5 Ff . etc .

Taschentücher ,
Servietten ,

Handtücher .

Tischtücher und Gedecke .

In der Abtheilnng für Kleiderstoffe
werden „ sämmtllche Nouveautes

“ dieser Saison — um damit zu raumen — zu herabgesetzten

Preisen abgegeben . .

Beständige Grundsätze der Firma : Streng reelle Bedienung bei festen Preisen , Directer Bezug nur

gediegener dauerhafter Waaren aus ersten Fabriken des In - und Auslandes .
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Zu Weihnachten
empfehle : 16005

Cigaretten ■ Fabrik
Export en detailen gros

J . Keiles aus Russland
,

Central - Sanitäts - Magazin n . viiniiniwaarenliaiidlnng

Conrad Krell
,

Tannnsstrasse 18
,

Special - Magazin für Haus - u . Küchen - Einrichtungen .

In Wiesbaden
ca . 800 Stück
in Gebrauch .

Bester Beweis
für deren

praktische
Verwendung .

Preisen verlangt werden .
I der für diesen reellen

Wrescliner ’
s

Frankfurter Schuh - Bazar ,

16 . Langgafse 16 .

MoWlltratzen 5 Md . , KeegrüMMHen 10 Md .
I -endle , Möbellager , Marktstratze 22 , 1 . St .

Ganz besonders
zu empfehlen für

Kinderwäsche ,

Krankcn -

Wäsche ,

Wollenstoffe ,

Vorhänge und
Feine Gewebe .

22 . Webergasse 22 ,

empfiehlt als passendste Weihnachts - Geschenke
seine so sehr beliebten 15912

Cigaretten .

Delicatetz - Körbe .

Ehr . Keiper ,

Webergasse 34 .

Pfarrer Kneipp
’

s Nährmittel
,

sowie das *

ächte Steiumetz
’
sche Krafthrod

,
von bestem Wohlgeschmack und grösster Nährkraft , vom
Prälaten Kneipp wiederholt geprüft und bestens
empfohlen , stets frisch zu haben bei 15481

füg . Bücher Xacbf . ( Inhaber W . Lacour ) ,
Ecke Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Caviar ,
Gänsebrüste ,
Braunschw . u . Gothaer

Cervelatwurst ,
Hummer in */i und

Va Dosen ,
Sardines a Fhuile p .

Dose von 60 Pf . an ,
American . Zungen in

Buchsen ,
Corned Bees ,
Delicateh - Häriuge ,
Gänselcber -Pasteten ,
Anchovis 1 . _
Sardinen /

ttt

Wasserdichte engl . Herren - und Damen -Regenmäntel .
Aechte Petersburger Gummischuhe , Pelz - und Schneestiefel .
Waschauswinde - Maschinen mit la Gummiwalzen .
Gummi - Figuren und Puppen , Spielbälle etc .
Tischdecken , jLinoleum - Iiäufer und Vorlagen .
Verstellbare Kinderstuhle und Normal - Kinder - Schreibpulte .
Bequeme Klapp - und Triumphstühle neuester Construction .
Krankentische , Strassen - und Zimmer - Fahrstühle ,

sowie sonstige Sanitätsgeräthe etc . — Electrische Apparate . —
Eawn - Tennis - Artikel , Zimmer - Turnapparate .
Handeln , jLargiadere , Arm - und Bruststärker .
Aerztliche Bestecke , Instrumenttische und Einrichtnngsgegenstände .
Hübsche Arznei - Schränkchen , Reise - u . Taschen - Apotheken , Verbandskästen .
Reise - Luftkissen , Reiserollen , Wärme - Apparate etc . 15612

Allas in bester Qualität zu mässigen Preisen und lade zu freundlichem Besuch höflichst ein .

3 Ps . NoheßMlinge 4 u . 6 Pf . ,
stets frisch , 10 St . 25 Pf . , pr . Kiste Mk . 1 .40 . 15998

J . Schaab , Grabenstraffe 3 u . Röderstraße 19 .

Nürnberger
Lebkuchen ,

Dattel » ,
Feigen ,
Amer . Aepfel ,
Tafelrosinen ,
Tafelmaudeln ,
Almeria Trauben ,
Wallnüsse ,
Haselnüsse ,
Coufeet per Pfd .

50 Pf . ,
Daner - Maronen ,
Orangen und

Mandarinen ,

zu beachten . Die Thatsache , dag in unserem Geschäft fast täglich gehabte Maaren zu gehabten P
spricht am deutlichsten für die Solidität und Preiswürdigkcil unserer Maaren . Um Besichtigung

Ausverkauf angesctzten Preise , die in lesbaren Ziffern auf jedem Artikel zu ersehen find , bittet

Weihnachts - Geschenke

Beim Einkauf tn praktischen Weihnachts -

Geschenken
empfiehlt es sich, die für diese Woche bedeutend rednzirten Preise an sämmtlichen Schnhwaaren lit

chM Wrescliner ’ s

I tr ^ fronhfiirter Klhuy- Kli^ r , I
Langgasse XV

einlegen beim Verschenken von Weihnachts - Cigarre » ,
der kaufe seinen Bedarf bei 16004

Carl Ziss
,

30 . Grabeustrahe 30 , vis - ä - vis d . warm . Quelle .

IZeujahrs - Sarten
M, , in jeder Ausstattung

fertigt die

■ L. Schellenberfsche
j H Hof - Buchdruckerei

jlUllllV Kontor : Langgasse 27 .

Als praktisches

Weihnachts - Geschenk I
für jede Hausfrau ist die 15681

Pneomat
. Hand - tahniascliiiie.

1
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I Favorito ! I
____________________

16010g
Favorito !

16008

v

Feinste Süßrahmbutter
r 1 •• < - v cnrs . owe i OA

h
täglich frisch , pro Pfd . Mk . 1 . 20 ,

chmalz ,
45 Pf .

W 1 > . Fuchs , Saalgasse 2 . 15374

Ä Specialität : Lieferung aller Tafelgeräthe
von achtem Silber für Ausstattungen ;

ferner von kleineren sehr schönen u . nützlichen

9

X

etc .

Ein in jeder Familie

Beste und billigste Bezugsquelle

Putz - u

15369

I Favorito ! I
I 160111[ Favorito ! J

160091

r

UH

s

C3
M
S
«
dk

s
y

s
9

86

SS

Geriebene Mandeln
Feinst . Confect - Mehl ,
Puder - Raffinade , ,
Citronat , Orangeat ,
Haselnusskerne , C
Honig , Syrnp , / l
Vanille Z , .

-s

Drogerie Moebws ,

Taunusstrasse 25 ,

S Wachs ,
Rosenwasser ,

Back - Oblaten ,

Vanille - Zucker ,

Cf )
’
s

O ®

N s

ä S i>

X Weihnächte

• Geschenke . M

Carl Stahl
,

H . Roos Nacht
,

MeNaeraane 5 .
- Ä 14982

Weihnacht * - . Hochzcite -
und Gclegcnlieits • Geschenken

in eleganten Etuis .

Juwelen u . Goldwaaren
sehr billig .

Mo . 596 . 44 . Jahrgang ,

für

afth - Arliktl

Photographie !
F . Borntraeger ,

TVilhelmsallee , WiHielfflsallee ,
am neuen Königl . Theater .

"
Vollständig neu hergerichtet .

Kasche , reelle Bedienung .

Extra feine

marinirte Häringe
ä 20 Pf . ,

neue russ . Sardinen , Rollmöpse ,
Bismarck - Häringe , Delicatess -

Häringe in Wein - , Senf - und Tomaten -

Sauce , Häringe ä 5 , 6 , 8 , 10 u . 12 Pf ,
ff . Brathäringe , feinste Kronen¬

hummer , Sardines ä l ’ huile , Alles

vorzügliche Qualität , empf . billigst 15597

J . Rapp , Goldgasse 2 .

5

xei

Von der Reise zurück .

Stolley .

Unbemittelte Zahnkranke unentgeltlich . 15237

Bis auf weiteres Sprechstunden bis 8 Uhr Abeäds »

86
s
y

Ä

w in allen Sorte « , gr - tzter

Ho eimaaer s » . t ä
® ° billigen Preisen empf .

€ rg . Schmitt , Langgasie 17 . 10643

' Säinmtliche Gewürze

in bester Qualität , garantirt rein

gemahlen . 15283

[ Joh . Weigand & Co

Maektstratze 26 , Entresol .

I S

[NnNs - toMtl
,

fe « den Festtagen empfehle ich mein reichhaltiges

W Cigarren
eg den geringsten bis zn den feinsten Sorten in nur

|n Onalitäten in 25 , 50 und 100 Packung zu äußerst

Migev Preise « . 15706

Hochachtungsvoll

Rh . Friedrich ,

Oranienstraste , Ecke Albrechtstraste .

Gemischte Marmelade
per Pfd . SS Pf . 13429

Conditorei Christ - Brenner , Webergasse 3 .

Die ▲

grösste Freude ▲

erregen immer

Weih nachts - beschenke
,

welche

dauernd ihren Werth behaUen

und dabei

schön und nützlich sind »

Das

• Delicatess - Korbe , AstM
Lebkuchen , Biscuits , Thee , ,

e Cognac,fliqnenre,Weine , W

• Champagner,Punsche
empfiehlt 15800

SJ . M . Roth Nchf . ,

1 . Kleine Burgstrasse 1 .

Wnen Posten Stühle ,

I Reste ,

tzrstehend in */e ,
*/* und Dutzend , geben wir sehr

| Photograph . Apparate .

Habe die Preise sämmtlicher Camera herab -

E
‘ setzt und empfehle dieselben mit ausziehbarem

als , gutem Obiectiv , 2 Cassetten und

Stativ von Mk . 5 . - — an . 15552

Drogerie H . Kneipp ,

Goldgasse 9 .

CD
ö
CÖ

von a .

Albert J .
Beidecker

,
I

Bärenstrasse 3 , I . Etage ,
verkauft alle Waaren

im Finzel verkauf zu Engrospreisen , ▼

das ist so überraschend billig ,

dass Jedermann , welcher sonst sein Geld zum
Ankauf unachter Sachen ausgab ,

heute bei mir A .

ächte Silber Waaren

kaufen kann .

Blatt ist die im 45 . Jahrgang erscheinende „ Berliner GerlchtS -

Zeitung "
; denn , wie schon in voriger Numnier hervor «

gehoben , wer sein Recht nicht kennt , hat den Schaden,u

tragen , und vor solchem Scbaden an Ehre und Vermögen

bewahrt die „ Berliner Gerichts -Zeitung
" chre , Leser durch

Belehrung in Rechts - und Gesetzeskunde, , sowre durch cm -

gehenvc Auskunft im Briefkasten über schwierige Rechtsfalle .

Mit ihrem Hauptzwecke , Rechts - und Gesetzeskenntmß zu
verbreiten , verbindet die beliebte Zeitung die Aufgabe , em

hervorragendes Unterhaltungsblatt zu sein , rüdem ste im

Feuilleton die besten Romane , Novellen u . s. w . von

bedeutenden Schriftstellern veröffentlicht . D » lokale Berliner

Tbeil , Kunstnachrichten , Politik , Land - und Reichstagsbericht ,

vermischte interessante Nachrichten von nah uild fern u . v . a . m .

haben in ihrer eigenartigen , übersichtlichen Bearbeitung viel

S
'
Äi ' ÄBr « ?

für das Vierteljahr entgcqennimmt , sollten alle , welche das

aedieacne Blatt noch nicht kennen , von dessen Nützlichkeit rn

Berua ans Jede , mann unentbehrliche Rechtsbelehrnng , sowie

von seinem sonstigen höchst interessanten Inhalt Keniltnrb

nehmen . — to ein hervor¬

ragend interessanter Roman von M . Th . Moy , der Ver¬

fasserin des preisgekrönten Romans „Unter der Königstanne ,
wird so weit er im Dezember in der „ Berliner GerichtS -

Zeitüng "
zum Abdruck gelangt , allen neuen Abonnentm

vollständig kostenlos nachgeliefert .

Frische Orangen
per Stück von 6 Pf ., Dutzend von 65 Pf . an , 15893

Almeria - Traube » , amerik . Aepfel ,
Haselnüsse , Wallnüsse , Lebkuchen ~

Telephon 475 . empfiehlt Telephon 475 .

SuniMe 2 . P . Fuchs , Mr Wederg .

5 W . prima gieße WlirnWe 5 U .

per Dutzend 55 Ps . empfiehlt 15054

Adolf Maybach , WellriHstr . 22 .

In meiner Fleischhalle werden fortwährend prima gemästete ,
ruud und mager gesteischte , nicht zu junge und » icht zn
alte Ochsen , Kälber und Hämmel , welche am Markte zu¬
erst vergriffe « find , ausgehauen . Die Preise für diese feinen
Fleisch - und Fettwaaren bleiben fernerhin stets so niedrig gestellt ,
daß ich meine werthe Kundschaft und Nachbarschaft , sowie das

mich beehrende Publikum jeden Standes zufrieden stellen werde .
Um Schweinefleisch gut einznführen , kostet von nur jungen
Thieren der Bauchlappen 50 und die Bratennucke 60 Pf . per Pfd .

Frische wohlschmeckende Wurst giebt es täglich und kostet

feine Leber - und Blutw . 36 Pf «- Fleischw . , Preßkopf ,
extrafeine Leberwurst u . s . w . 60 Pf . Ebenso erlaube _
ich mir an dieser Stelle meine nebenan neu errichtete , von Herrn I n t,rc e ; nen 93er Wellt franco Und ind . Accise
h . Henninger geführte Colonialwaaren -, Drogen -, Farben - u . 1 . lA - biuden von 90 o ;t »r an 15377
Cigarrenhandluna zu empfehlen , in welcher ich ebenfalls , um auch bei Abnahme in Gebinden von - 0 ~ ' ter an .

darin dauernde Kundschaft zu erwerben , die allerfeinsten Artikel I Wjr U > IZ - r,
möglichst billig verkaufen lasse . Bestellungen für beide Geschäfte

nehme ich gerne entgegen . Dieselben werden mit aller Sorgfalt DotzhclMerstr . 33 .
ausgeführt ünd auf Wunsch ins Haus geliefert . 13663 «enge » fflrnfictt im

Hochachtungsvollst J . Ulrich . Friedrichstraße 11 . | 45rovcn zn ^ lenniw .

d
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-Speise - , Kaffee - , Tliee - und Dessert - Service , Wasch - Garnituren , einfach und reich bedruckt und gemalt .

Büffet - und Waiid - Decoratioiaeii
15017

t

i
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Geschäftsprincip : Strengste Reellität . Billige , feste Preise .

Eintritt zur Weihnachts - Ausstellung frei .

Rudolf Wolff
, Kgl . Hoflieferant

,

33 . Marktstrasse 33 .

Grösste Auswahl in

Richard Banger ,

Kunsthandlung und permanente Kunstausstellung ,
Wiesbaden , Taunusstrasse 6 .

3 6
S B

s S

86,5
86 »

Luxus - G egenstände ,
Jardmieres , Vasen , Blumentöpfe , Visitenkartenschalen , Wandteller , Aufsätze , Büsten , Figuren

in Porzellan und Majolika .

Kfystall - und Glaswaaren
, _Trink - n . Dessert - Service , einfach und reich geschliffen , Punsch - Bowlen , Bier - u . Liqueur - Service , Blumenhalter ,Romer , Humpen , Krüge , Pokale .

V

S

J
.

H
. HEIMERDINGER

,
Königl . Hof - Juwelier

,

Wiesbaden
, Wilhelmstrasse 33

,

Fernsp . 45 , Bez . - Anschl . £
Fernsp . 45 , Bez . - Anschl . , |

empfiehlt sein reiches Lager in

en
S
c6

Sette 12 . 21 . Dezember 18S « .
_______

Wiesbadener Dagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Lauggafte 27 . 44 . JahrMk Ä » . » »

Original - Oelgemälde und Aquarelle .

Photographieen , Gravuren , Radirungen ( darunter hervorragende Künstlerdrucke ) ,
Stiche , Aquarell - Facsimiles , Aquarell - Gravuren , Pigmentdrncke etc .

Plastische Kunstwerke .

Vertretung und Lager der Marmorguss - Bildwerke . Klassische und moderne Büsten und Statuen . Diese herrlichen Kunstwerke aus dem edlen
Material sind kaum theurer als Gips oder Elfenbeinmasse und werden allseitig letzteren vorgezogen . Illustrirte Cataloge stehen zur Verfügung .

Holz - und Marmorguss - Säulen . Console .

Grosse Auswahl fertig gerahmter Bilder .

Geschmack - und stylvolle Einrahmungen in ächte und imitirte Hölzer innerhalb 6 Stunden

MF * Specialität : Englische Einrahmungen .

Prachtwerke .

Juwelen
,

Md - und Silber - Haaren
vom einfachsten bis zum feinsten Genre .

I
Billigste feste Preise . j

AnswaMsendnngeii
^ Jiisterzeiflinniigen und Preisanschläge zn Diensten .
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21 . Dezember 1396 . Seite 15 ,596 . 44 . Jahrgang . - Wiesbadener Dagblatt ( Abeud - rlusgabe ) . Verlag : Langgafse 27 .

eii kein Laden !

Weihnacht ® - Geschenke

An jedem Stack der Preis deutlich angegeben .

Garantie . — Grösste Auswahl . — Billigste Preise .

® i
se :

=
s

S
3D

| Uhren und Uhrketten
aller Art .

Unbelebtes Spiegelglas sofort vom Lager .

Schaufensterscheiben bis zu den grössten Dimensionen , Scheiben für Etagenfenster , Laden *

thiiren , Hausthüren . Thüroberlichte , Firmenschilder , Glas - Etageren für Schaufenster , Copirplatten , Druckplatten etc .
in allen gangbaren Grossen offeriren zn den billigsten Preisen . 15730

V . Schäfer & Sohn
,

Fenster - , Koh - und SpiegekCUashandlung ,

Dotzheimerstrasse 34 .

Ausverkauf goldener Ketten

wegen Aufgabe .

Elektrotechn . Artikel
für Lehrzwecke :

Accumufatoren , Elektro - Motoren , Funken - Induktoren ,
Influenz - Maschinen , Induktions - Apparate etc . etc .

Geissler
‘

sehe Röhren und Glühlampen
von 1 Mk . an .

Experiment ! rkasten von 5 Hk . an .

empfiehlt

Uhr . KM
,

32 . Langgasse 32
,

Motel Adler .

Da ich die bedeutendste Ausgabe eines Geschäfts , nämlich Ladenmiethe .

spare , bin ich im Stande , meine

Goldwaaren
fast zur Hälfte der Ladenpreise zu verkaufen .

I ^ ehmann , Goldarbeiter ,

Langgasse 3 , 1 Stiege , nahe der Marktstrasse .

Grosses Lager .

Thee - und Tafelgedecke !
Mk . 7 .-Weisse reinleinene Damast - Theegedecke mit 12 Servietten

Feine weisse Damast - Tischgedecke , 160 , 320 — 340 Cmtr . , mit 12 Servietten Mk . 25 bis Mk . 18 .—

Taschentücher !
Grosse reinleinene Taschentücher ffir Damen u . Herren 1/2 Dtzd . Mk . 3 , 2 , 1 .50 , 1 . 25 bis Mk . 1 .—

Fertige Damenwäsche !

Damen - Nachthemden mit Stickerei und Handfesten

' Stück Mk . 2 , 1 . 75 , 1 .50 , 1 .25 bis Mk . — .85Bunte Beinkleider und Jacken

Schürzen ! ! !

Diverse praktische Geschenke !

Kuchentücher , gestreift und karrirt .

Gesäumte Betttücher in Leinen , Halbleinen , Dowlas u . Cretonne Stück Mk . 4 , 3 .50,3,2 .50,2 bisMk . 1 .5g

Abgepasste Handtücher in Drell , Jacquard und Damast 1/2 Dtzd . Mk . 5 , 4 , 3 , 2 .50 , 2 bis Mk . 1 .50

Englische Batist - Hohlsaumtücher .

Bunte Herren - und Damen - Taschentücher .

1/2 Dtzd . Mk . 5 , 4 .50 , 4 bis Mk . 2 .50

. 1/2 Dtzd . Mk . 3 , 2 . 50 bis Mk . 1 .50 ,

Stück Mk . Z , 2 . 50 , 2 .—

. Stück Mk . 4 , 3L0 , 3 bis Mk . 2 . 50

Damen - Nachtjacken und Beinkleider au .= Madapolame , Pique und Negligestoffen
Stück Mk . 3 , 2 . 50 , 2 , 1 .50 , 1 .20

1/2 Dtzd . Mk . 3 , 2 .50 , 2 , 1 .50 bis 50 Pf .

_______,
' 153 !

Hausmacher Jacquard - Tischtücher in 3 Grössen .

Tischservietten in Drell , Jacquard und Damast . .

Beinleinene Dessert - Servietten . . . . .

Kinder - Taschentücher mit bunten Kanten , gesäumt

Elegante Theeschürzen mit Stickerei - Volants

Seidene Schürzen in schwarzen und hellen Farben

Fertige Bettbezüge mit je 2 Kissen .

Festonirte Kopfkissen .....

. . . . Mk . 2 , 1 .50 bis Mk . 1 . —

1/2 Dtzd . Mk . 6 , 5 , 4 , 3 bis Mk . 2 —

i£ Dtzd . Mk . 3 , 2 , 1 .50 , 1 bis ML - .50

1/2 Dtzd . 50 Pf . bis 35 Pf .

Helle Zierschürzen Stück 25 — 90 Pf ., praktische Hausschürzen . Stück 50 Pf . bis Mk . 1 .50

Damenhemden aus kräftigem Hemdentuch , gut gearbeitet , schön garnirt , Stück Mk . 1 .50 , 1 .25 u . 90 Pf .

Damenhemden aus bestem Elsässer Madapolame mit Handfeston und feinen Gamirungen

. Stück 70 Pf . , 85 PL , Mk . 1 .- bis 1 .50

. . . . Stück Mk . 1 .80 bis 4 .—

. Stück Mk . 5 . — und 4 . —

Stück Mk . L50 , 2 . — und 1 . —

Weisse leinene Damast - Theegedecke mit bunten Kanten und 6 Dessert - Servietten . Mk . 2 .—

Weisse reinleinene Damast - Theegedecke mit 6 Dessert - Servietten , prima Qualität . ML 4 . —

DoS
.

Guttmann
8 . Webersrasse 8 .

Leinen
, Tischzeuge ,

Handtücher
,

Baumwollstoffe
, fertige Wäsche

Telephon - Anschluss

No . 511 .

Telephon - Anschluss

No . 511 .

empfehlen

speciell für den Weihnachts - Bedarf reichhaltigen Lagere in :



^ .ufgestel Entleere

zur Pflege der Gesundheit
verlange man 15727

Ellilen

vormals Franz Fischfach

Schirm Fabrik

Peter Kindshofen

Grösste Auswahl .

Billigste Preise .

Anerkannt gute Qualitäten ,

Ecke Langgasse . 33 . Geldsrasse 33 ,
Ecke Langgasse .

1488

*/. / ■

UÄ

NeitM

LandB

Michael

Ij
I T

äi
s

21

CigarreDii . Cigarettei
passend zu

Weihnachts - Geschenken
,

empfiehlt billigst die Cigarrenhandlung von

Rudolf Müller
,

Marktstrasse 34 , neben Hotel Einhorn .

Seite 16 . 21 . Dezember 1866 44 . Jahrgang , - io . s » .Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 .

May
’

s Erzählungen
Kurhaus zu Wiesbaden .

in der 15131

Wo MMstH

Fett & Co Lux .

Zam

Markt - Kerichte

n . 50

II . 50
Preise zu vergleichen . 15226

5 —

6 50 5 '

von — bis

Familien

G

Vergeßt die hungernden

Niedr .
Preis .

30
30
36

Preise

per

Fette Kühe :
I . Qual . p . 50

Vieh¬

gattung

45 . Langgasse 45
,

wischen Bärenstrasse n . Webergasse .

Es waren
auf -

gctriebcu
Stück

E . Wen
Gernshi

Gummischuhe
für Damen , Herren und Kinder in

garantirt bester Qualität zu den aller¬

billigsten Preisen . Wir bitten unsere

J . P . Fliegen , Ecke Bold - u . Metzgergasse 37 , Wiesbaden ,
Louis Krauss , Neuwelt b . Schwarzenberg i . S .

Lassen .
Litolff .
Waldte «
Haydn .
Metzner .

Wiesbaden , den 19 . Dezember 1896 .
Da ? Accise -Amt :

Kreise für Naturalien und andere

bedürfnisse zu Wiesbaden
vom 13 . bis 19 . Dezember 1896 .

58 -
50 -

11 2
128 ;
140 ,

Aus den Wiesbadener Giuilkandsregister
Geboren . 12 . Dezember : dem Metzgergehülfen Eduard

e. S . , Carl Ferdinand . 17 . Dezember : dem Schuhmachei
Ries e . T . , Johanna . 18 . Dezember : dem Tünchergehü
Brcchter e . S . , August Heinrich Georg .

Aufgeboten . Buchhalter Mario Giacomo Vittorio Alfredo
Curletti zu Paris mit Elise Schrankei zu Hadamar .
Adam Wolf zu Eisenbach mit Catharina Erwe daselbst .
bank -Assistent Wilhelnt Jacob Lenz hier mit Laura Brc
zu Barmen .

Verehelicht . 19 . Dezember : Buchhalter Carl Wilhelm
hier mit Anna Maria Weil hier ; Schlosiergehülfe Anl
hier mit Margarethe Allcndörfer hier .

Gestorben . 18 . Dezember : Privatier Peter Daniel
83 I . 2 M . 13 T .

Herrn Hermann Inner .
1 . Ouvertüre zu „ Das goldene Kreuz “ . . . .
2 . Die Fischerin von Prosida , Tarantelle . , .
3 . Arm in Arm , Polka - Mazurka
4 . Balletmusik zu Calderon ’s „ Ueber allen Zauber

Liebe “ .............
5 . Ouvertüre zu „ Robespierre

“

6 . Die Schlittschuhläufer , Walzer . . . . .
7 . Variationen aus dem Kaiser - Quartett . . .
8 . Prinz - Fried rieh - Carl - Marsch . . . . . .

Uiehhof - Kericht
für die Woche vom 13 . bis 19 . Dezember 1896 .

Wiesbaden , den 19 . Dezember 1896 .
Städtische Schlachthaus - !

Schulbuchhandlung
E . Bornemann ,

Luisenstrasse 36 , Ecke der Kirchgasse .

Fran Bierwirth , Karlstraße 10
, P .

Spitzen und Schmuckfedern . Wäscherei und Färberei .

Federn werden ohne abzntrennen gekr .

2 40
275
8t -

HSchst.
Pr «is .

1380
'

540
8 -

45 . Langgasse 45 ,

litten um Beachtung der jetzigen
Schaufenster - Decoration , die darin aus¬

gestellten Waaren sprechen für sich

selbst . Jedes Paar Schuhe oder Stiefel

wird auf Wunsch bereit willigst aus

dem Erker genommen .

Zur Beachtung !

Russische an -3>

1140
4 :80
7 ' 60

( xiimnii - Tischdecken ,
prima Waare , von Mk . 1 .80 an .

Herrn . Stenzel
,

Ellenbogengasse 16 .

Telephon * 35 . KKKOKKKKKKKGKKKKOKKKKKAK

<$v > Handschuhe ,
womit man als Weihnachts - Geschenke Ehre einlcgen
kann , kauft man stets am billigsten und besten beim

«v" Fabrikanten . Empfehle als paffende Weihnachts -
Geschenke r 3 Paar Glace -Handschuhe in elegantem Carton
zu 4 .50 , 6 , 7 .50 und 9 Mk . ; ferner gefütterte Glace zu 2 , 2 .50 , 3
und 4 Mk ., Glace mit Krimmer zu 2 , 2 .50 und 3 .50 Mk .
Weiter empfehle : Selbstverfertigte Hosenträger in allen
Preislagen , Regenschirme für Damen und Herren , sowie Hüte ,
Cravatten , Kragen und Manschetten in grösster Auswahl
zu ganz bedeuten - herabgesetzten Wcihnachtspreisen .

Umtausch nnd ) den Feiertagen bereitwilligst gestattet . Hand¬
schuhe und ) Maß ohne Preisaufschlag . 15631

Fr . Strenscli ,
Wcbergaffe 40 , gegenüber der Saalgaffe ,

größte Handschuh -Wäscherei und Färberei .

Abends 8 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concert

Herrn Hermann Innen

- 7
- 12
3 50
- 60
- 16

1 . Festmarsch
2 . Ouvertüre zu „ Waldmeister ’s Brautfahrt “ . .
3 . Paraphrase über das Gebet aus Weber ’s

„ Freischütz “ ...........
4 . Grillenbanner - Walzer .
5 . Melodie und Serenata .
6 . Ouvertüre zu „ Die Hugenotten

“

7 . Meditation für Harfe allein . . . . . .
Herr Wenzel .

8 . Für Herz und Gemüth , Potpourri

I . Kruchtmarkt .
Roggen . p . 100 K .
Hafer . . „ 100 „
Stroh . . „ 100 „
Heu 100 „

II . HUehmarKt .
Fette Ochsen :

I . Qual . p . 50 K .

Schinken . . . . „ „
Speck (geränch .) „ „
Schweineschmalz „
Nicrenfett . . . „ „
Schwartcnmagen :

frisch . . . .
geräuchert . „ „'

Bratwurst . . „ „
Fleischwurst . „ ,,
Leber - u . Blutwurst :

frisch . . . . p . K .
geräuchert . „ „

| Theater Eonrerte rtr .

Montag , den 21 . Dezember ,
Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concei

',OV| u —
;.— 260
" ö! - !50

F . Schweine p . „
„ Hammel „ „

Kälber
III . Kictualicn .

Butter . . . . p . K .
Eier . . . p . 25 St .
Handküsc „ 100 „
Fabrikkäse „ 100 „
Eßkartoffeln 100 K .
Kartoffeln . . p . K .
Zwiebeln . . . „ „
Zivicbeln . p . 50 Sf.
Blumenkohl p . St .
Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . „ „
Gr . Bohnen „ K .
Reue Erbsen „ „

„ „ p . 0,513 .
Wirsing . . . p . K .
Weißkraut . . „ „

„ P . 50K .
Rothkraut . . p . „
Gelbe Rübe » . „ „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi , ob - erd . „
Kohlrabi . . . „ „
Himbeeren . • „ „
Preißelbecren „ „
Trauben . . . „ „

« spfel
Birnen
Kastanien . . „ „
Eine Gans . . . .
Eine Ente
Eine Taube . . . .

Brüll .
Raff .
Jos . Str ,

50 kg -
Schlacht¬

gewicht

1 kg
Schlacht¬
gewicht

Ochsen .

Kühe . .

Schweine
Kälber .
Hammel .
Ferkel . .

85

740
293
192
102

Conditorei und Cafe
W . Mayer Nachfolger ,

5 . Bahnhofstraße 5 ,

Weihnachts - Ausstellung ,

empfiehlt

Nürnberger Lebkuchen u . Honigkuchen .

Lübecker und Königsberger Marzipan .

Choeolade - und Weihnachts - Confeet .

Fondants und Pralines .

Speculatius . — Chriftstollen . ______
HÜhnpr - beseitigt schmerz - u . gefahrlos 13424 ( Allseitige

allgen Bärenstraße 2 , 2 . 1 kennungeu .

Ein Hahn . . . .
Ein Huhn . . . .
Ein Feldhuhn . .
Ein Hase . . . .
Aal p .
Hecht „
Backfische
IV . Mrad u . Wehl
Schwarzbrod :

Langbrod p . 0,5 K

Rundbrod
"

0,6 K
L

Weißb
'
rod :

a . 1 Wasserweck . . .
b . 1 Milchbrödchen .

Weizenmehl :
No . 0 . p . 100 K

„ I . „ 100 „
„ II . „ 100

Roggenmehl :
No . 0 . p . 100 K .

„ I . „ 100
V . Aleisch .

Ochscnffcisch :
von der Keule p . K .

4S '
: :

Schweinefleisch „
Kalbfleisch . . „
Hammelfleisch . „ „
Schaffleisch . .
Dörrfleisch . . „ „
Solberfleisch . „ „

Wachstuche
.

Neue conservirte Gemüse und Früchte
in grosser Auswahl und feinsten Qualitäten zu billigsten Preisen .

I - Pfd .- Dose von 30 Pf ., 2 - Pfd .- Dose von 55 " Pf . an . Bob neu 2 - Pfd .- Dose von 38 Pf . an .
Bruclispargel 2 - Pfd .- Dose von 80 Pf . an . Stangenspargel 2 - Pfd .- Dose von 1 .40 Mk . an .
Mirabellen 2 -Pd .-Dose 90 Pf . Kirschen 2 - Pfd .- Dose 85 Pf . Heidelbeeren 2- Pfd .- Dose 65 PL

Auf sämmtliche Preise je nach Abnahme Rabatt . 14929

Saalgasse 2 . D . Füc11S9 Eoke Webergasse .

Oual .



Bestes Backpulver ,

Citronen - Essenz etc .

käuflich in den besseren Colonial - , Delicatess - und

Drogenbandlungen .
Engros - Lager beim Vertreter :

Carl Langsdorf , Herrngartenstr . 13 .

Fcrnsprecli - Anscliluss So . 498 .

W//ZWM )11» '
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HAMBURG -

21 . LkZemd ^ r 1896 . Sette 10 ,
Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 .

M « . ZK « . 44 . Jahrgang

Achtung !

1590t

■ I

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Circa ^ OO

Kirchgasse 52Mrchgasse 52

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

15974bestens empfohlen .

15540von tiO Ff . an empfiehlt

9

Wein - Äöswkanf
.

Abtheilung für photogr . Apparate .

rt « * x* * * am Samstag Abend eine silb . Dameir -
eiSt l IXPL vll Rem .- Uhr mir der Nummer 2W17 . Deut

MI . Finder gute Belohn . Abzug . Saalgasse 84 bei Zuw . fomy .Von meinen wenigen Hest - Beetaedem empfehle :

Die glück liehe Geburt eines

16072abzugeben .

!- >

S

tSänselcber - Pufteten ,
Gänselcber -Wnrst ,
Gänsebrüste ,
GSnsekrnlen ,
Gänseschmalz ,

Franz ISessou ^ ,

Papier - u . Schreibwaaren , Kirchgasse 45 .

mit Pelzbesatz , 60 bis 100 Cmtr . lang , nur dies¬

jährige aparte Fagons , im wirklichen Werthe von

18 bis 30 Mark , bin ich in der Lage zu

Drogerie JHL Kneipp
Goldgasse 9 ,

Düsseldorfer PuRschsyrepe
von Johann Adam Roeder ,

Hoflieferant Sr . Maj . des Königs von Preussen . F 491
Zu beziehen durch alle erste Geschäfte der Branche hierorts .

Wilhelm Hecker ,

Langgasse 32 .

Wiesbaden , den 19 . Dezember 1896 .

Wilhelm StNIger und Frau ,
Lina , geb . Hoes .

X
16062R

Louis Rosenthal
,

46 . Kirchgasse 46 .

Kornkaffee
Bra « « schwMKcr Mchotte
Prima Schmalz

„ Rüböl
„ Kernseife

Orange «
Ortrnnen
Amcrik . Aepfel

Wr . grobköm . Elb - Cadiar
per Psd . Mk . 4 . 50

in frischer Sendung empfiehlt

■ j . < *
. Keiper ,

Meinen noch vorhandenen Lagerbestaud in stanzöstschcnt ,
deutschem und Tokayer Cognae , simuutlich mir garmütrl
vorzügliche Oualitäteu ( „ Probeu -Abgabe

"
) , verkaufe ich 15813

Moritzstraste 24 . J . Meyer ,
Moritjstraße 24 .

Delicweffenhandlnng ,
vi « - ai - vie Gerichtsstraste .

Aepfel ! Aepfel !
Wch - und Weihnachtsäpfel per Pfund 15 Pf ., Tafeläpfel 18 und

M Pf . fortwährend zu baten Nerostrnßr 25 . 16076

Fried . Müller .

wr . Astrachan - Cllviar
( der feinste der Saison )

per Pfd . 18 uud 14 Mk . ,

Die Preise verstehen sich summt Glas .

Die Weine sind äusserst preiswürdig und eignen sich ,
ihrer ganz vorzüglichen Qualität und feinen schönen Aus¬

stattung wegen , ganz besonders zu Festgeschenken . 15935

P . Wollweber1 ,

Herrngartenstrasse 6 , Part .

Ich biete meiner Kundschaft da »
Petroleum per Ltr . 15 Pf .,
Zucker ter Pfd . 2 « „
Weizenmehl per Md . 14 — 18 „
Suppen - n . Gemüse -Nudeln per Pfd . 20 „
Erbsen , Linsen , Bohnen per Pfd . 12 ,
Lneipp ' s Malzkaffee per Pfd . 34 „
Engelhardt s „ per Pfd . 32 „
Gebrannten Kaffee ( reinschmcck .) per Pfd . 98 „' ""

per Psd . 12 „
per Pfd . 1« „
per Md . 43 „
per Sch . 28 „
per Pfd . 22 „

Für Schuhmacher !
Fertige Schäften aller Art in feinst er Ausführung empfiehlt

billigst
Joii . monier , Schaftelffabrik , Rengaffe 1 , 2 .

1 SF GeLegenheitskaus !
r Ein Bechsteiu - Flügel preiswerth zu verkaufen . Näh .
durch die „

16061

Pianoforte - Handlung » » s « 8mUii , Tanuusstr . o » .

per St . 6
per St . 6
per Pfd . 20

für Kundschaft .

xxxxxxx xxxxxxxx xx xxxxxxxxx x x

SäeÄ t uiagsliaai « .

Für das Nettungshaus gingen weiter ein : Von Ungenannt
1 Kalender , 10 Schiefertafeln , 9 Rechenhefte , 25 Federhalter ,
1 Schachtel mit Gummi , 25 Schreibhefte und 10 Bogen buntes

Papier , Herrn Kaufmann Kortheuer 20 Mk ., Frl . D . . 2 SJS .,
Herrn Kaufmann L . Becker 2 Spiele , 17 Hefte , 1 Tintenfatz ,
12 Halter , 12 Bleiseder .n und 2 Griffelkasten ; durch Frau Justiz¬
rath Stnmaj 19 Paar Strnuipfe , Frau Klepper 2 Mk ., Herrn
Seifcnsabrikant Daub 3 Schaclsteln Lichter , 4 Schachteln Seife und
eine Schachtel Christbaumschmuck , Herrn Kapitän von Althen
10 Mk ., Herrn Seifenfabrikanl Poths 1 Schachtel mit Lichter und
Seife , Herrn Kaufmann Burmas ; 5 Kinderhüte , 1 Chemisette ,
2 Kindcrlapnzen , 7 Paar Handschuhe , 1 Rock , 2 Cravntten ,
1 Mütze , 2 Taschentücheretui , 3 Paar Hosen und 4 Kragen ,
Ungenannt 10 Mk ., Gedrucktes und 3 Taschentücher , Herrn Buch¬
händler Limbarth 100 Schreibhefte , 19 Erzählungen , 1 Kästchen
Stahlfedern uud 2 Exempl . von Tenteburg bis Sedan ; durch
Herrn Pfarrer Kiejn «■ndt »ifT : von Herrn Kaufmann Müller
10 Knabenhüte und 24 Mützen , Herrn G . Gottschalk 1 Schachtel
mit Pofamentierbesätzen , Zeichcngarn , Kordelsund Knopfe , Herrn
Hoflieferanten Baeumcher 12 Paar Gummisohlen , Frau Grund ui
Biebrich 3 Mk ., Herrn Kaufmann Leich er 20 Meter Hemdenstoff ,
Herrn Weinhäudler Stuber 25 Flaschen Wein , Herrn Kaufmann
E . Brecher 5 Mk . uud Ckrisibaumlichter , Herrn Kaufmann
A . Dahms 8,75 Mtr . Cocos - Lälffer , 1 Matratzenbezug , 2 Kffsen -

beziige uud 8 Meter gestreiften Staff ; durch Herrn Geueral -

Snperiuteudcutcu H8 . Kmstj von FÄ . E . Reppert eine Parthw
Kleidungsstücke , ebenso die im Tngblakt guittirten Gäben .

Für alle diese Gaben dankt im Namen unserer Kinder ter

Hausvater 14 Uster . F290
Um weitere gütige Gaben bittet Der Vorstand .
Die Weihuachts -Bescheerung findet am heiligen Wend */i 6 Uhr

statt , wozu alle Freunde der Anstalt herzlich cm geladen sind .
D . O .

Laterna magica.

Alle Laternen , mit don reinsten und eorreeten

optischen Gtliisern versehen u . die beigegebenen Bilder

kUnstleriscli ausgeführt , in grosser Auswahl per Stück

8t . Estephe
fauillac .

Malaga , alt

N . 8 . Zucker und Petroleum nur

C . Kirchner , Wellritzstraße , Ecke Hellmnndstraße .

Grosse Auswahl
in

Bilder -

Büchern
,

Aagendschriften ,

Geschenk -

u . Prachtwerken
in allen Preislagen .

Buchhandlung

von 14765

XXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXXX

jetzt M. 150 , 3 , 4 . 50 , 6 , r . 8 , 10 .

Louis Franke
,

2 . Wilhelmstrasse 2 .

X 15651

X

gesunden §

+ Spitzentücher
in schwarz , creme und weiss

Als Weihnachtsgeschenke für hiesige Wohtthätigrettd -
L ! »t statten u . für andere niilde Zwecke sind bei dem „ Tagvlart -

Berlag " eingegangen : Blindenanstalt : O . B . D . 4 Mk ., A . T . Sch .
3 Mk ., Kayser 5 Mk ., A . M . 2 Mk , Fräulein Köster 3 Mk ., H . St .
3 Mk ., C . Sauer 1 Mk ., I . Z . 20 Mk ., Frau H . B . 4 Mk . durch
Herrn Pfarrer Friedrich von Ungenannt 2 Mk ., C . K . 2 M . ;
Herberge zur Hcimath : Uuxeuanitt 2 Mk . ; Für entlassene weibt

Strafgefangene : E . v . S . 2 Mk . ; Paulincustift : O . B . D . 4 Mk .
Fran H . B . 4W . ; DiakonissenhauL : H . K . 2 Mk .-, Kinderbewtchr -

anstnlt : Kayser 5 Mk . , A . M . 2 Mk ., H . K . 3 M ., Frau H . B .
4 Mk ., M . M . C . 2 Mk ., durch Herrn Pfarrer Friedrich von Un¬

genannt 2 DU . ; Bersorguttgshaus für alte Leute : Katzfcr 5 Mk .,
H . K . 3 Mk ., 31. M . 2 Mk , I . Z . 20 Mk ., durch Herrn Pfarrer
Friedrich von Ungenannt 2 Mk .g 3lngeuheilanstalt für 3lrme :

Kayser 5 Mk . , Fräulein B . D . 3Mk ., A . M . 2 Mk ., H . K . 3M .,
Frau H . B . 4 Mk ., I . Z . 20 Mk ., durch Herrn Pfarrer Friedrich
von Ungenannt 2 Mk . ; Rettungshaus : Ungenannt 3 ID« , , H . B .
4 Mk . ; Rothes Kreuz und Zoscphs - Hosprtal je 2 Mk . durch Hteru
Pfarrer Friedrich von UngeuainUg Armen verein : Frau H . B . 4 Mk .,
I . Z . 20 Mk . ; Für die Angehörigen von Strafgefangenen E . B .
3 Mk ., E . v . S . 8 Mk . - Für die arme Kamiüc « » Watz¬
hahn : Dr . H . R . 1 Mk ., Anna M . 1 M .. S A3 Mk ., Z . klO Mk .,
Ungenannt 2 Mk ., R . R . 2 Mk ., F . H . 2 W , M . M . C . 2 Mk .,
Marie Friedrich 3 Mk ., Ungenannt 7 2RL I . V . lOMk ., Ercellrnz
v . Hadeln 5 Mk , C . E . 5 Mk ., Kayser 10 Mk ., Ungenannt 5 M .,
Geschwister L . 4 Mk . ______________________ ___

1889er Lorcher . . . . Mk . 1. — .

1886er Rüdesheimer . . „ 120 .

1886er Ranenthaler Berg . , , 160 .
Keciewein d . Stadt Wiesbaden v . 1893/95 .-----

. Mk . 1. 20 ,

x
x
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Mu Morgens 10 — 8 Uhr Abends . Eintrittspreis : Erwachsene
» M .. Kinder dir Häkftr . Für Schulen Preisermäßigung .

Webergaffe 2 , im Cmtresol .

MößtrsRigirclief
Knust werk absolut 1 . Ranges .

Eine Parthie hocheleganter

Kinder - Mäntel

Zii Fest - tii - sdifiiken
halte meine Specialmarken in

Cigarren ,

Mnd TabaGken

Bekanntmachung .

Da verschiedentlich der Versuch gemacht worden ist ,

Darlehen auf meinen Namen aufzuuehmen , oder in sonstiger

Weise Verbindlichkeiten für mich einzugehen , so erkläre ich

hiermit ausdrücklich , daß ich irgend welche Haftung nur für

solche Verbindliclfkeften übernehme , die von mir persönlich
und unter Mitwirkung der von mir erwählten Vermögens -

Verwalter eingegangen wurden sind . 16053

Wilhelmine Polaek .

strammen

Jungen
zeigen hocherfreut an

Gothaer Cervelatwurst ,
Braunschw . Mettwurst ,

„ Leberwurst ,
Thnring . Rothwarst ,

„ Leberwurst ,

M „ Knackwürstch . ,
Sardelle » - u . Trüffel - Leberwurst , Lachs - Lchiukcn in feinster
Qualität zu billigsten Preisen empfiehlt

Durck ; alle Buchhandlungen zu beziehen :

JLaterim magica
Wertet bunte Lebensbilder

von

Helene von Gstzen - orff - Grabowski .
8J , 881 Seiten , drosch . Mk . 2 .— , in cleg . Orig .-Leinw .-

Band Mk . 3 .- .
Von der Kritik geradezu glänzend ausgenommen ,

eignet sich diese hübsch ausgestattete Rovelleusammlung
der beliebten Verfasserin ganz besonders zu Gelegenheits -

Geschenken für tzie Tarnen welk .

Jedem das Seine .

Ein weltlick -es Brevier
von

Hermann Dickmann .
8 °

, 136 Seiten , eleg . Orig .-Leinw .-Bd ., Pr . Mk . 2 - ,
Eine Spruchsammluug voll Geist , Witz und Satire ,

die van Jedermann mit dem größten Bergungen gelesen
werd n wird . 15430

Lützenkirchen & Brörknrg ,
Verlagsbuchhandlung , Bjiesbaden .

15919grosse Auswahl , immer frisch .

J . WrtzZrzv , Goldgasse 2 .

Nürnberger Lebkuchen
,
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empfehle

Reifs

Erlanger Tafelbier
Elegante Füllung .

Zurüekgesetzte

Norostrasse

Hochfeine Odeurs

Kirchgasse 52 .

Lonis Sehiid , nur 3 . Langgasse 3

feinste Dessins . 13917

bedeutend herabgesetzten PreisenBettvorlagen 2 . 50

Leinen
UWssr Mlligen ScSiirinladeu

Batist .

Grosser Umsatz . Kleiner Nutzen ,

Zum billigen Schirmladen

Weiss

und mit

bunten

Bordüren .

Kinderlaube

Jugendfreund
Jugendgartenlaube

Jugendschriften
und Bilderbücher

Bricfcassetten in grosser Auswahl .

Brei Abreisskalender für nur 1 Mk

f Central - Drogerie \
'

( Inh . : Wilhelm Schild ) ,
Friedrichstraße 16 tt . Michelsberg 23

Seite 20 . 21 . Dezember 1896 ,

Waldvcilclien — Violette de Farme

Opopoiiax
15803

Zimmer -Teppiche Mk . 6 . — per Stück .

Ochsen maul * a lut ,
Corned beef .
Anierik . Ocliseiisunge ,

ÖLnuiitltrn 1111h Wäfdjc
( stets das Neueste ) iu großer Auswahl ,

zu fabelhaft billigen Preisen .

W . Osper ,

Znm billigen Schirmladen ,

13 . Mühlgnsse 13 .

geschmackvoll arrangirt , in jeder Preislage .

Die Auswahl der ciuzulegcnden Gegen
stände bleibt dein Käufer übcrlaffen .

W . Osper ,

Zum billige » Schirmlade » ,

13 . MiiWajfc 13 .

Märzveilclien — Königin der Nacht -

— Maiglöckchen — Flieder etc .

Sit Weihnachtsgeschenken
für Arme empfiehlt alle Hülseusrttchte , Reis , Gries , Gerste ,
Hafergrütze und sonstige Snppen - Cinlagen in nur gute »
und besten Qualitäten außergewöhnlich billig und in denkbar
größter Auswahl ißyßg

Lebettsuiittel - Consumgeschäst A . Moiiath ,
___________________ Michelsberg 14 . ______ W

Wir empfehlen unser

grosses Teppiclilag ^er .
Nur beste Fabrikate , billigste Preise , reichste Auswahl ,

Ganze und geriebene Mandel « ,
ganze uiU > geriebene Haselnußkerne ,
Bieuenhonig , Citronat , Orangeat ,
Siofinen , Coriuthen , Sultaninen ,
Hirschhornsalz , Backpotasche , Backpulver ,
Backoblaten , Banillezncker ,
sämltttliche Gewürze , ganz und garankirt rein gemahlen

empfiehlt in besten Qualitäten 14949

Männer - Gesangverein „
Cacilia

“

.

Sonntag , den 27 . Dezember , Abends 8 Nhr :

Weihimchtsfcicr und Ball
im Saale des Turn - Vereins , Hcllmundstr . 25 .

. Hierzu ladet die Gesaiumtmitgliedschast , sowie Besitzer von
Gastkartcu hofl . ein p 178
_____________ __ Der Vorstand .

Heinrich Giess
,

35 ii eia - ei . Papiciiiandlung
27 . RIieinstrasse 27 (neben der Hauptpost ) .

Geschwister Strauss
,

Kleine Burgstrasse 6 ,
im Cölnischen Hof ,

empfehlen :

Taschentücher
in grossartiger Auswahl

zu sehr billigen Preisen .

Für Weihmchts - Geschenke
empfehle Cigarren in 10 -, 25 - u . 50 - Stück -Packungcn
von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten . 15136

35 . Cratz ,
Kirchgasse 64 , nächst der Sanggasse .

Gervais ,
Fromage de Brie ,
Kdanier . Schweizer ,
Mali mkiise ,

Brand - Malerei !
Neber 1000 bersch . Artikel in Holz und Leder . —

Slltdentsche Tische und Stühle . Modern « kleine Salon -
Möbel in Bambus - und Tlrrcholz . Truk . en re . — Als
Spccial - Gcschäst znglcich auch die billigsten Preise . —
Freie , künstlerische Zeichunngcn .

Atelier Baeineister , Olanienstrasze 2 .

CiMen tinii Cigaretten
in großer Auswahl , jeder Preislage und Packung empf

• I . Meyer , Moritzstraße 24 ,

, Wiesbaden ,
Friedrichstrasee 8 u . IO .

JbTur überzeugen
und wird denn Niemand versäumen , seinen Weihnachts - Bedarf bei mir zu decken .

Es bietet sieb daher Gelegenheit , gute solide Qualitäten für einen niedrigen Preis zu erlangen .

in guten Exemplaren . 15659

Frühere ant . Jahrgänge von :

Schirmfabrik HU . Schirmfabrik ,

13 . Miihlgasse 13 .

Als Wcihnachts - Geschcuke
empfehle mein großartiges Lager in

Herren - Hüten
in allen Favons , schwarz und farbig ,

!H 2 '
A 3 , 37 - , 4 , 47 - , 5 U. 6 Md .

( mir gute Qualitäten ) .

MM MkffiN- OrRW
p . Std . 6 und 10 Pf . ,

P . Dntzelld 60 Pf . und Mk . 1 . —

empsiehlt

J . C . Keiper ,
Kirchgasse 52 ._________________ Kirchgasse 53 .

A5s Weihnaclats - Ctesclicnke
empfehle mein grossartiges I . nger in

Regenschirmen
zu den bekannt erstaunlich billigen Preisen .

Seit der Einführung des billigen Schirmladens im vorigen Jahre habe ich einen so grossen
Umsatz erzielt , dass ich diese colossal billigen Preise für immer ein führen konnte .

3n Menden MejiM .rW - GWnken
empfehle

Delieateßkörbe

Als Wcihnachts - Gcschciike
empfehle eine große Parthie

Stzazierstöcke
mit ächten Hirschhorngriffen ,

3 - 4 Cnltr . stark ,

A 1C015 .A .

xxxxxxxxxxxxxxxx

K . rchgaffe 52 »

weiss und bunt .

Seidene Taschentücher .

Spitzen ■ Taschentücher .

Ein grosser Posten

Taschentücher
^ |

namentlich Bielefelder ,
in weiss und mit bunten Kanten zu

besonders billigen Preisen .

15307

la Qualitäten , so lange Vorrath ,

A früher Mk . 6 , 8 , 10 , 12 , 15 , 18 , 20 , A

♦
jetzt Mk . 3 , 4 . 50 , 6 , 7, 8 , 10 , 12. T

▲ Louis Franke
, a

2 . Wilhelmstrasse 2 .

15652 ^ F

Jeder Dame willkommen .

fst . Tafel - Senf , Delicatess - Gurken zu billigsten Preisen bei beste1 -

Qualität bei

* 3 . Meyer , Dclicatcsscnhandlung ,
Moritzstrasse 24 , vis - a - vis ftcrichtsstrasse .

».

&
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